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Vorwort* 



I Jen Statistiker und Geographen trifft in unsern , an politischen 
Veränderungen und an schnell auf einander folgenden neuen 
Quellen und Daten so reichhaltigen Zeiten das Loos am meisten, 
dafs dadurch, selbst während der Bearbeitung eines Werks, Man- 
ches nicht mehr wahr ist, was es da war, als es niedergeschrie- 
ben wurde. 

Als ich den Plan zu meinem geographisch - statistischen 
Handwörterbuche anlegte, glaubte ich keine grofsen und tief ein- 
greifenden Veränderungen weiter befürchten zu dürfen. Ich 
irrte mich. Zwar in der äulseren 'Gestalt der Staaten änderte 
sich wenig, aber desto mehr im Innern. Schon während des 
Drucks gestaltete Preufsen seine, sich soeben gegebene Territo- 
Tialeintheilung um, schuf Oesterreich sein Illyrien, Baiern seinen 
Rhein- und Untermainkreis, und liefs dafür den Lech- und Salz- 
achkreis eingehen/ gaben der Kirchenstaat und Sardinien sich 
neue Eintheilungen u. s. w. Alles diefs konnte bei der Fort- 
setzung des Werks erst theilweise berücksichtigt werden, und ich 
versprach daher (Vorbericht S. V.), alle diese Veränderungen mit 
denjenigen, die sich noch ergeben sollten, in einem Nachtrage 
anzuzeigen. 

Wegen eingetretener Verhinderungen und da die Messe mich, 
übereilte, war es indefs nicht möglich, ganz Wort zu halten, in- 
dem ich blofs die hauptsächlichsten Neuerungen in einem kurzen 
Nachtrage andeutete. Damit jedoch das Werk dadurch nicht an 
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Brauchbarkeit verliere, so habe ich mich verpflichtet gehalten 

• . ," - 

jetzt nachzuholen^ was ich dort versäumt habe. 

Es erfolgt in diesem Nachtrage , den ich statt seines Vorläu- 
fers einzuschalten und jenen zu cassiren bitte, Alles, was 
sich seitdem in Oesterreich, Preufsen, Baiern, Hannover, Würt- 
temberg, Nassau und Waldecjc anders gestaltet hat, zugleich mit 
der Nachlese von statistischen und geographischen Daten, welche 
die 'neueste Zeit mitgebracht hat. Da nunmehr auch die Preu- 
fsische Kreiseintheilung völlig zu Stande gekommen, so habe ich, 
nach einem von mehreren Seiten geäufserten Wunsche, die 
sämmtlichen Preufsischen Ortschaften unter ihre Kreise gestellt, 

Öie billige Verlagshandlung, welche sich die Vervollkomm- 
nung ihrer Werke äufserst angelegen seyn läfst, und keine Kosten 
für diesen Zweck scheuet, liefert diese Bogen den Besitzern des 
geographisch - statistischen Wörterbuchs unentgeltlich nach» 
und damit werden die Käufer gewifs sehr zufrieden seyn. 

• I 

Weimar, den i8ten April 181& 

Dr. G. Hassel 

. ■ - ■ - 
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yiachen, Preufs. Rbt. in d«r Prov. Nie- 
derrhein, enthält 681/2 Q. M. und 313,755 
Einw. in 184 Burgemeistereien und 781 
Gemeinden, wor. 314 Pf«', und 627 klei- 
nere Oerler. Et ist in folgende Kreise 
eingetheilt : 1) Stadt Aachen ; 2) Land 
Aachen ; 3) Geilenkirchen ; 4) Heins- 
berg ; 5) Erkelens ; 6. Jülich ; 7) Dil- 
ren ; 8) Eup«-n ; 9) Montjoic ; 10) Ge- — -■ - 
münd , n) Blankenheim ; 12) Malmedy 4»8o' E. 

und 13) S. Vith. Obstädt 

Aalborg , das Dan. Stift ist 142 Q. M. 
grofs und zählt 121,000 E. in 3 Aemtern : 
i)HiÖrrinK 48 Q.M., 59,400 E. 2) Aalborg, 
M. , 64,600 E. und 5) Thisted 421/2 



St. hat seit 1817 
St., gehört zum 



mit 38,5 0t >E 
Aalbot g, die Dan 
eine Sensenfabr. 

Aalen, die Würt. 
Jaxt- Kreise. 

Aalsmeer, Nied. D. in dem Nordholl. 
Distr. Amsterdam mit i,8lt Er, bekannt 
■wegen seiner Erd», Johannis- u. Stachel- 
beerenzucht, wovon es jähilich für 30 
Dil 40,000 Guld. in Amsterdam absetzt. 

Aardenborg , die Nied. St. liegt in 
der Prov. Zeelarfd, nicht in Ostflandern. 

Aar hu us , das Dan. Stift, hat nach 
Junis u. Cron nur 76 J/ 4 Q M. mit 74,000 
Einw. in 2 Aemtern: 1) Rnnders, 36^/4 
und a ) Aarhaus 40 Q. M. mit 40,000 E- ; 
doch ist jetzt die politische Einthei- 

:hisch 



Aba-fraw, Britt. St. in der Wall. Sh. 
und Insel Anglesea an der M. des Aber 

mit 1,054 E. , die meisten« Fischt r sind. 

Aberystwith, Oer Britt. Mfl hat 
Einw. Zu dem liaven gehören 210 Schiffe 
von 8,120 Tonnen. 

Abergatninny, die Britt. St. hat 2,815 
Einw. \ 

Abingdon , der Britt. Mfl. in Berk« 

, der Würt. Mfl. , liegt in 
dem N.ckarkr. O. A. Weinsberg. 8 

Abtsgttnünd, das Würt. D., jetzt im 
Jaxtkrejse. 

4bu. (Br. 250 4' L. od 0 59',) Hind. St. 



ter- 



lung von der hieraichüe i 
•chieden. 

Abadiotten, Volk auf der Insel Kirid, 
nicht (ihirid Denghizi. 

T Abbotsbury, der Britt. Mfl. , hat 812 
Einw * . 

Abenberg, die Bair. St. gehört zum 
Rezatlandg. Pleirffeldeu. 

Aberavon , der Britt. Mfl. , hat nur 
321 E. 

> Aberbrothik ,' anch Arbroath , die 
Britt. St , hat 8.150 M. . _ . 

Abtrconway , die Britt. St. hat 1.053 
Einw. Sie führt Kupfer, Blei u. Galmei 

aU '^fr«rcorn, das Britt. D. , nicht Mfl., 

hat ftSc E 

Aberdeen, dieShire. Die Volksmenge 
beläuft sich nach einer neueren Zah- 
lung auf 135,075 E. u. 33»7«8 Familien, wo- 
von 13,637 'Aeii Acker oaiten, 14,28^ beini 
Handel und den Fabriken, und 5,795 au * 
andere Art beschäftigt sind. Baurowol 
len - und Leineweb^rei sind Hauptbev 
schäftigungen : jährlich werden 314.646 
Yards Leinewand und für i2o,oooPf. Merl. 
Strümpfe verfertigt. Aberdeen ist in 8 
Distr. getheilt. • 

Aberdeen, di* Britt. St. hat 21,620 E. 

Aberdon, die Britt. St. hat 1,911, E. 

nachträgt tu H&suV» Statt Gtogr. UandwSrttrbuck. A 



(Ol. 4- Jj. yu~ J9 »; B1BH. OS. 

in <.er l'rov. Aschmir , den Radsbuten 

gehörig. 

Aconcagua, Span. Fl. im VizekÖn. 
Chile. Uu. auf den Anden ; M. unter 
330 s. Br. in den Austraiozean. 

Aconcagua, die Span. Frov. hat 8,000 
Einw. 

Actopan, Span. St. in der Neuspan. 
Int- Mexico, die Familien. Indianer 

und ep Familien Weilse und Farbige 
zählL 

Adair , Britt. D. am Maig, in der 
Irischen Prov. Limerik, welchei vormals 
eine ansehnl. Stadt war. Noch siehe man 
die Ruine eines Castells. 

Adamsbrücke , eine Sandbank, wel- 
che sich zwischen Spilan und dem Con- 
tinente von Hindostan hinzieht und von 
Manaar bis Ramisseram läuft. Die S.in- 
galesen behaupten , dafs Adam auf die- 
sem Wege das Paradies, wofür sie ihre 
Insel haiton, vergasten müssen. 

Adan.sthal, Oester. D. im Mähr. Kr.. 
Brünn; bekannt wegen seiner merkwür- 
digen Hohle, s 

Adana , die Ostu. St. enthält nur 5 
bis 6,noo Einw. Die Gegend ist reich an 
Wein, Obst u. Korn. 

Adelmansfelden, der Würt. Mfl. liegt 
im Jaxtkr. O. A. Gaildorf. 

Adenau, Preul*. Mfl. Ui KrMiort in 
dem Rbz. Koblenz mit 1,230 E. Linnen- 
und Wollenzeuchweberei i in der Näha 
Blei- u. Eisengruben. 

Aditabad, (Br. 21° 4' L. 9+ 0 2')» Hind. 
St.. in der Prov. Khandesch am Puroah, 
zum Gebiete derMahratten gehörig. Sie 
wird von den Hindus als ein heiliger 
Ort verehrt. . „ 

Adjodin , Paukputtun , Kabul. St. 
am Seriledge in der Pro/. Muitan , ein 
berühmter Wallfahrtsort der Mohamme- 
daner, wo einer ihrer Heiligen begraben 
liegt. 

Admiralitätsintel , rrofse Insel auf 
der Westküste von Nordamerica , zwi- 
schen König Georg III. Archipel und 
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dem Continente >, die gegen 40 M. im 
Umfange hat ; hoch and felsig , aber 
mit hohen Wäldern bedeckt. 

Admiranten, besser Amiranten. Diese 
Inselgruppe im Indischen Meere , liegt 
im S. W. der Sechellen, zwischen 70 bis 
73p L 7 u. 5 bis 6° s. Pr Es sind ihrer 12, 
welche gegenwärtig die Britten in Be- 
sitz genommen haben. Die Zahl der 
Einwohner beläuft sich auf 3,567, theils 
"Woifse, theils Kinlander (von Arabi- 
scher Abstammung ) und Sclaven , die 
aber nur 200 Stück Binder und looSchaafe 
unterhalten. Waizcn wächst gar nicht; 
wohl aber Mais , Kassave und Heils; 
acch giebt es hinlänglich Fische und 
nothdürftig Salz. 

Admont, der Steyr. Mfl., hat T07 H. 
tt 824 Einw. Die dabei erwähnte Bettel- 
steiner Höhle liegt an der gleichnami- 
gen Poststation. 

.S*. Aegidy , Oester. Mfl. am Trasen 
im V. I). W". W. des Landes unter der 
Ens; mit Eisenhämmern. 

slfflrnz , der Oesterr. Mfl. , liegt im 
Stoyr. Kr. Bruck. 

Aglibaschi Dagh , 0«m. Bergreihe in 
derBerglerb. Anatoli, die sich vomTan- 
rus verbreitet. 

Agra, Hind. Provinz zwischen 25 bis 
28° n. Br. , ein reiche« fruchtbares,, vom 
Dschumna r« » Chumbnl und Ganges be- 
wäsiertes Land, welches jetzt zum Theil 
von den Britten , zum Tbeil von den 
Jlaiahs von Macherry und Rhurtpur, der 
sudln he Theil aber von den Mahratten 
besessen wird. DieEinw., theils Hindus, 
theiis Dschaten, bekennen sich zur Re- 
ligion Mohammed » oder Brama's. Die 
Hauptst. heilst Agra. 

Agram, die II ptst. Kroatiens, liegt 
nicht an der Save , sondern eine gute 
' "Viertelstunde vom Strome am rechten 
Ufer. 

Aghrim, der Britt. Mfl , jetzt nur ein 
Dorf, bekannt wegen des Siegs, den die 
Engländer 1691 über die Jacobitcn hier 
•rfochten haben. 

Aguas L'alientcs, Span. Villa in der 
Neuspan. Intend. Guadalnxarn mit 3 Kl. 
und etwa 500 Familien; berühmt wegen 
ährer beiden warmen Quellen. 

Ahanfa, Afrik. Negerreirh auf der 
Goldkt'iste von Guinea, zw. Ankobra u. 
Chamah . eine der reichsten und culti- 
virtesten Districte auf der ganzen Küste, 
der alle tropischen Producte, besonders 
Zucker und Holz hervorbringt , auch 
Goldminen hat. Die Regierung ist eine 
eingeschränkte Monarchie. Di« bemer- 
kenswertesten Oer 1 er sind Axim, Diz- 
•ove n Succondi. 

Ahaus, die Preufs. Stadt ist jetzt 
•ine Kreisst. im Rbz. Münster. 

Ahlen, die Preufs. St. gehört zum 
Kr. Beckum des Rbz. Münster. 

AHntfdnagur, die Hind. Si. liegt in 
der Prov. Anrunpahad unter 19P 1» n. Br. 
" 92° 43' E. u. gehört dem Paischwa der 
Mahratten, dem die Britten sie 1804 zu- 
rückgaben. 

Ahrweiler , die Preufs St- ist jettt 
Kreisst. im Rbz. Koblenz, zählt 350 Ii. n. 
2,675 E. und unterhält Färbereien und 
ttärbereien. 

Ajas, der Osm. Mfl. liegt im Pasch. 
Merasch, nicht Adana, und hat warme 
Bäder. 

Aich, Bair. Weiler in dem Oberdo- 
naueommiss. Stadt Kempten, nur i/ 4 M. 
von Kempten, bekannt wegen seines Ge- 
sandheitsbades. 



Aichach^ die Batr. St. a. Landgericht, 
gehört jetzt zum Oberdonaukreite. 

Aichstetten, der Würt. Mfl. gehört 
jetzt zum Jaxtkr. 

Aigen, Oester. Schi. u. Park in der 
Nähe von Salzburg im Salzachkreise des 
Landes ob der Ens. Es gehört dem Gra- 
fen Lodron, u. hat ein vormals im Rufe 
stehendes kaltes Bad 

Ainling, der Bair. Mfl. gehört zum 
Oberdonaulaodger. Aichach. 

Ajou , Asiat. Gruppe von 16 Eilanden 
im * J. Meere auf der Nordküste von 
VVavgiu, unter c° 2V n. Br. , wovon da« 
gröf«te Ajou Be.ba iieiftt. Sie bringen 
mancherlei Tropenfrüchte, besond. Sago 
hervor, u. sind von Papuern bewohnt. 

Air , die Britt St. hat 5,000 E. 

Akalzike, die Osm. Stadt, hat nach 
neueren Nachrichten nur 400 H. , und 
aufser den Moskeen 2 Kirchen u. 1 Syna- 
goge- 

Ahen, die Prenls. St. liegt in d. Rbz. 
Magdeburg, Kr. Calbe. 

3. Albans, die Britt. Stadt liegt am 
Ver, nicht Cola, u. zählt 3,653 E. , wovon 
1/3 Gewerbe treiben. 

Albeck, die Würt. St. liegt im Ober- 
donaukr. 

Albendorf, das Preuf«. Dorf liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Gletz. 

Albensee, Oe»ter. Lamlsee im Traunkr. 
des Landes ob der En», aus welchem der 
Alben strömt. 

Albino, Oester. Mfl. am Ansfl. eines, 
ans dem Sei t o abgeleiteten Canals in der 
Milan. Digz. Bergamo, mit Seidenbau u. 
Seidenhandel. 

S. Albrtcht , die Preufi. Vorst, von 
Danzig liegt im Rbz, Danzig, Kr. Dir- 
schaii. 

Albrechts, das Preufs. Dorf liegt im 
ilbz. Erfurt, Kr. lienneberg. 

Alboitm, Britt. Mfl. in der Engl. Sh. 
Wilt mit 1,260 E. , die Manchestermanu- 
facturen unterhalten. 

Alcala de lienares , die Span. Stadt 
ist der Geburtsort de» grofseu Cervantes. 

Alcestrr, der Britt. Mfl. in WarwiJc 
hat 1,862 E- 

Aldborough, die Britt. St. in Suffolk 
am Aid, der hier in das Meer fällt, hat 
1,066 E. , meistens Fischer. 

Aldenau, s. Adenau. 

Aldenhoven, der Preufs. Mfl. liegt im 
Rbz. Aachen, Kr. Jülich. 

Aidstone Moor, Britt. Stadt in der 
Engl. Sh. Cumberland am Fofse eines 
Ilügels und am Tyne mit 5,079 E. , wo- 
von ein Theil bei den hier befindlichen 
Bleibergwerken beschäftigt ist. 

Aleshani, der Britt. Mfl. hat 1,760 E. 

Alfredoti, besser Alfreton, der Britt. 
Mfl in Derby, hat 3,396 E. 

Algesheim , G aüdlgesheim, Hess. St. 
in dem Kr. Alzey der Rhein prov. , nur 
1/2 M. vom Rheine, mit 1 Schlofs, 123 H. 
u. 1,+co kathol. E. 

Algier, der Afrik. Staat. Der grölste 
Fl. heilst Shellif. (S. 19 Z. 23 v. u.) 

Algier, die llptst. des Staats Algier 
hat nach Shaw 1 CO, 000 Mohamedaner, 
15,000 Juden und 2,oooChristenscJaven zu 
Bewohnern, allein andere Britt. Berichte 
setzen die Zahl ihrer Einw. auf i80,00O 
bis 200,000 an. Die grolse Moskee, die 
seit 1790 gebaut ist, ist ein vorzügliche! 
Gebäude. Die Ringmauern sind von 
weifien Steinen aufgeführt. Der Stadt 
mangelt es an frischem Wasser. 

Atlenburg t die Preufs. St. liegt im 
Rba. Königsberg, Kr. Tapiaa. 
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Allenstein, die Preuf*. St. liegt im 
Rbz. Königsberg, Kr. Jleilsberg. 

Allentrop, AUendorf, die Pieufs. St. 
liegt im Kbz. Arensberg, Kr. lserlon a. 
hat «85 E. , 
■ s- Allersberg, der Bair. Mfl. liegt in d. 
Rezatlandg. i i .tstein. 

Allistar, Asiat. St. und Vestung auf 
der Halbinsel Malaka im Königr. üueda, 
von Malaien u. Hinduern bewohnt. Der 
König von Queda resjdirt in dem Fort. 

Allmansweiler , das Würt. D. , jetzt 
dm Donaakr. ' 

Almissn, die Oester. St. liegt im Dal- 
mat. Kr. Macar>ca. 

Alnwick. der Britt. Mfl. hat 5,4a6E. 

Alpirsbach, der Würt. Mfl. liegt jetzy 
im Schwarzwaldkreise. 4 ' 

Alpsee , der Bair. See, jetzt im Ober- 
donaukr. 

Alsheim, der Hess. 'Mfl. , s. Alges- 
heini , u. fällt dieser Artikel weg. 

Alsleben, auch Grolsalsleben, liegt 
im Hbz. Merseburg, Saalkr. 

, Altdamm., die Preufs. St. liegt im 
Rbz. Stettin, Kr. Randow u. zahlt 278 H. 
u. 2,177 E. 

Altdöbern, der Preuls. Mfl liegt im 
Rbz. Frankfurt, Kr. Kaiau. 

Altena, diePreufs. St. ist jetztKreis- 
stadt des Rbz. Arensberg und zählt 
590 H. und 3,420 Einw. Merkwürdig sind 
auch die Rumpeschen Anlagen amHüh- 
nengraben, welche die meisten Wasser- 
werk* treiben. 

Altenau, die Han. St. , jetzt in. der 
Prov. Götting«n. 

Altenbecken, das Preuls. D. liegt im 
Rbz. Mindan, Kr. Paderborn. 

Altengottern, das Preufs D. liegt im 
Rbz. Erfurt, Kr Langensalza. 

Altenkirchen, diePreufs. St. ist jetzt 
JIreisst. des Rbz. Koblenz u. zählt 104 Ii. 
mit 694 E. 

Alttnlandsbfrg , die Pretifs. St. liegt 
im Rbz. Potsdam, Kr. Niederbarnim. 

Altenöttingen , der Bair. Mfl. liegt 
im Unterdonaukr. 

Altcnsalte , das Preuls. D. liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Cölbe. 

AUenweddmgtn , das Preufs. D. liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Wanzleben. 

Alten wicd, der Preufs. Mfl. liegt im 
Rgz. Koblenz, Kr. Neuwied. 
-Altheim, der Würt. Mfl. liegt im 
Donaukr. 

Altitried, der Bair. Mfl. liegt im 
Oberdonauiandg. Kempten. 

Allkemnitz, das Preufs. D. liegt in 
dem Rbz Reichenbach , Kreis Hirsch» 
berg 

AWtösen, das Prenf». D., liegt in dem 
Rbz. Merseburg, Kr Weifsenfels. « 

Altomünster, der Baier. Mfl., liegt in 
dem Oberdonaulandger. Aichach. 

Altoy , der Britt. Mfl. , hat 2,316 Ein- 
wohner. 

Altorf, der Baier. Mfl., liegt im Do- 
naukr. ■ . 

Altruppin, die Preufs. St., hegt im 
Rbz. Potsdam, Kr. Ruppin. 

Altsalm, Vielsalm, Nied. St. in der 
Prv. Lüttich, Bez> Verviers, out 2,536 E. 
Schiefer-, Schleif- u. Mühlsteinbrüche. 

Altschottland , s. Schottland. 

Altsiargard , Meklenb. Strelitz. St. 
in der Herrsch. Stargard, mit 136 11. und 
987 E. Tuchweberei. 

Altwasser, das Preufs. D. ? liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Schweidnitz. 

Altwildungen, die Waldeck. St., liegt 
im O. A. Eder. • 



AlvensUben, der Preufs. Mfl. od. Di, 
liegt im Rgbz. Magdeburg, Kr. Neuhal- 
densleben. 

Alyth, Britt. St. in der Skot. Shire 
Perth , mit 2 563. E. , die Garnspinnerei 
u. Leineweherei unterhalten. 

Alzey, die Hess. St., im Kr. Alzey d. 
Rheinprv., an der Selz, hat 1 Schi., 1 
zerstörte Burg, das Burggraviat, I kftth , 
1 luth. , i ref. K. , 6 Schulen , 451 H. und 
3 m E. 

Alzenau, der Baier. Mfl. , ist der Sit« 
eines Landg. im Untermain kr. 

Amalienbad, der Preuls. Gesundbrun- 
nen, liegt im Rbz. Magdeburg, Kr.^Neu- 
haldenslebeu, und wird jetzt nicht mehr 
unterhalten. 

, Ambleside, der Britt. Mfl,, hat nur 
624 E. 

Amboina, die Insel, liegt im östlich. 
Meere. 

Ambresbury \ die Britt. St., hat nur 

Amelia, die Amerik. Insel, unter 30 0 
52' n. Br^ liegt nur 5^ M. von dem Hä- 
ven S. Agostmo iu Florida gegen der 
M. des S. John, nicht Nassau über, ist 3 
M. lang und & breit, und ist zu Ende 
des Jahrs 1817 von denNordaraerikanern 
besetzt. Dafs die Britten sie von den 
Spaniern abgetreten erhalten , ist nicht 

Segründet, aber früherbin war sie von 
en Südspanischen Insurgenten einge- 
nommen. 

Amerdingen, der Baier. Mfl., liegt 
im Rezatkr., Herrschaftsgerichte Wal- 
lerstein. ' 

Amersfoort, die Nied. St., ist ITptort 
eines Distr. von 37,9*0 E. und 5 Kant., 
in der Prv. Utrecht. 

Amersham, die Britt. St. in Bucking- 
m, hat 2,259 E- 
Amlwch, der Britt. Hilttenort, hat 
4,629 E. 

Arnorbach } die Baier. St., gehört jetzt 
als Hptort eines Herrschaftsgerichts «. 
Unteilnainkr. 

Ampthili, dar Britt. Mfl., hat 1,277 
Einw. 

Amsterdam, die Hptstadt der Nieder- 
lande, ist nicht der Sitz des Monarchen, 
der höchsten Zentralbehörden , des di- 
plomatischen Korps u. s. w. geworden, 
sondern diese sind im Haag versammelt; 
aber die Bank und die Levantische Han- 
delskammer sind ihr geblieben. Die 
Volksmenge soll wieder auf 23^,000 ge- 
stiegen seyn. In ihren Häven klars- 
ten 1817. 3.077 Schiffe ein , und der Han- 
del ist im Steigen. 

Arntitz, der PreuTa. Mfl. , liegt jetzt 
im Rbz. Frankfurt, Kr. Guben; 

Amtszell, der Wärt. Mfl. , liegt im 
Donaukr. . v 

Ahcona, die Päpstl. Dlgz., ist jezt in 
mehrere Delegazionen vertheilt: 



von Ancona hat nur 147,^5 B. 

Andechs, das Baier. Sehl. , liegt im 
Isarlandg. 

Andernach, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Koblenz, Kr. Mayen , >und hat 2,379 
E. In der Nähe der Lachersee, ein vor- 
maliger Krater. 

Andes, nicht mehr das höchste be- 
kannte Gebirge der Erde, nachdem die 
Untersuchungen des Himmaleh darge- 
than haben , dafs dieses die Anden an 
Höhe weit übersteige. 

Andover, der Britt. Mfl., hat 3,29s E,, 
die auch einige Schallonsmf. unterhal- 
ten. Der Kanal von Stockbridge geht 
bei dem Orte vorbei. 

Aa 
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S. 'Andre, die Oester. St., im Kr. KU- 
genfurt, hat 113 II. u. 6gis E. 

Andreaswalde , Preufs. D. , in dem 
Ostprcufs, Rbz Gambinnen, Kr. Johan- 
nisburg, von Sozinianefn bewohnt. 

S. Andrews, die Britt. St., v in der Sh. 
Fifa, hat 3,2co E. 

Angerburg, die Preurs. St., iit jetzt 
Kreisst. des Rbl. Gumbinnen. 

Anpermünde , Niuangcrmündt , ist 
jetzt Kreisst. des Rbz. Potsdam. 

Anglest a , die Britt. Insel, hat nicht 
blofs Kupfer, sondern führt auch jährl. 
100,000 Busheis Getraide und 3,000 Stück 
Vieh «us. Sie hat 77, nicht 74 Kirchsp., 
7, 183 II- und 57.045 E. u. 7,700 .Familien, 
wovon 5,376 den Acker bauen, 1,453 beim 
Handel und Mnf. , u. 877 auf andere Art 
beschäftigt sind. 

Anßot, Afrikan. Landschaft, vormals 
zu Ilabesch gehörig, and jetzt von den 
BestunVa Gallas eingenomnian. s 

Anholt, die Preufs. SN, liegt im Rbz. 
Münster, Kr. Borken. Den dem Fürsten 
Salm hier zugehörigen /oll hat der Kö- 
nig »lerNiederlande mit einer jäh rlichen 
Rente von 22,150 Holl. Guld. abgekauft. 

Anklam , die Preofs. St. , ist eine 
Kreisst. des Rgbz. Stettin, und zählt in 
599 H. 5,640 E. 

S. Anna, Britt. Fl. in Kanada, wel- 
cher 12 M. von Quebek dem Lorenz zu- 
fällt. Vor seiner Mündung liegen die 
Inseln S. Ignatius , S. Moritz, Dutarge 
U. Durable. 

Annaberg, das Preofs. D. , liegt im 
Rbz. Oppeln; Kr. Grofsstrehlitz. 

Annaburg, der Preuf*. Mfl., liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Torgau. 

Annamaboa, die Britt. Negerst., ist 
nicht von den Britten, sondern van den 
Assianten zerstört. 

Annan, der Britt. Mfl. , hat mit dem 
Kirchsp. 5,3+1 E. 

Anstruther, das Britt. Kirchsp., zihlt 
in seinen beiden Theilen 1,393 E - 

' Antalo, die Afrik. Hptst. de» Reichs 
Tiere, zählt 1,000 H. und 10,000 B. Das 
befste Gebäude ist der Palast de» Raz. 

Anticosti, die Britt Insel, ist 25 M. 
lang u. 6 breit. 

Antigua, die Britt. Insel, hatte 1817 
eine Volksmenge von 2,102 Weifsen, 1,747 
Farbigen, 458 freien Negern und 31,452 
Skiajen, überhaupt 35,739 E. 1810 betrug 
, die Ausfuhr 



die Einfuhr 285,458 
Pf. Sterl. 

Antrlm, die Britt. County, hat 240,000 
E., in 56 Kirchsp. 

Antrim, die Britt. St. , hat 2,183 Ein- 
wohner. 

Antwerpen , die Nied. Prov., ist 4.7, M 
Q.M. grofs, und zählte 1816287,347 Einw. 
Sie sendet 5 Deput zu den Generalstaa- 
ten , gehört zur 4. Mi lilärdi Vision , und 
unter den hohen Gerichtshof von Brüs- 
•el , und wird in 3 Bezirke. Antwerpen, 
Mecheln undTttrnhnnt, abgetheilt. Ihr«) 
Provinzialstaaten bestehen aas 60 Mit- 
gliedern.- 

Antwerpen , die Niederl. St., Haupt- 
07t eines Bezirks von l+, 76 l)M. a. 131,169 
E., hatte 181560,057 E. , und hat aufser 
der Akademie der' Malerkunst , noch ei- 
ne Societe d'enconrageuient , und eine 
Societe pour 1 rulite de la jeunesse, aber 
keine Akcdemie der Wissensch. 1816 
klarirten iu ihren Häven 4,402 Fahrzeu- 
ge «in, »vor. 910 Seeschiffe waren. 

Apenburg, der Preufs Mfl., liegt im 
Rbz. Magdeburg , Kr. Salzvvedel. 



Appleby, die Britt. St. , hat 2,160 Eim- 
wohner. 

Arb>r, Baier. Bergspitze, im O. von 
■ Viechtach, im Unterdonaukr., 4,320 Fufa 

hoch. 

Archidona, Span. Villa in der Prov. 

S;uito, mit 700 E , durch den Ausbrach 
es Vulkans Cotopaxi 1744 fast gans 
zerstört. 

Aremberg, die Preuf«. St. mit 234 £., 
liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Adenau. 

Arendonk, der Nied. Mfl., liegt nicht 
in Südbraband, sondern iu dem Ant- 
werpen. Distr. Turnhout, und hat 2,444 - 
Einw. 

Aremlsee, die Preofs. St., liegt im 
Rbz. Magdebarg, Kr. Osterbarg. 

Arensberg , Preufs. Rgbz. , in der 
Prv. Westphalen. Er enthält auf 128& 
UM. 371,621 E. in folgenden 14 Kreisen: 
l) Hamm mit 30,126. 2) Soest mit 30,017. 
5) Dortmund mit 32,509. 4) Bochum mit 
28,392. 5) Ilagen mit 28,078- 6t Altena 
mit 27,996. 7jUerlon mit 28,476. 8> Arens- 
berg mit 32,352 9 Lippstadt mit 22,295. 
los Brilon mit 18 272. 11) Medebach mit 
IS- •• ■• . 12) Bilstein mit 21,569. 15) Wit- 
genstein mit 16,596, und 14} Siegen mit 
33.036 E. 

Arensberg , die Preufs. St., an der 
Ruhr, ist jetzt Hauptort eines Rgbz. 
der Prv. Westphalen, zählt 245 H- und 
2,515 E., und hat ein Landeskultur - Kol- 
legium, auf* er den übrigen Regierungs- 
behörden. 

Aremwalde , die Preufs. St., ist jetzt 
Kreist, in dem Rbz. I rankfurt. 

Argyle , die Britt. Shire , wird in 6 
Distr., Argyle, Cowal , Kintyre, Lorn, 
Tslay and Mull abgetheilt. Ihre 85,585 
Einw. machen i~,v^ Familien ans, wo- 
von 8vjai bei dem Ackerbau beschäftigt 
sind, und 3,419 sich mit dem Handel, 
den Garbereien, Wollweberei und Ei- 
senverarbeiten abgeben. Die llärings- 
fisclierei beschäftigt im Loch Fyne 900 
Buieen, die 1812 120,000 bis I3o,oco Barrel« 
gewannen. Leberhaupt hat die Shira 
»,500 Buisen.zum Häringsfange. 

Arimoa, Asiat. Eiland, in dem östl. 
Meere, auf der Ostküste von Timor. 
Es ist von Roggeween 1722 besucht, u. 
hat zahli eiche Bewohner. 

Arkot, Britt. Distr., in der Präsident- 
schaft Madras, worin die St. Pondichery, 
Cuddalore und Porto Novo belegen 
rind. 

Armagh, die Britt. County', hat 141,381 
Einw. Sie liefert jährl. für 210,000 Fid. 
Sterl. Leinwaud. 

Armagh, die Britt. St., zählt 1268 H. 
u. 7,010 E. 

Arneburg, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Stendal. 

Arnhtm , Niederl. Bez., in der Prv. 
Geldern, mit 74,451 E. , in 14 Kantonen. 
HpUt. ist A ruh" in. 

Arnstein, die Baier. St., liegt im 
Lütermainkr. 

Arolsen, die Wald. St., liegt im ü. 
A. Diemel. 

Arqua, der Oester. Mfl., liegt in de* 
Dlgz. Padua , nicht Vicenza. 

An an, die Brilt. Insel, hat 6,754 Ein- 
wohner. 

Artern, die Preufs. St., liegt im Rbx. 
Mer«eburg. Kr. Qnerfurt. 

Arundel, der Britt. Mfl. , hat 2,700 
Eiilw. 

Arys, die Prenfs. St., liegt im Rgbz. 
Gumbinnen, Kz. R# n. 
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Artherg', der Baier. Mfl ■ , 
jermainkr. 

S. Asaph, die Britt. St. , 
Einw. 

Aschaffenburg , die Baicr. \ Provinz, 
macht jetzt einen Theil de» Untermain- 
kreises aus. und ist daher dieser Art. 
fanz wegzulassen. 

Aschaffenburg, die Baier. St., ist 
jetzt der Sitz eines Landgerichts. Die 
Provinzialbehörden und das General- 
vikariat hüben hier ihren Sitz nicht 
mehr; die Universität ist in ein Ly- 
ceu.ni verwandelt. 

Archersleben, die Preufs. St., ist jetzt 
Kreisst. des Rbz. Magdeburg. 

Aschmir , Ajmeer, Kind. PrOT., in 
der Milte der grolsen Halbinsel, zw. 25 
bis 50O Br , in welcher die 3 Radsbuten- 
ataatea, Odeypur, Judpur u. Jyenagur, 
belegtn sind, der übtige Theil aber^zu 
den Besitzungen der Mahratten, beson- 
ders Holkars und Scindiahs gehört. Sie 
enthalt gegen 5 Mi 11. K 

/ischmir, die Hind. St., Hegt unter 
26° 35' Br. u. 92- 33' Li. , and gehört jetzt 
dem Mahrattenrajah Dowiet Bau Scin- 
£iah- 

Aecolt, Päpstl Dlgz. im Kirchenstaa- 
te , welche 09,058 Einw. zählt, und einen 
Theil der aiten Legation Macerata aus- 
macht. 

Ascotl, Päpitl. Hptst. der gleichn. 
Dlgz. (n. t. w.) 

Ashborn, der Britt. Mfl., hat 3,112 
Einw. 

Ashburton , der Britt. Mfl. , hat 3,055 
Einw. * 

Ashby de la Zbuch , der Britt. Mfl., 
hat 3,141 Jä.. 

Ashford, der Britt. Mfl., hat 1,53* 
Einw. 

Ashton under Linne, der Britt* Mfl., 
hat mit den dazu gehörigen D., die an 
»einen Mi. Theil nehmen, 19,052 E- 

•Ashover , Britt. St. , in der Bngl. Sh. 
Deiby , mit 2,377 E. . 

As 1 >ang, üer Oester. Mfl., hat lEisen- 
• orahtfabr. 



Mear gfänzend ; ein bergiges, von den 
westlichen Ghauts durchzogenes Land, 
welches besonders Reifs, Pferde u. Me- 
talle im Ueberflusse hat, und gegen 6 
Mill. E. zählt. 3£ des Landes befinden 
sich in der Gewalt der Mahratten, # ge- 
hört dein Nixam. Die Britten besitzen 
bloT» die Inseln ßombai n. Salsette. 

Aussee, der Oester. Mfl. , in Steyer, 
hat 168 II u. i,c*8 E. 

S. Austie, die Sritt. St. , hat 3,686 
Einw. 

Avelghem, der Nied. Mfl., liegt nichJ 
in Ostflandern, sondern in dem We*t- 
fland. üislr. Cortryk, und hat 3,785 Ein- 
wohner. 

Aviano, der Oester. Mfl., liegt in der 
Dlgz Friaul, nicht Treviso. 

Avignon, die Franz. St., liegt am 
Rhön e. 

Avon, zwei nördl. Fl., in England, 
der obere und untere: jener fällt bei 
Tewksbüry ( nicht Tewksbnrg ) , dieser 
mnweit Bristol in die Severne. Letzte- 
rer ist für Barken von 50 Tonnen bis 
Bristol schiffbar. ( Dieser Artikel ist I. 
S bi. hiernach abzuändern.) 

Axbtidge, der Britt. Mfl., hat 853 An- 
wohner. 

Axel, die Niederl. St, liegt nicht in 
Ostflandern, sondern in dem Zeeläud. 
Distr. Ives. 

Azmintter, der Britt. Mfl. , hat 2,387 
Einw 

Arlesburj, der Britt. Mfl., hat 3,447 
E. (nieht Aylesburg) 

Ayr (nicht Air), die? Britt. Shire, 
wird in 3 Distr. getheilt. Sie hat 21,494 
Familien, wovon 5.385 bei dem Acker- 
bau, und 11,354 bei dem Handel and der 
Mf. beschäftigt sind. Die Hatiptmanuf. . 
sind baumwollene Zeuche , Musselin, 
Eisenfabrikation u. Schiffbau. (■. I. 13.) 



liegt jetzt 



Asperg, der Wärt. Mfl. , liegt 
Meckarkr. , O. A. Ludwigsburg. 
Astrachan, die Rusf. St., 1817 klarir- 
ten in Astrachan 62 Schiffe ein, auch ka- 
men zu Lande 7 Kierwanen an , 51 
Schiffe und 1 Kierwane giengen ab. 

Attendorn, die Preufs. St., liegt in 
dem Rgbz. Arensberg, Kr. Bilstein, und 
hat 210 H. u. 1,127 E. • 

_yltiamo, Siz. St., im vormal. Val ai 
Mazzara von Sizilien, jetzt in der int. 
Palermo, mit 7,000 E. 

Äther stone, der Britt. Mfl. , hat 2,92t 



Aub, die Baier. St., gehört jetzt zum 
Untermainkr. 

Auerbach, der Baier. Mfl., gehört 
jetzt zum Obermainland*,'. Eschenbach. 
Auerstedt, das Preufs. D. , gehört 
Rbz. Merseburg, Kr. Eckartsberga 



Auggen, der Baden. Mfl., gehört jetzt 
a Treisamkr. 

Augsburg, die Baier. St., ist der Sitz 
•ine« Bischofs. 

Aulendorf, der Wärt. Mfl. , gehört 
jetzt zum Donaukr. 

Aurich, dl« Han. St., i»t jetzt der 
Sitz eines eigenen Amts. 

Aurungabad (nicht Aurungebad), 
Hind. Piov , zw. 18 bis 21° n. Br. , im N. 
an Guzurate, Khandesch und Berar, im 
O. an Berar und Hyderabad, im S. an 
Bejapur und Header, and im W. an das 



B. 



Bababeg,. Babic, Iran. St., in der Prv.^ 
Kenn. in, in einer fruchtbaren Ebene, 
welche die schönsten Früchte hervor- 
bringt; sie treibt «inen starken Handel 
mit Schiras u. Bender Abassi. 

Babenhausen, der Raier. Mfl-, ist jetzt 
der Hptort eines Herrschattsger. im 
Oberdonaukr. 

Baber, Asiat. Insel im östl. Meere, 
zwischen 147 und 148° L., von vielen ge 
ringern Eilanden umgeben, und von 
Malaien bewohnt. 

Babuyanes, Span. Gruppe von meh- 
reren Eilanden, im N. von Manila, die 
nördlichste aller Philippinnen ; die gröfs- 
t< n davon heifsen : Babuan , Calayan, 
Cauiiguen , Daluspin u. Fuga. Sie er- 
zeugen Wachs, Ebenholz, Bananen, Ko- 
kosnüsse u a. Ve&etabmen, haben aber 
nur 500 Einw. 

Bacharach, die Preufs. St., gehört 
jetzt zum Kr. S. Goar, des Rbz. Koblenz, 
u. zählt 949 B. 

Backnang, die Würt. St., gehört mit 
dem 1 Landgerichte jetzt zum Neckar» 
kreise. , 

Badalot, die Span. St. , ist der Ge- 
burtsort des Principe della P.izf 

Baden, dat Grofsherzogthum' i«t ge- 
genwärtig in 8 Kr. aogetheilt .- 1) 
und Enz, 2) Seekveis, 31 Donau, 4) Trei- 
11m, f>> Kinzig, 6) Murg, 7) Neckar u. 8) 
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Main - nnd Tauber. Der Wiesenkr. ist 
«■ int-, {rangen. 

Baden, das TTelv. D., in Wallis; der 
dabei erwähnte Totafall ist nicht hier t 
sondern zwischen dem Griesberge und 
Pommat im Pormmczzathale. 

Badepweiltr, das Bad. D., gehört jetzt 
kam Treisarokr. 

Badia Calavera, Oester. Mfl., In der 
Venet. Diez, Verona am Projro, Hptorc 
«ler von Deutschen abstammenden 13 
Gemeinden, die noch jetit ihre eigeueu 
Gerechtsame behaupten. 

Bärwalde, die Preufs. St., in Bran- 
denburg guhört zum Rbz. Frankfurt, Kr. 
Königsberg. 

Bärwald*, die Prenls. St., in Pom« 
xnern gehört zum Rbz. Köilin, Kr. Neu- 
stettin. ' / 

Bagmutr, Hindost. Plufs im Reiche 
Nepaul, der auf den Gebirgen im N. 
von Katmändti entspringt, aus Nepaul 
nach Bahar übergeht, und bei Moilghir 
dem Ganges zufallt. 

Bahamas , die Britt. Inselgruppe, 



hatte J8'3 14,318 E. , wor. 11,395 Schwarze 
-waren. Rulturfähig 
«nd es werden jvte 
Und Kaffee gebauet 



waren 205 331 Acker, 
und n werden jvtet Baumwolle, Zucker 



Bahrein, die Inselgruppe besteht aus 
den 5 Inseln, Awal, Samahe nnd Arad: 
«nf erster«* liegt die Hpt*r. Medina mit 
8 bis qoo H . und einem starken Fort, das 
eine Garnison von 300 Parsern hat. In 
dem Ilav« n können Schiffe von 2ooTon- 
21 en einlaufen. Die Perleiifischerei tmg 
noch 1790 ioo,coo Pfd. Sterl. ein. Die 
Wahabiten sind neuerdings Herrn der 
Inseln geworden. 

Baitrn. das Königreich. Der kath. 
Kultus ist jetzt durch ein Concordat mit 
dem Papste regulirt; er steht unter 2 
Erzbischöfen, 1) München mit den Suffre- 
ganen zu Augsburg, Passau und Regens- 
burg, und 2) Bamberg mit den Suffraga- 
nen zu Würzburg, Lichstedt u. Speyer. 

Baindt, das VVurt. Schi., gehört jetzt 
zum Donaitkr. 

Baireuth, die Baier. St., ist jetzt die 
Hauptst. des Obermainkr. , der Sitz des 
Generalkommissariats, und zählt mit S. 
Georg 11,156 E 

Baintrre, Nordamer. Ortsch-, in dem 
St. Massachusetts. Geburtsort des Staats- 
manns John Adams f 15a.?. 

Bahewcl, der Britt. Mil. , hat 1,485 
Einw. 

Bala, die Britt. St. . hat 2 000 E. 

Balagkaut , Britt. Provinz im Süden 
von Hindostau, ein Abhang de) Ghaut- 
gebirgs und ein reiches fruchtbares 
Land, welches der Krisiinu und Tom- 
buktrn bewässern, und weiches vortref- 
lich angebauet ist. Seine Volksmenge 
beträgt 1,917,376 Einw., die vorzüglich 
Indigo, Zucker und Baumwolle bauen, 
und eine beträchtliche Viehzucht un- 
terhalten: man fand 1806 die Zahl des 
Kindviehs zü. i,i98,6ro, der Büttel zu 
493,906, der Schaar* zu 1,1*7,492 und der 
Ziegen zu fx, . 633 Die Britten besitzen 
diefs Land seit 1800 und 1803. Die wich- 
tigsten Städte sind Bijanagur, ßalhary, 
Auoni u. a. 

Baldenburg , die Freut*. St., gehört 
zum Kr. Könitz , des Rgbz. Marien- 
werder. 

Baldern, die Wärt. St., gehört zum 
Jaxtkr. 

Baldok, der Britt. Mfl , hat 1,438 Ein- 
wohner. 

Balingen, die Würt. St., gehört 
Schwarzwaldkx. 



Ballentteit , die Anhaltsche St., ist 
der Geburtsort des Theologcfn Job. Arnd 

J IÖ2f. 

Balize, Britt. Seebaven und Kolonie, 
auf der Neuspan. Halbinsel Yucatan oder 
der Intend. Merida. Sie hat 200 H. , und 
ist der Hauptort der Britten , die von 
hier blofs Campecheholc hohlen. 

Ballantrce, das Britt. D-, nicht Mfl., 
im Air County, hat 980 E. 

BaUycastte . der Britt. Mfl., hat 700 
Ei, die sich vorzüglich mit der Töpferei 
beschäftigen. 

Ballymena , Britt. St. , in der Irisch. 
County Antrim am Maine, mit 2,500 E., 
und erhebl. Leineweberei. 

Balve, die Preafs. St., gehört zum 
Figbz. Arensberg, Kr. Iserlon, und zählt 
in 88 H. 746 E. 

Bamberg, die Baier. St., ist zwar nicht 
die Hptst. des Obermainkr. , aber der 
Sit» eines Erzbischofs und Appellations- 
gerichts. Sie hat nur noch 16,597 Ein- 
wohner. > 

Bamf oder Banf, die Britt Shire, 
hatte 1811 36,668 Kinw. in 8^612 Familien, 
wovon 3,815 sich mit dem A«kerbau und 
2,195 mit Handel und Mnf beschäftig- 
ten; vorzüglich werden wollene Z uche 
und Leinewand verfertigt. Sie ist in 23 
Kirchsp. abgetheilt. 

Bamf, die Britt. St. und Seehaven, 
hat 2,860 E. 

ßampton, die Britt. St. in Oxford, 
hat 1,232 E. 

Bampton, Britt. 'Mfl. an einem Arme 
des Exe, dem Batham, in der Engl. Sh. 
Devon, mit 1,452 Einw. Sergeweoerei ; 
Töpferei; in der Nähe eine Heilquelle. 

Bamu , ( Br. 24« L. H4 0 35' 1 B»rm. St. 
an der Gränze von Schina, worüber der 
Birmanische Handel mit Schina unter 
halten wird. 

Banbury , der Britt. Mfl, , hat 2,841 
Einw. 

Bancapur, (Br. 14° 58' L 92° 55') Hind. 
Tofse und stark bevölkerte St., ie der 
rv. Bejapur, zu den Besitzungen der 
Mahratten gehörig. Sie hat ein starkes 
Fort und treibt ansehnl. Handel. 

Bancock, die Siamische St., liegt un- 
ter 15" 14,' Br. u. 118 0 49' L. 

Bangalor liegt in der Prov. Mysore, 
und gebort nicht den Britten , sondern 
dem Kaja Ii von Mysore. 

Bangor , die Britt. St., in Carnarvon,, 
hat 1,393 B. 1 

narunow, die Preufs. St., gehört zum 
Rbz. Posen , Kr. Ostrzezo. 

Barczin, die Preufs. St., gehört zum 
Rbz. fosen , Kr. Bromberg. 

Bareil r, 1 Br. 28° 22' L. 97°* Britt. St. 
und starke Festung, in der Prov. Agra, 
am Zusaromenfl. des Joah und Suncra, 
der Häuptort von Rohilcund , und vor- 
mals eines unabhängigen Rohillafür- 
stenthums, welches 1802 den Britten 
übergeben werden mufste. Sie hat ein 
grofses Fort, und unterhält gute Töpfe- 
reien. 

Bartenstein, die Preufs. St. , gehört 
zum Rbz. Königsberg, Kr. Brandenburg. 

Bartenstein, der Würt. Mfl., |gehört 
zu ui Jaxtkr. 

Borthen, die Preufs. St., gehört xna 
Rbz. Königsberg, Kr. Rastenburg. 

Baruth, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Jüterbogk, Luckenwalde. 

Basheeinseln. Die Spanier halten 
seit 1783 auf diesen Inseln eine Garni- 
son von 100 Mann, die mit dem Gouver- 
neur zu Grafton stttionirt sind. Ihr* 
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Einwohner sind Malaien oder Bissaier 
von rieienhafter Statur und athleti- 
scher Kraft; ihre vornehmst* n Erzeug- 
nisse: Bisen, Zuckerrohr, Vam« und 
andere Vegetabilien , auch Hunde und 
Ziegen. 

Batuculo, 1. Batacolo. 

Bäte , Britt. Eiland an den Kütten 
€er Prov. Guzurate, auf der südwestl. 
Spitte des Meerbusens von Kutch, unter 
22° 2i' Hr. und M70L., dessen eigentlicher 
Name Shunkodwar ist. Es hat eine 
gleichn. 8t. von 2,000 H. , die durch ein 
Fort gedeckt wird , welches sich seit 
1783 in der Gewalt der Britten befindet, 
treibt einen ansehnlichen Handel, u. ist 
in Hindostan bes. wegen ihres heiligen 
Tempels berühmt. 

Battecollah, Batucala, { Br. 130 56' L. 
02°')6') Britt. Seest. auf der Küste von 
Nordcanara , am Sancadaholav, mit 2 
Moskeen, mehreren Pagoden, 500 H. u. 
lebhaftem Handel. 

Bafschian. Diels schöne Eiland, das 
fast eine ovale Gestalt hat , ist reich au 
Sago , Tropenfrüchten und Goldstaub. 
Die E. sind Mahomedauische Malaien. 
Der llptort heilst Sabongo. 

Battu, Pulo Batu, Asiat. Insel auf 
der Westkülte von Suniatta, welche 
unter dem Kajah von Baluaro steht, u. 
hauptsächl. Sago, Kokosnüsse u. Vogel- 
nester hervorbringt. 

. Bauertuitz, das Preuf«. D., gehört zum 
Rbz Oppeln , Kr. Leobscbütz. 
. ' Baumhol der. Diese au Kobnrg abge- 
tretene Herrschaft enthält den Kanton 
Grumbach, mit Ausnahme von 6 Ort« 
schalt den Danton Baumholder, mit 
Ausnahme von 4 Ortsch. v deu Kanton 
Wendt, mit Ausnahme von 19 Ortsch., 6 
Ortschaften vom Kanton Kussel, 12 vom 
Kauton Toiey und 8 vom Kanton Ot- 
<w«iler, überhaupt auf 8& QM. 22,070 
Ei n vf 

Baunach, der Baier. Mfl., gehört jetzt 
zum Untermainkr. 

Bebenhausen , das VV.Ürt. Kloster, ge- 
hört zum Schwarzwaldkr. 

Bechtheim, der Hess. Mfl., im Kr. 
Alzey» der Rheinprv. , liegt am Wedel- 
oder Landgraben, und hat 2O0 H u. 1,787 
Einw. 

Beck, das Preufs. Schi., gehört zum 
Hbt. Minden, Kr. Herford. 

Beckstein . Oester. D . , im Salzachkr. 
des Landes ob der Ens. Gold - u. Silber- 
bergwerk. 1808 mit einer Ausbeute von 
43 Mark Gold und 8 Mark Silber. 

Beckum, die Preufs. St., ist Kreisst. 
des Rbz. Münster, und hat 1,459 E « 

Beeder, ( Br. 170 47' L.. 95« 27', .Hind. 
Hauptst. einer gleichn. Prov., indem 
Staate des Nizani; stark befestigt. 

Bceskow, die Preufs. St. , gehört zum 
Rbz. Frankfurt, Kr. Lübben. 

Behrertd , die PrenTs. St., gehört zum 
Rbz. Danzig, Kr. Stargard. 

Bejapur, Hind. Provinz, zw. 15 bis 
290 n. Br. , im N. an Aurungabad, im O. 
an Aurungabad und Beeden, im S. an 
den Pf. Tumbuddruh und Nordcnnare, 
im W. an das Meer gränzend. Sie ent- 
hält gegen 7 Mill. Einw. , und ist zwi- 
schen den Mabratten und dem Nizam 
dergestalt getheilt, dafs jene ^5, dieser 
X/< davon besitzt. Die vornehmsten St. 
tindPunah, Bejapur, Satarab, Merritsch, 
Darwar. 

Bejapur, (Br. 170 9' L. 930 axf) Hind. 
St. in der gleichn. Provinz, tu den Be- 
»iuungen der Mahratteu gehörig. Vor- 



mals eine der berühmtesten nnd reich« 
sten Städte Hindostans , die zu Aurung- 
zebs Zeiten 1,600 Moskeen und 984,000 
bewohnte Häuser gezahlt haben soll, 
jetzt nur ein Schatten ihres vormaligen 
Glanzes, zum Theil ein Haufen von 
Trümmern. Sie hat ein weitläufiges 
Fort, mehrere Paläste und eine nicht 
unbetrauhtl. Bevölkerung. Merkwürdig 
sind hier vorzügl. die Mosk^e und das 
Mausoleum von Ibrahim Adil Schah, 
die grofsc Moskee in) Fort, das Mauso- 
leum des Sultan Mahmud Schah u. a. 
Ihre Einw. treiben noch einen ansebni. 
Handel. . , 

BeielUingcn, das Preufs. Sehl., gehört 
zum Rbz. Merseburg, Kr Eckartsberga. 

Beilngi ies , die Baier. St. und Land- 
gericht, gehört zum Rege nkr. . 

Beilstein, die Würt. St., gehört zum 
Neckarkr. 

iBeilstcin, die Preufs. St., liegt im 
Rgbz. Koblenz , Kr. Zell, nnd hat 274 
Einw. 

BeUke, die Preufs. St., gehört zum 
Rgbz. Arensbeig, Kr. Soest, u. hat 87 H. 
mit 607 E. 

Belgard, die Preufs. St., ist Hauptort 
des Belgard, Polzinsrhen Kr., im Rgbz. 
Koslin. und hat 257 H u. 2,13g E. 

Beigem, die Pr>ufs. St. , liegt im 
Rbz. Merseburg Kr. Tornau. 

Belitz, die PreuTs. Su , liegt in dem 
Rbz Potsdam, Kr. Laucha- Beizig, und 
hat 1,761 E. 

Bcllano, Oester. Mfl. am Lago di 
C01110, in der Milan. Dlgc. Como Hier 
macht die Piovema einen schönen Was- 
serfall. 

Bellowar, Btlovar , die Oester, St., 
hatte 1815 i,0U E. 

Beltuno, die Oester. Dlgz. , hat uo,557 
Einw. r . * 

Beizig, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Zaucha Beizig. 

Benkendorf , das Würt. Kl. , liegt in 
dem Neckarkr. 

Benrad, das Preof*. kön. Schi., li*gt 
in der Prov. Düsseldorf, u. zwar in dem 
Düsseldorfer Stadtkr 

Bensberg, der Preufs. Mfl. und Schi., 
gehört zum Rbz. u. Stadtkr. Düsseldorf. 

Benschen, die Preufs. St , liegt in 
dem Rbz. Posen, Kr. Bomst. 

Benshausen , der Preufs. Mfl , liegt 
in dem Rbz. Erfurt, Kr. Henneberg. 

Bensheim, die Hess. St., gehört zur 
Prv. Starkenburg. 

Berar , die Hind. Provinz, liegt zw. 
iobi»22°Br., grtinzt im N. su Khan- 
desh und Allahabad, im O. an Gund- 
wana, im S. an aurungabad und den 
Godavery, im W an Khandesh u. Au- 
ruhgaHad, und ist »wischen dem Nir.am 
und den Nagpurmahratten dergestalt 
getheilt, dafs jener %, diese den Rest 
besitzen. . 

Berbice, die Britt. Kolonie, hat jetzt 
eine Volksmenge von 2,500 Weiften, i.ooo 
freien . arbtgen u. 40,000 Negern. 

Berchcm , der Nied. Mfl., li'gt nicht 
in der Prv. Antwerpen, sondern in dem 
Ostflandern. Diitr. Oudenaarde, u. zählt 
1,475 E. 

Bcrching, der Baier. MfL, gehört zum 
Regeukr. 

Berchtesgaden, der Bcier.MÜ., gehört 
zum Isarkr. . „, 

Berdicxout, dieRuss. St», in Wolhyn, 
hat nicht 1,341, sondern gegen 10,000 B.« 
wovon der gröfsere Theil Juden sind. 
Sie treibt einen wichtigen Produkten- 
handel. 
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Bergheim , das Preiffs. D. , ist der 
Hptort eines Kr., in dem Rgbz- Köln. 

Berleburg, die Preufs. St., gehört zum 
Aren»bergschen Kr. Wittenstein, und 
hat 1,940 E. 

Bertichingen, das Würt. Pfd. , liegt 
im Jaxtkr. 

Berlin, der Preufs. Rgbz , erstreckt 
•ich im ««ngern Sinne blofs über die St. 
Berlin, ihr Weichbild, den Thiergarten 
, und die Ua*enheide ; im weiteren Sin- 
ne gehören noch einige Ortschaften des 
Niederbarnimtchen und Teltowsehen 
Kr. da2U, worüber die Regierung zu Ber- 
lin die höhere Polizei ausübt und die 
Steuern verwaltet. Er entholt etwa i'fa 
QM., mit i83,opo E. 

Berlin, die Preufs. II p t st. 1816 betrug 
die Zahl ihrer CiviJeinw. 173,592, wor. 
8,703 Juden, 1817 aber über 180,000 Das 
Theater ist neu autgebauot, auch eine 
neue Entbindungsanstalt eingerichtet. 
1816 waren in der Lharite 5,144 Kranke 
verpflegt, wor, + i 9 Wahnsinnige. 

Berlmichen, die Preufs St., gehört 
»um Rbz. Frankfurt, Kr Soldin 

Bern, der Kanton. Der grofse Rath 
besteht ans ^Mitgliedern, wovon 200 
Bürger der Hauptst «ind. Der geheime 
Rath oder die diplomatische Kommis- 
sion des Staats besteht aus den beiden 
Schultheifsen, 4 Mitgliedern des kleinen 
Rath? ( wor. die beiden Heimlichen > u. 
i des grnfsen Raths. Der Kant, ist letzt 
in 26 Oberämt*r abgetheilt 

Bernau, die Preufs. St., gehört tum 
Rbz. Potsdam. Niederbarnim. 

Bernau , die Baier. St. , gehört zum 
Obermainkr. 

. Berneck, der Baier. Mfl., gehört zum 
Obermainkr. 

Bernkastel, die Preufs. 
Kreisst. des Rgbz. Trier, 
Einw. 

Bernstadt , die Preufs. 
Rbz. Breslau, Kr. Oels. 

Bernstein, die Preufs. St. , « „„ 

Rgbz. Frankfurt, Kr. Soldin , u. zählt in 
133 H. 1,297 E. 

Berthoisdorf, der Oester. Mfl., hat 
eine Oriental. Waarenfabr. 

Besangon, die Franz. St., ist, der Ge- 
burtsort des Siz. Ministers Acton t isoS. 

Betsche, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Bomst. 

Betzdorf, Nied. Mfl. , in der Prv. ü. 
dem Distr. Luxemburg, mit I,2c6 E. 
' Betzendorf, der Preufs. Mfl , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. SaJ/.wedel, 

Beuern, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz. Erfurt, Kr. üntei eichsfeld. 

-Bg**i«lWÄ, der Würt. Mfl., liegt im 

*Beuthen, Niederbeuthen , die Preufs. 
St., liegt im Rgbz. Liegnitz, Kr. Brei- 
stadt. 

ßeuthen, Oberbeuthen, die Preufs. St., 
liegt im Rgbz. Oppeln , und ist eine 
.Kreisst. 

Bevergern , der Preufs. Mtl., lirgt in 
dem Rbz. Münster, k». Teklenburg. 

Beverungen , die Prenfs. St. , ließt in 
dem Rbz. Minden, Kr. Brakel. 6 

Bhadrinat, i'aiarinatha , (Br. lo° a\' 
L. 970 17') Hiud. St. in der Prv. Serina- 
gui, am Alacananda, mit einem berühm- 
ten Hinduteuipel, den jährlich gvgen 
50,000 Pilgrimme besuchen. 6 6 

Bhagmuty, s. Ragmutty. 

* ©30 ."Sf 0 "*' li#tt uuter & 32' *r. und 



Bhurtpur, liegt unter »70 13« Br. 

05° 7' L. ' 

Bicanete , s. Beykaneer. 
Biberach, die Würt. St., liegt imDo- 
naukr. 

Biberach, der Baier. Mfl., gehört zum 
Herrsc hafftsger. Babenhausen des Über- 
donaukr. 

Bibra, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Eckartsberga. 

Bielefeld, die Preufs. St. , ist jetzt 
Kreisst. des Rbz. Minden. 

Biervliei, die Niederl. St. , liegt in 
der Prv. Seeland, Bz. Middelburg. 

Bi> senthal , die Preufs. St. , liegt im 
Oberbarn;mschen Kr. des Rbz. Potsdam. 

Bijanagur, (Br. 15O14' L. 940 13') Britt, 
St., am Tumbuddruh, in der Prov. Ba- 
laghaut, vormals die reiche Hptstadt 
eines mächt:gen Hindustaat.» ; jetzt ein 
Haufen von Trümmern. 

Billerbeck, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Münster, Kr. Koesfeld. 

Bilsen , die Niederl. St. , liegt in der 
Prv. Limburg, nicht Lüttich. 

Bilstein, der Preufs. Mfl., ist Haupt- 
ort eines Kr., im Rgbz. Arensberg, und 
hj*t 324 E. 

Bingtn, die Hess. St, i» dem Kr. Al- 
zey der Rheinprov., hat 1 Pfk., 4 Hosp., 
1 Haus für arme Knechte und Magde, 
470 H. und 3,223 kath. E. Es ist hier 
auch 1 Flanellmnf. 
unbedeutend. 
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Binsdorf, die "Würt. St. , gehört zum 
Sch warzwaldkr. 

Binzen , der Bad« Mfl., gehört zum 
Treitdinkr. 

Bükenfeld* Oldenb. Ftlrstenthum auf 
dem linken Rheinufer an der Nahe, et- 
wa n#S (^M. grofs, mit 20,coo Einw. , die 
Bergbau und Viehzucht unterhalten; 
aber der Ackerbau reicht in dem rauhen 
und unfruchtbaren Ländchen nie zu. 
Das Fürstenthum hat seine eigenen Kol- 
legien, steht aber unter den Centralbe- 
hörden von Oldenburg. 

Birkenfeld , die Preufs. St., ist jetzt 
Hauptort des vorgenannten Pürstenth., 
u. der Sitz der Kollegien. 

Birnbaum,' die Preufs. St., gehört 
tum l'osenkr.. Mcseritz. 

Bischofsburg, die Preufs. St., gehört 
zum Rbz. Königsberg, Kr. neilsberg. 

Bischofsgottern, der Preufs. Mfl., ge- 
hört zum Rbz. Erfurt, Kr. Langensalza. 

Bischof sgrün, das Baier. D., liegt im 
Obermainkr. 

Bitcliofsheim, die Baier. St., liegt im 
Untermainkr. 

Bischofsstein, die Preufs. St., gehört 
zum Rbz. Königsberg, Kr. Heilsberg. 

Bischof suierder , dj«* Preufs. St., ge- 
hört zum Rbz. u. Kr. Marienwerder. 

Bishops Auklani , der Britt. Mfl., 
hat 1,807 B. 

Bismark, die Preufs. St., liegt in dem 
Rbz. Magdeburg, Kr. Stendal. 

Bissingen, Baier. Mediatger. des Re- 
zatkr., dem Fürsten von Oeningen- Wal- 
lerstein gehörte. In demselben liegen 
die Mfl. Oberbissingeu und Marktbis- 
singen. 

Bitterfeld, die Preufs. St., ist jetzt 
Kreisst. des Rbz. Merseburg. 

Bittburg, die Preufs. St , ist Kreisst. 
des Rbz. Trier, u. hat 1,282 E. 

Blackburne, der Britt. Mfl., mit 15,083 
E. Jährlich werden hier 1,300,000 Stück 
Callicoes verfertigt. Dal Arbeitslohn 
befragt 338,000 Pf. Sterl. 
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Blankenheim, der Preufs. Mfl. 
in dem Rbz. Aachen, u. in de 
der von ihm den Namen führt 



9 K«gt 
in dem Kreise, 



Blankenstein , die Preufs. St., gehört 
com Abz. Aremberg, Kr. Bochum. 

S. Blasien , das Bad Schi, und Amt, 
gehört ndu zum Treisamkr. ' 

Blaubeuern, die Würt. St., gehört 
zum Donaufcr. 

Bleichtrode, die Preuf». St. , gehört 
zum Rbz. Erfurt, Kr. Hohn>tein. 

BUsen, die Preuls. St. , gehört zum 
Mesentzerkr., des Rbz. Posen. 

Bte/st, das Würt. , nicht Baier. Dorf, 
gehört zum Donaukr. 
v , Bnin, die Preufs St., liegt im Posen. 
Kr. Stirem. I 

Babenberg, die Preufs. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Kiossen , v mit 188 H. und 
oeq E. 

7 Bocholt, die Preuf«. St., liegt im Rbz. 
Münster, Kr. Botken. 

Bochum, die Preufs. St., mit 2,106 B., 
ist Ilptort eines Kr., im Rbz. Arensberg. 

Bodenheim, der Hess. Mfl., in dem 
Kr. Alzey der Kheinprv., mit 1,225 Rinw. 
Guter Weinbau. 

Bodensee, Würt. Land Voigtei (dieser 
Artikel fällt ganz weg;. 

Bodenteich, das Han. Amt, hat einen 
Theil seiner Dörfer an das A.Oldenstadt 
abgegeben. 

Böblingen , Würt. O. A. , gehört zum 
Kr. Neckar. 

Böhmen, das Königreich. Die Volks- 
menge betrug i8i? 3^50,394 E. . , . 

Bölhorst, das Preufi. Steinkohlen- 
bergwerk, liegt im Rgbz. und Landkr. 
Minden. 

Bojanowo, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr, Kröben. 

Boitzenburg, der Preufs. Mfl. , liegt 
im Rgbz. Potsdam , Kr. Temphn. Hier 
ist ein adl. Fräuleinkloster. 

Botkenhain, die Preufs. St. , ist der 
Hptort eines Kr. im Rbz. Reichenbach. 

Bologna, die päpstl. St., ist der Ge- 
burtsort des Malers Francesco Albini f 
1600. 

Bomst, die Preufs. St., ist der Haupt- 
ort eines Kr. im Rbz. Posen. 

Boni , Asiat. Staat , auf der Insel Ce- 
lebes, zwischen den Fl. Chiurana u Sa- 

Snico, längs dem Meerbusen Boni, die 
eimath der kriegerischen und tapfern . 

B *£onn', die Prenfs. St. , ist Hptort ei- 
nes Kr. im Rbz. Köln. 

Boppard, die Preufs. St.. mit 2,8+1 
Einw. , liegt im Rgbz. Koblenz, Kr. 

die Preufs. St., liegt 
Kr. Warb u jg. 
Preufs. St. , liegt im 
Brakel. 

Borgholthausen, die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Minden, Kr. Halle. 

Borken, die Preufs. St., ist der Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz Münster. 

Bornhem , Bornheim , das Nied, ü., 
nicht Mfl., liege in dem Antwerp. Di«tr. 
Mecheln und hat 3,563 E. 

Bosco, auch Garin, Hei v. D. , in dem 
gleichn. Tbale des Kant. Tessino ; merk- 
würdig, weil hier ein altes rauhes 
Deutsch geredet wird, das mit dem son- 
stigen Schweizerdialektc durchaus keine 
Aehnlicbkeit hat. 

Bosna , der Ofinan. Fl. , entspringt 
auf der Alpe Smoiui, nei'xn Mfl. Trania, 
unweit der Qu. der Natenta, zieht meh- 
rere, kleine- Fl. an «ich, und geht nach 
einem Laufe von 30 Meil. , nachdem er 



S. Goar. 

Boygentreich, 
im Rbz. Minden, 

Borgholz , die 
Rbz. Minden, Kr. 



weithin schiffbar gewesen , bei der Lu- 

katscher Schanze nicht in die Donau, 
sondern in die Sav«. Ueber diesen Fl. 
gehen 4 steinerne Brücken. 

Bosna, die Osm Beglerbegschaft, soll 
nicht mehr, als 603 OM. und 000.000 E. 
»nthalten, wovon 2/3 Christen, x/ 3 Osma- 
nen, Juden und Zigeuner sind. Im ge- 
meinen Leben wird es in Oberbosna od. 
die Herzegowina "— • vormals das Osm an. 
Dalniatien — und in Unterbosna und 
politisch in 49 Kadiluk* oder Distrikt« 
abgetheilt. Wahrscheinlich ist die Had- 
schi Chalfasche Eintheilung in 8 Sand- 
schaks aufser Gebrauche. Die 4 Flüsse, 
Unna, Verbas, Bosna undDrina, welche 
die aFlnfsgebiete der Prov. bilden, sind 
für Fahrzeuge von 1,000 Zntr. schiffbar« 
sonst hat es noch die Moraka u. Naren- 
ta. Die 5 Hauptfestungtn sind Bihacs, 
Iswomick und Banjaluka. 

Bosna Seraf , die Osm. St., soll jetzt 
nur noch 18,030 K. haben. In ihrer Ge- 
gend sind eine Menge Eisenhammer, 
wo Hufeisen, Nägel , Thürschlösser, Ei- 
•enblätter und ander« Bisenwaoren ver- 
fertigt, werden. 

Bottendorf, Preufs. Dorf, im Rgbz. 
Merseburg, Kr. Querfurt, mit 163 H. u. 
800 Einw. Bergamt , Kupferhütte mit 3 
Schmelzöfen. • 

Bovolon, Oester. Mfl., in der Milan. 
Dlgz. Brescia am Menago, gxofs u. gut 
gebauet. 

Bracht, das Preuf«. D ., liegt im Rbz. 
Kleve, Kant. Kempen. 

Brackenheim, Würt. O. A., gehört 
zum Kr. Neckar. 

Brätz , die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Bomst. 

Brakel, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz Minden. 

Bralin, der Preufs. Mfl., liegt 4m 
Rbz Breslau, Kr. Wartenberg. 

Brandenburg, die Preufs. St.. ist Hpt- 
ort de» Westhavelländischen Kr., und 
hatte 1816 1,320 H. und 10,575 B., auch ei- 
ne Hitterakademie. 

Brandenburg , der Preufs. Mfl. , ist 
Hptort eines Kr. im Rbz. Königsberg. 

Brannenberg , Baier. Herrschaftger. 
des Isarkr., dem Grafen Preising ge- 
hörig. 

Braunfels, . die Prenfs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr., in dem Rbz. Koblenz, und 
hat 1,308 E. 

Brcckerfelde, die Prenfs. St., im Rbz. 
Arensberg, Kr. Hagen, hat. 929 E. 

Breda , die Nied. St. , ist ilptort ei- 
nes Distr. von 85io6a E, , in der Provin» 
Nordbraband. 

Bredenborn , die Preufs. St., liegt um 
Rbz. Minden. Kr Höxter. 

Bree. die Nied. St., liegt nicht in der 
Prov. Lüttich, sondern in der Ptfv. Lim- 
burg, Distr. Rüremonde. 

Breitenbrunn, Bai er. Mfl. in dem 
Regenlandg. Neumarkt. 

Bremen, die freie St. , sendete 1817 « 
Schiffe auf den Häringsfang. Der Asseku- 
ranzgesellschafteu sind jetzt 4. DieStadt 
hat seit 1815 eine Girobank, und zeit 1817 
eine Diskontokasse. . 

Brena, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Bitterfeid. 

Brtno, der Oester. Mfl. in Brescia, 
hat 1,868 E. • ' 

Brentonico, Oester, grofse» Dorf, un- 
weit der Etsch, im Tyrol. Kr. Roveredo, 
in dessen Nähe die Veroneser grüne Er- 
de gefunden wird. 

Breslau, der Preufs. Rbz. in der Prv. 
Schlesien, hat auf iMfcQM. 494.59SB., 
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Am Kr: 1) Breslau mit 112,467 Einw. 2) 
Jtfiumarkt mit 30,0^9 E. 3) Namslau mit 
S2,i03 E. 41 B'rieg mit 3u 668 E. 5) Oh- 
lau mit 25,994 E. 6) Strehlen mit 17,423 
IS. 71 Oels mit 47,305 E. 8) Trebnitz, 

37,386 E. Q) Wartenberg mit 24,1^9 
30) Kreuzburp mit 23,132 E. 11) Miliisch 
»it 3>457 E - 12 > Guhrau mit 21,887 Einw. 
33) Steinau mit 16,259 E. 14) Wohlau 
»nit 35,251 K. 

Breslau, die Preufs. Hptst. der Prv. 
Schlesien, eines Rbz. und Kr. , hat 62,789 
J?inw. Auf der Universität studierten 
3817 366 Jünglinge. Die Festungswerke 
•ind seit 1814 abgetragen. 

Brieg , die Preufs. St., ist Hauptort 
«ines Kr., im Rbz. Breslau. Provisorisch 
Hoch Sitz des Uberlandesgerichts. 

Brilon, die Preufs. St., im -Rgbz. 
Arensberg, ist der Hptort eines Kr., und 
tat H94 H. u. 2,603 B« 

Brisago, Helv. Mfl. im Kant. Tessino 
•m Laneeusee; weitläuftig. gut gebauet 
Und volkreich, mit Sehnt fahrt u. star- 
kem Holzhandel. 

Brittitclics Reick. Die Warenaus- 
fuhr betrug 1816 51,260,467 Pf. ( 61 <>, 125,60+ 
(Julri. . wovon 56,714,534 Pf. Stcrl. Engl. 
Produkte und 14,545.915 fremde Produkte 
und Kolonialwaaren. Das Reich hatte 
55.864 Schifte von 2.783.940 Tonnen und 
378,820 Seeleuten . Die rohen Einkünfte 
bdiefen sich 1816 auf 983,149,70* Guld — 
Die Staatsschuld war am 1. Januar t8»8 
9,4781048.160 Guld 

Britz, Preufs. D. in dem Brandenb. 
Rbz. Berlin, an einem See, mit 1 Schi. 
U. merkw. ökon. Einrichtungen. 

Brockhagen , das Preiils. D , in dem 
Rbz. Minden, Kr. Bielefeld. 

Brockhausen, Preufs. D. in dem Rbz. 
•Arensberg, Kr. Hamm. Hierzu gehört 
die Saline und der Hüttenort KÖnigs- 
fcorn {$. d. Art ) 

Broich, das P reufs. O., liegt im Rbz. 
Düsseldorf, Kr Essen. 

Bromberg, der Preufs. Rbz., enthält 
• uf 210 QM. 221,835 E. in folgenden Kr. : 
j) Bromberg, 2) Inowraclcw , 3) Won- 
«rnwiec, 4) Gnesen , 5) Czarnikow u. 6) 
Wirsitz. 

Bromberg , die Preufs. St., ist Hptst. 
des gleichu. Kbz. und Kr. 

Bruck, der Baier. Mfl. , des Gerichts 
Wetterl eld , gehört z. Landg. Roding. 

Brücken, die Preufs. St., im Rgbz. 
Merseburg. Kr Sangerhausen. 

Brückenau , die Baier. St. u. Landg., 
liegt im Untermainkr. 

Brühl, die Preufs. St., liegt in dem 
Kbz. und Landkr Köln. 

Brüssel, die Nied. St., welche an der 
Senne ( nicht Seune) liegt, ist jetzt die 
»weite Hptst. des Königreichs, abwech- 
selnd mit Haag die Residenz des Monar- 
chen, der Sitz einer Uberrechenkammer, 
einet hohen Gerichtshofs, eines Han- 
delsgerichts, 4 Priedensgerichte, des Gou- 
verneurs der Prov. Südbraband, eines 
Generalkommaadanten und einer Han- 
delskammer. Sic hatte 18U 75»°86 Einw., 
•ine Universität mit 3 Fakultäten , ein 
kön. Kollegium, eine kön. Akademie d. 
Wissenschaften und Künste, eine kön. 
Sozietät zur Ermunterung der Künste, 
eine Maler-, Bildhauer - und Bauakade- 
mie u. s. w. 

Bublitz, die Preufs. St., im Rbz. und 
Kr. Köslin, hat 219 II u. 1,440 E. 

Buchberg , Oester. Mfl. am Fufse des 
Oester. Schneebergs im V. U. VV. W. 
des Landes unter der Ens, das jetzt häu- 
fig von den BergreisenUen besucht wird. 



Buthtoe, der Baier. Mfl-, gehört jetzt 
mit seinem Landgerichte zum Ober- 
donaukr. 1 

Buck, die Preufs. St , liegt im Rb». 
und' Kr. Posen. 

Büderich, die PfeuTs. St., im Rgbz. 
Düsseldorf, Kr. Nenfs, hat 1,306 E. 

Bünde, die Preufs St., liegt im Rbz. 
Minden und ist Hptort eines Kr. 

Büren, die Prenfs. St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Minden. 

Bütow, die Preufs. St. im Rbz Köslin, 
Kr. Lauenburg, hat 182 H. und 1,224 E. 

Bunzlau, die Pr*ufs. St., ist der 
Hptort eines Kr. im Rbz. Liegnitz. 

Burg, die Preufs. St-, Rehört zum 
ersten Jerichowerkr . des Rgbz. Magde- 
burg und'bat 8.U0 E. 

Burg, der Preof*. Mfl., im Rbz. Düs- 
seldorf, Kr Solingen, hat 1,401 E. 

Burkau, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 116 H. u. 635 E. 

Burg Fbrach, der Baier. Mfl., gehört 
jetzt zum Obermainkr. 

Burghaslach , der Baier. Mfl., macht 

i'etzt ein eigenes Herrschaftsgericht des 
lezatkr. aus. 

Burghausen, die Baier. St. , gehört 
jetzt mit dem Landgerichte zum Unter- 
donaukr. , und ist nicht mehr der Sitz 
der Regierungsbehörden, dagegen hat sie 
eine Akademie der Landwirthschaft und 
ein weibl. Erziehungsinstitut. 

Burscheid, der Preufs. Mfl., im Rbz. 
und Landkr. Aachen, hat 4,175 E. 

Burgscheidungen, das Preufs. Dorf, 
gehört zum Kr. Querfnrt, des Rbz. Mer- 
seburg. » 

Burhanpur. ( Br. 21° 20' L. 94° 5' ) 
Hind. St. am Tupti , in der Prov. Khan« 
desh, zu den Uesitzungen der Mahralten, 
gehörig. Sie ist der Hptort einer Moha- 
medanischen Sekte, Namens Bobrah, 
deren MuUah hier seinen Sitz hat : sie 
geben sich meistens mit dem Handel ab, 
und mögen in Surate auf 6,000, in Ujein 
1,500 Familien zahlen. , 

Jlursali, Salum, Afrikan. Negerreich, 
auf der Küste von Senegambien , am 
gleichn. Fl., mit der Hauptst. Kahone. 

Buxheim, Baier., nicht Würtemb. 
Herrschaftsgericht des Oberdonaukr. 
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Calken, Nied. Mfl. in dem Ostflandr. 
Distr Dendermonde, mit 3,941 E. 

Canda, Oester. D-, in der Venez. 
Dlgz. Polesina am Castagnaro, der sich 
hier mit dem Tartnro vereinigt. Ks hat 
starken Handel mit Flachs, auch ansehnl. 
Märkte. 

Caneva t Oester. Mfl. in der Venez. 
Dlgz. Friaul oder Lidine. mit einem auf 
einem Hügel erbaueien Kastell und gu- 
tem Weinbau. 

Capresc, Tosk. D. und Villa, in der 
Prov. Florenz. Geburtsort des berühm- 
ten Malers und Bildhauers Mich. Ang, 
Buonarotti f 1546. 

Caprino, Oester. Mfl. in der Venez. 
Dlgz. Verona, xwisch. 2 Bächen, die der 
Etscn zuströmen ; grofs und volkreich. 

Caserta, die Siz. St. Der darnach be- 
nannte kön. Palast mit der Kolonie S. 
Leucio, liegt ebenfalls bei Torre (s. d. 
Artikel). > 

Cas/ell, die Baier. Standesherrschaf t, 
liegt jetzt im Untermainkr. 
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Gastigliont teile Steviere, die Oester. 
St., in der Dlgz. Mantua , hat 4,891 Ein- 
wohner. 

Catrlnr, Britr- D. in der Sknt Shire 
Ayr. mir 1 ,600 Einw. . wovon »>xr bei der 
Beuna wollen mf. beschäftigt sind; sie lie- 
fern jährl. 35,^00 Yards Zcuche. 

Certosa, .'as Oester, ' Schi., In der 
Dlz. Pavia DerThiergarten, wo Franzi. 
• eine Freiheit verlor, existirt längst 
nicht mehr , wohl aber ist die bei dem 
Kloster befindliche Kirche, worin .das 
Grabmal der Visconti und ein merk- 
würdiges Altarblatt von Wallrofszäbnen 
■ich auszeichnen,, za bemerken. 

( 'hu Hol le Vitux , Franz. Spitze der 
Cottischen Alpen , im Oep. Oberalpen, 
10,22a Fnfs über dem Meere. 

Cham, die Baier. St., gehört jetzt mit 
ihrem Landger zum Unterdonaukr. 

Ckar lotti nbrunn, der Proufs. Mfl., 
liegt im Rgbz. Reichenbach , Kreit 
Schweidnitz 

ChauforUaine , Nied. D. in dem Lüt- 
tich. Üistr. Verviers, mit 625 E Sauer- 
brunnen. • 

Chiavenna , die Oester St. , in der 
Dlgz. Sondrio. Die Maira macht hier 
den sehenswürdigen Wasserfall Aqua 
Cra • ia. 

Chiemsee, der Baier. See, gehSrt jetzt 
zum Isarkr. 

Chiusa, Oester. Festung anf einem 
Felsen, an der Euch, und enger Pals 
nach Tyrol , in einer fürchterl. Ge- 
gend , der Venez. Dlgz. Verona 

Chiusa di Venzone, Oester. Festung 
an der HJyr. ßränze, in der Venez. Dlz. 
Kriaul* (der Art. Chiusa I. S. 166. fallt, 
ganz weg). 

Chodzesea, di- Preufs. St., liegt im 
Rbz. Bromberg, Kt- Ciarnikow. 

Christburg, die Prt uf«. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. oim Rbz. Marienwerder. 

Christianstadt, die Preuf*. St., mit 
X48 II and 608 E. , liegt im Abz. Frank- 
furt , Kr. So- au. 

Cilly-, die Oester. Kreisst. , mit 217 
H. und 1,508 E. , liegt nicht, an der Save, 
londera am San. 

Cividal del Friuli, die Oester. St., 
am Nafi*one e nicht Natisana , gehört zu 
der Dlgz. Friaul, nicht zu Görz, u. nur 
einige Gera, seines Bezirks sind zu. Görz 
geschlafen. 

Codropio , Oester. Mfl. an der Stella, 
in der Venez. Dlgz. Friaul, in dessen 
Nähe das Schi. Passeriano liegt. 

Col de Saix, Franz. Spitze der Alpen, 
im Dp. Isere, 10,296 Fufs hoch 

Como , die Oester. Kreisstadt, liegt 
nicht an der Adda, sondern bloft am 
Südende des Comertee. 

Corgnake, Komjale, Oester. Grotte 
oder Berghöhle, im Gouv. Trie'ste , 1 M. 
von dieser St. , berühmt wegen ihres 
Umfang» u ihres merkwürdigen Baues. 

Costosa, Oester. D. am Fufse eines 
Hügels, in der Venez. Dlgz. Vicenza; 
berühmt wegen seines weifsen und fei- 
nen Marmors. 

Csakany oder Zackersdorf, nicht Za- 
dersdorf. 

Cuama, nicht Cuana (l. 184). 
1 Czarnikow , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Broraberg. 

Czarnowanz , nicht Czarnoutarz , das 
Freufs Dorf, liegt im Rgbz. und Kr. 
Oppeln. 

Chartow, PreuTs. D. im Rbz. Oppeln, 
Kr. Beuthen. mit der Eisenhütte Kdnigs- 
hiitte , die 5 Hochöfen hat, u. jährlich 
xoa.ooo Zutr. liefert. 



Ctemieltwo, die Freufs. St., liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Gnesen. 

Czortkow, Oester. Kr. in Galizien, 
der 1816 179 8»o B. hatte. Die Kreisstadt 
ist Czortkow. 
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Daher, die Preof«. St , im Rbz. Stet- 
tin, Kr. Oaber, hat 175 H. und 856 Ein- 
wohner. 

Dachsberg, das Baier. D., gehört jetzt 
zum Oberdonaukr. 

Dachsweiler , Preufs. Mfl. im Rgbz. 
Koblenz, Kr.' Kreuzenach, mit 473 Ein- 
wohnern. % 

Daden, der PreuTs. Mfl., im Rgbz. 
Koblenz, Kr. Altenkirchen, hat 86t E. 

Dänemark, das Königreich. 1816 wur- 
den ausgeführt 1,300,000 Tonnen Getraida 
für 5,400,000 Gulden, Fische für 1 Mill., 
Viehurodukte für f Mill. u. Westindisch« 
Produkte für 3 Mill. Guld. 

Dahlem, Sie Preuls. St.", liegt im 
Rbz. Aachen, Kr. Blankenheim 

Dahme, die Preuf». St , liegt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Jüterbogk • Luckenwald. 

Damask, die Osman. St Geburtsort 
des Geographen Abulfeda + I33I- 

Dankerod* , das Preufs. U . , gehört 
zum Gebirgskr. des Rbz. Merseburg. 

Danzig, der Preufs. Rgbz. , enthält 
auf 147^ QM. 258400 E., in 5 Kreisen: 
1) Dirscnau, 2) Marienburg, 3) Stargard. 

Danzig , die Preuls. St. 1815 kamen 
459Schiffe in diesem Häven an, 377 gin- 
gen ab. 1814 worden an Waizeu 328.727, 
an Roggen 71,260, an Gerste 13 560, an 
Erbsen 14,083 Scheffel ausgeführt, außer- 
dem 2,642 "SchifTpf. Potta«che, 3,968 Ton- 
nen Waidasche , 137 Ohmen Uaoziger 
Branntwein, 948 Tonnen Dauz. Doppel- 
bier u. s. w. 

Dardesheijn, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Oschersleben» 

Darkehmen , die Preufs. St., gehört 
zum Rbz und Kr. Gnrabin ren. 

Delitzsch, die Preufv St., ist Hptort 
eines Kr. im W z Mer«eburg. 

Delkenheim, der Nass. Mfl., hat 414 
£., und liegt im A. Wa,llau 

Demmin, die Preuf*. St. , ist Hptort 
eines Kr. im Kgbz. Stettin, und hat 391 
H. und 3 806 E. 

S. Denis, Niederl. D. und .vormalige 
Abtei, in dem Hennesau Dlstr. Möns, 
mit 39^ Einw. Grofse Baumwollenspin - 
nerei. 

Dennewitz , das Preufs. D. t liegt im 
Rgbz. Potsdam, Kr. Jüterbogk Lucken- 
wald. 

Derenburg, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Osterwick. 

Dessau, die Anhalt. St., hat 6Thore, 
7 öffentl. Plätze, 50 Strafsen; ,1 grofses 
und 1 kleines Schi., und 1 Erbprinzen- 
palast. 

Dettelbach, die Baier. St. und Land- 
gericht, liegt im Untermainkr, 

Dettingen , das Baier. U , liegt jetzt 
im Untermainkr. 

Deutsch Kilau, die Preufs. St., ge* 
hört zum Rbz. u. Kr. Marienwerder. 

Deutschkrone , die Preufs. St , liegt 
im Rgbz. Marienwerder, tt. ist der Hpt- 
ort eines Kr. 

Deutschneukirch, der Preufs. Mfl., 
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Deutz , der Preufs. Mfl. , nicht S Ladt, 
liegt in dem Rbz. u. Landkr. Köln. 

Dexen, das Preufs. D., liegt im Rbx. 
Königsberg, Kr. Brandenburg 

Dhaihun, eine hohe Spitze des Hirn- 
malehgebirgs , deren Höhe 24,740 F. über 
dem Meere beträgt. 

Dhawalagiri , die höchste Spitze des 
Himmalehgebirgs , u. jetzt der höchste 
bekannte Berg der Erde, der nach Web 
30,862 F. über dem Meere sich erhebt. 

Vierdorf, die Preufs St., im Rgbz. 
Koblenz, Kr. Neuwied, hat 1,168 Ein w. 

Dietmansried, der Baier. Mfl., gehört 
jetzt zum überdonaukr. 

Dietz, die Nass. St. , ist der Hptort 
•ines gleichnatn. Amts, und hatte 1010 
1,796 E. 

Dillenburg , die Nats. Stadt, ist der 
Hauptort eines besondern Amts. 

Dinslaken, d-ie Preufs. St., ist Hpt- 
ort eine« Kr. im Rbz, Kleve. 

Dirsch.au, die Preufs St., giebt dem 
Dirschauer Kreise des Rbz. Danzig den 
Namen. 

Dobbelbad, Oest Schi, in «fem Steyri- 
■chen Kr. Grätz, anweit dieser St. , mit 
einem berühmten Bade. 

Dobrilugk, die Preufs. St. im Rgbz. 
Trankfurt, Kr. JLuckau, hat 145 H. und 
1,060 E. 

Dobrzyze, die Preufs. St. , lieft im 
Rbz. Posen, Kr. Krotoszyn. 

Dölau , das Preufs. D. , gehört zum 
Saalkr des Rbz. Merseburg. 

Dolsk, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Szrem. 

Dommitssch, die Preufs. St. , liegt 
im Rbz. Merseburg, Kr. Torgaa. 

Donau, Wärt Landvoigtei, dieser 
Artikel fällt ganz weg. 

Donaukreis , Würt. Kreis, aus den 
l,. V. Donau , Bodensee u. Theilen von 
AJb und Fils - Rems zusammengesetzt — 
I07 1 /» QM. mit 329 900 E. Folgende Ober- 
ämter: i) Kirchh^im — 3V2 QM. , 23,600 
E. 2) Göppinjt — 5 QM. , 28,400 E. 3) 
Geifsling — 6V2 QM.', 21,900 E. 4) Mün- 
sing — 9'/ 2 QM. , I7,fo0 E. ft) Albeck — 
5 QM., 13,800 E 6 ) Biberach, 8V2 QM., 
33.300 E. 7) Blaubeuern — 6 QM. , 14,400- 
E. 8) F.hing — 7 QM., 21,000 E. o) Ried- 
ling — 7 QM. , 22,400 E. 10) Ulm — 2 
QM., 15,800 E. 11) Wibling — 6ty* QM., 
19,800 E. 12) Leutkirch — 8V2 QM., 
19,000 B. 13 t Ravensburg — 8 QM., 
19,400 E. 14) Saulgau — 7 QM., 18,600 E. 
15) Tettnaog - 5 QM., 17,500 E. 16) 
Waldsee — 8 Q>f , 18,000 E. 17) Wan- 
gen- 51/3 QM., 17,700 E. Der Sitz der 
Regierung und Finanzkammer ist zu 
Ulm. 

Donauwörth , die Baier St , ist jetzt 
der Hauptort eines eigenen Landg. im 
Überdonaukr. , 3& QM. grofs , mit 8,553 
Einw. 

Donndorf, da« Preufs. D. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Eckartsberga. 

Dormagen, der Preufs. Mfl. im Rbz. 
Düsseldorf, Kr. Neufs, hat 2,437 Ein * 
wohner. 

Dörnbach, Oester. D. in der Nähe 
▼on Wien, im V. U. W. W. des Landes 
unter der Ens, mit einem schönen Schi, 
nnd Parke. 

Dorsten, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Münster, Kr. Recklinghausen. 

Dortmund , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rgb*. Arensberg, hat 
4,8^8 E. und ein Oberbergamt. 

Dotis, der Oester. Mfl. in Ungarn, 
hat 1 kath. Gymnasium, 1 Hauptvolks- 
schule und 8,539 L - 



Dour, Niederl. D. in dem Hennegau 
Distr. Möns, mit 4,549 E. 

Dramburg, die Preufs. St., iat der 
Hauptort eines Kr. im Rgbz. Köslin, u. 
zahlt 277 H. und 1.562 E. 

Drauburg, dir Oester. Mfl., fällt 
/■hier weg. 

Drebkau , die Preufs. St. im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Kalau, hat 147 H. und 
743 E. 

Drehna, das Preufs. Dorf, liegt im 
Rbz. Frankfurt, Kr. Lockau. 

Dr'eisessel , der Baier. Oester. Berg 
im Landger. Wolfstein des Unterdoneu- 
kreiset. Er ist 3,798 F. über das Meer 
erhaben. 

Drengfurt, die Preufj. St. , liegt im 
Rbz. Königsberg, Kr. Kastenburg. 

Dreizehn Gemeinden , Oester. Distr. 
in dem rauhesten und unfruchtbarsten 
Theile der Venez. Delegz. Verona . zum 
Theil auf dem Lesinischen Gebirge. 
Seine 50 000 Bewohner sind Abkömm- 
linge von Deutschen, die wahrschein- 
lich von Alemannen abstammen, und 
noch jetzt einen Deutschen Dialekt re- 
deu. Sie behaupten besondere Freihei- 
ten, haben ihren eigenen Rath, der in 
den D. Velo und Erbezzo sich versam- 
melt, bilden 10 Kjrchsp. u. nähren sich' 
hauptsächlich von der Viehzucht, haben 
auch gute Waldungen. 

Drina, der Osm. Fl. , entspringt auf 
den Karenischen Gebirgen , die zu den 
Dinarischen Alpen gehören, und geht 
Ratscba gegenüber nicht in die Donau, 
sondern in die Save. 

Driburg, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Minden , Kr. Paderborn. 

Dricsen , die Preufs. Stadt im Rgbz. 
Frankfurt, Kf. Friedeberg, hat 317 H. u. 
2,5&5 E - 

Dringenberg, die Preufs. St. , liegt 
im Rbz. Minden, Kr. Paderborn. 

Drolshagen , die Preufs. Si. im Rbz. 
Arensbcrg, Kr. Bilstein, hat 82 H. »1. 526 
Einw. 

Drosselt, die Preufs. Stadt im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sternberg, hat 467 H. und 
2,883 E. 

Droyssig, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz Mers bürg, Kr. Weifsenfeis. 

Dsagatai, (S. 216, X. 4 v. u.) die ein- 
zelnen Provinzen , haben Khane, nicht 
Schahs. 

Dudzeele, Niederl. D. in dem West- 
fland. Distr. Bniffge. mit 1,268 E. 

Düben, die Preufs. St., gehört zum 
Kr. Bitterfeld des Rbz. Merseburg. 

Dülmen, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Münster, Kr. Koesfeld. 

Düren, die Preufs. Stadt, ist Haupt- 
ort eines Kr. im Rbz. Aachen. 

Dürrenbei g, das Preufs. D., liegt im 
i-\ b , . und Kr. Merseburg. 

Düsseldorf , die Preufs. Hauptstadt 
des gleichn. Rbz. und Kr., hat mit den 
dazu gehörigen Weilern undSchl. 21,090, 
im Umfange der Ringmauern aber über 
16,000 Einw. 

Duisburg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Kleve, Kr. Dinslaken. 

Dupin, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Kröben. 

Durbuy, die Nied. St., liegt nicht in 
dem Grofsherz. Luxemburg, sondern in 
dem Lütticher Distr. Marche und hat 
419 E. 

Durweis, das Preufs. Dorf., liegt im 
Rbz. Aachen, Kr. Jülich. 

Dyhrenfurt, der Preufs. Mfl. , liegt 
im Rgbz. und Kr. Breslau. 



> 



Digitized by Google 



Ebe 



13 



E. 

Ebermanstadt, die Baier. St. , gehört 
jetzt zum Obermainkr. 

Ebern, die Baier. St. u. Landg , liegt 
im U ntermainkr. 

Ebtrsberg, der Baier. Mfl., ist jetzt 
vom Landger. Schwaben getrennt, und 
bildet mit einem Theile desselben ein 
eignes zum Isarkreise gehöriges Land- 
gericht. 

Ebnat, Baier. Dorf nnd Sit* einet 
Herrschaftsger. im Obrrmainkr. 

Eckartsberga , die Pieufs. St., liegt 
im Rgbz. Merseburg in dem Kreise, der 
von ihr den Namen führt. 

Eckenbirg ,. Oester. Schi. und;Herr- 
echaft im Steyrischen Kreise Grätz, nahe 
bei dieser Stadt, mit' einem prächtigen 
Parke. 

Eckmühl, der Baier. Mfl., gehört 
nicht mehr znm Landg. Stadt am Hoff, 
sondern macht ein eigenes Herrschafts- 
ger. de» Regenkr. an». 

Edelstctten, das Baier. Herrschoftsg., 
gehört jetzt tum Oberdonaukr. 

hdolo, Oester. Mfl. in der Milanosch 
Dlz. Bergamo, an den Grenzen von Son* 
drio , mit 2 000 B. 

.Kirsel, Niederl. Mfl. in de'm Nord- 
btabaud. Distr. Eindhoven, mit 846 Ein- 
wohnern. 

Egeln, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Magdeburg, Kr. Wanzleben. 

Ehingen, Würt. O. A. , gehört zum 
Kr. Donau. 

Ehrenbreitstein, Thal Ehrenbreit- 
stein, auch schlechthin das Thal, die 
Preufs. St. , liegt im Rgbz. und Kanton 
Koblenz, nnd hat 330 H. und 2,285 Ein- 
wohner. 

Ehrenhaus, der Oest. Mfl. in Steyer, 
hat 6g H. und 508 E. 

Eibeswalde, der Oest. Mfl. in Steyer, 
hat 84 H. und 492 B 

Eichstedt , Baier. Standesherrsch, n. 
Fürstenthum, welches fetzt'dem Prin- 
zen Eugen, Herzog von Leuchtenburg, 
unter Oberhoheit der Krone überlassen 
ist. Es ist 16 QM. erofs nnd zählt ge- 
gen 40,000 Einw. Die Einkünfte werden 
zu 300,000 Gulrfen angeschlagen. Uebri- 
geus ist das ganze l'iir-tenth. Eichstedt 
zum Regenkr. geschlagen. 

Eichstedt,, die Baier. Stadt, ist nun- 
mehr die Residenz des Herzogs von 
Leuchtenburg und auch der Sitz einet 
kath. Bischofs geworden. 

Eihnburg , die i 1 rt 11 fs St., liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Delitzsch. 

Eilpe, das Preufs. D., liegt im Rgbz. 
Arensberg, Kr. Hagen. 

Eindhovin , die Nied. Stadt, ist Hpt- 
ort eines Distr. von 85.066 Einw und 7 
Kantonen. 

Eisenärt, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 14a II und 1,339 E. 

Eisleben, die Pieufs. St , itt Hptort 
det Mansfelder Seekr. im Rgbz. Magde- 
burg. 

Elberfeld, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rgbz. Düsseldorf, hat 

21,975 E. 

Elbingen, die Preufs. St, ist der Ge- 
burtsort des Statistikers Gottfr. Achen- 
wall \ 1772. Die Stadt hat auch ein 1810 
errichtetes Industriehaus.. Bei dersel 
bei» liegt der grofse fruchtbare Werder. 

Eltingen,, die Baier. St. , bildet jetzt 
,mit der Stadt Weifsenburg ein eignet 
Htrrsehaftsger. des Rezatkr., weichet 



der Fürst Wrede zur Dotation erhalte« 

Ellrich, die Preufs. St., liegt im Rbx. 
Erfurt, Kr. Nordhausen. 

Elten, Nied. D. in d. Nordbraband. 
Distr. Breda, mit 3,849 B. 

Eltmann, die Baier. St., und Landg. 
liegt im. U ntermainkr 

Elwang, Würt. O.A., gehört tan 
Kr. Jazt. 

Elwang, die Würt. Stadt. Der bi- 
schöfl. Sitz soll von hier nach Rothen- 
bürg am Neckar verlegt werden. Dafür 
ist es der Sitz der Regierung und Fi- 
nanzkammer des Jaxtkreises geworden* 

Emmerich, die Preufj. St., liegt im 
Rbz Kleve, Kr. Reet. * 

Ems, der Nass. Mfl., liegt im A. Nas- 
sau. Die wärmste Quelle hält 37°. 

Emsbühren, Han. Pfd. an der Em, 
im Fürstenthum Rheine Wolbeck, mit 
701 E. ^ welches seit 1816 znm Hauptorte 
des Kr. Emsbühren erhoben ist. Der- 
selbe enthalt jedoch nur anf etwa 3QM. 
in 3 Kirchsp. 3.351 B. 

Enchenreuth , der Baier. -Mfl., gehört 
jetzt zum Oberdonaukr. 

Engers, die Preufs- St., liegt im Rbx. 
und Kanton Koblenz und hat 757 Einw. 
Unweit davon der romantische Rene- 
berg. 

Enkirch, der Preufs. Mfl. mit 1,670 
E., liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Zell. • 

Ens, die Oester." St. im Trannkreise 
des Landes ob der Ens, hat 2,802 Ein- 
wohner. 

An*,' Würt. Landvoigtei. Dieter Ar- 
tikel fällt ganz weg. ' 

Epstein, die Nass. St., liegt im Amte 
Wallau. 

Erfurt, der Prenfs. Rbz. in der Prv, 
Sachsen, enthält auf 66V2 QM. 231,654 E. 
in den Kreisen: 1) Stadt Erfurt, 2) Land 
Erfurt, 3) Hohnstein, 4) Obereichsfeld, 
«) Untereichsfeld , 6) Mühlhausen, 7) 
Henneberg, 8> Langensalza, 9) Weifsen- 
see und 10) Ziegenrück. 

Erfurt , die Prenfs Hauptstadt des 
gleirhnanx Rgbz. nnd Kr. 

Erkelenz, die Preufs. St. , ist Hptort 
eines Kreises im Rbz. Aachen. 

Erlangen, die Baier. Stadt, hat 8.59a 
B. in Ki-, H. ; der Studierenden waren 
1315 227- Auch sind daselbst eine phy- 
sikalisch - medizinische Gesellschaft u. 
•ine kameraiistisch Ökonomische Ge- 
sellschaft. 

Erlaph, Oett. Bergsee in der Steyer- 
mark , unweit Mariazell , mit iufserst 
romantischen Umgebungen. Aus dem- 
selben strömt die Erlaph (nicht Erlach) 
hervor. 

Ermsleben, die Preufs. Stadt, gehört 
zum Gebirgskreise det Regierungtbei. 
Merseburg. 

Ernsdorf, das Preufs. Dorf, liegt im 
Rbz. u. Kr. Reichenbach. 

Eschenbach, der Baier. Mfl. n, 
ger., gehört zum Obermainkr. 

Eschw eller, der Preufs. Mfl. in 
nnd Landkreise Aachen, hat 1,420 Ein- 
wohner. 

Eschlcham , Eschclkam, der Baier, 
Mfl., gehört jetzt zum Unterdonaukr. 

Essen, die Prenfs. Stadt, ist Haupt- 
ort einet Kr. im Rbz. Düsseldorf, u. hat 
4,267 Einw. 

Efsling, Würt. Oberamt, gehört zum 
Kr. Neckar. 

Eupen, die Prenfs St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Aachen 

Europa. Was Europa vorzüglich ana 
andern Erdtheiltn bezieht, sind die so- 



*4 



Eve 



«nannten Kolonialwaaren am beiden 

Indien: 1815 zu 6.614,658 Zntr. Zucker, 
1,344.550 Zntr. Kaffee, 054,6^2 Zntr. Baum, 
wolle. 226.600 /ntr. Pfeffer , 97,20oZn»r. 
Indigo und 310,(00 Zntr. Thee, deren 
ungrlährer Werth 416,745,000 Gulden be- 
trägt. 

Everndorf, Bticr. D. , Schi. n. Land- 
gericht im Unterxuainkr 

Eversberg , die Preufs. St. im Rgbz. 
und Kr. Aremberg, hat 873 E. 

Exin, die Preufs St., Regt im Rgbz. 
Bromberg, Kr. Wirsitx. 



F. 

Fagagna, der Oester. Mfl., nicht Fa- 
gogna, wie L 248- 

Falkenberg, der Baier. Mfl., gehört 
■tun Obermainkr. 

Falkenlnrg, die Preufi. St. . ist der 
Hplort eines Kreises im Rgbz. Oppeln. 

Falkenburg, die Preufs. St. ira Rbz. 
Xöslin, Kr. Dramburg, hat 273 H. und 
1,563 E. 

Falkenstein , Oester. , nicht Baier. 
Mfl. Die Grafich. hat Oesterreich sich 
rtservirt. 

Fehrbellin, die Preufs. Stadt, gehört 
»um Rbz. Potsdam, Kr. Osthavelland. 

Feistrits, der Oester. Mfl. an der 
Mur, liegt nicht im Tllyr. Kr. Laibach, 
aondern im Steyrischen Kreise. Grätz, 
und zählt 00 H. Bei demselben ist eine 
berühmte ßleigrube, 1 Bleihochofen, 1 
Kupfer- und 2 Eisenhammer, auch ist 
die Gegend reich an Blei, Gyp« und 
Alaunschiefer. 

Feistritz, Bistritza, das Oester. Dorf 
in der Wochein, liegt nicht im fllyr. 
Kreise Laibach, sondern im Kreise Neu- 
■tädtl. 

Feldbach, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 103 H. und 600 E. 

Festen berg, die Preufs. Stadt, liegt 
im Rbz. bre»lau. Kr. Wartenberg. 

Fiddichow, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Stettin,, Kr. Graifenhagcn , hat 147 II. u. 
1,331 Einw. 

Filehne, die Preufs. Stadt , liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Czarmkow. 

Finkenstein, das Preufs. D., liegt im 
Rbz. und Kr. Marienwerder. 

Finsterwalda , die Preufs. Stadt im 
Rbz. Frankfurt, Kr. Luckau, hat 472 H. 
und 1,522 E. 

Fischament, der Oester. Mfl., hat 1 
Manchesterfabr. 

Fischhausen, die Preufs. St., gehört 
lum Rbz. Königsberg, Kr. Schaken. 

Fiume, rl*e Oester. Stadt, ist der Sitz 
des Appellationsperichts für die See- 
fcüstenländer oder da« Gouv. Trieste ge- 
worden. 

Fladungen, die Baier. Stadt u Land- 
ger. , liegt im Untermai nkr. 

Flatow, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. Kamin. 

Flinsberg, das Preufs. Dorf, liegt im 
Rgbz. LiPgnitz, Kr. Lövvenberg. 

Flonheim , der Hess. Mfl. im Kr. Al- 
zey der Rheinprov. , liegt an der Wies- 
bach «nicht Flonheimerbach) und hat 
3 Pfk. u. 1,142 Einw. 

Florenz, die Tosk. Stadt, ist der Ge- 
burtsort des berühmten Amerigo Ves- 
pucci, des Entdecker« der neuen Welt, 
t IS*- 
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Forion, die Prenft. Stadt, liegt im 

Rbz. Und Kr. Bromberg. 

Forsta., di^ Preufs. Stadt mit 230 H. 
und 1,738 E. , liegt im Rgbz. Frankfurt, 
Kr. Sorau. 

Frömmersbach , das Baier, Dorf und 
Landger., liegt im TJnteruiainkr. 

Frankfurt , der Preufs. Rbz., enthält 
auf 318& OM. 524 801 E. in 71 St. n. Mfl., 
1,750 D. 11. folgenden Kreisen : 1) Frank- _ 
furt mit 20,4Ö2Eiuw. 2) Arenswalde mit 
19,183 E. 3) Friedeber« mit 26,128 Einw. 
4) Soldin mit 22,211 E. 5) Königsberg 
mit 32,844 E. 61 Küstrin mit 26,5% Einw. 
7) Landsberp mit .36,259 E. 8) Sternberg 
mit 36,31.1 E. y.Züllichau mit 28.624 ET 
10) Krossen mit 29,804 E. 11) Lebus mit 
24,691 E. I 2 ) Guben mit 29,358 E. 13) So- 
rau mit 39,148 E. 14) Lübben mit 31,363 
E. 15) Luckau mit 35,100 E. 16) kalau 
mit 59,425 E. 16) Spremberg - Hoyers- 
werda mit 281650 E. und 17) Kotbus mit 
30,595 E. 

Frankfurt am Main, die freie Stadt. 
Die Stadt zählt jetzt über 60,000 und da» 
Gebiet 73,400 E. In derselben sind noch, 
merkwürdig: die Gesellschaft zur Be- 
förderung der nützlichen Kenntnisse, 
die medizinisch - chirurgische Lehran- 
stalt, die Städelsche Kunstanstalt mit 
Lehranstalt, eine Bibelgesellschaft, die 
jüdische Bürger- und Realschule. Die 
Stadtbibliothek zählt gegen 1 1.0,000 Bän- 
de ; auch ist ein Museum vorhanden. 

Frankreich , da« Königreich. Dia 
Oberfläche beträgt, ohne Korsika, in 85 
Departementen, 368 Bezirken, 2,069 Kan- 
tonen und 58,90t) Gemeinden 103,820,124 
Arpens. Davon sind liegendes, steuer- 
bares Kigenthuru : Aecker 45,6^6,000, 
Obstgärten 718,000, Gemüfsegärten 650,000, 
Weingärten 3,954,000, Weiden 7,050,000, 
Wiesen 6,976,000, Waldung 11,172,000 ulid 
Kastanienpilanznngen 812,000 Arpens — 
alles dieses giebt einen Ertrag von 
1.049,220,000 Frank. Das bebauete steuer- 
bare Eigenthum besteht aus 5,431,000 
Häusern, 76,000 Mühlen und 35,000 II üt- 
tenwerken und Fabriken mit einem Er« 
trage von 529,152,000 Franken; das be- 
haupte nicht steuerbare Eigenthum au« 
56,000 Kirchen und 22,r<»o öffentlichen 
Gebäuden. D le Volksmenge beläaitsich, 
nach den neuesten PopulatiQiislistcn, 
auf 29, n 45,oOQ E. 1817 braiu hte Frankreich 
86S,ocu llektolit (72,332 W ispel) Brodkora 
vom Auslände, wofür es über 40 Mill. 
Franken bezahlen niufste. An Sali ge- 
wann es 39^.800 metrische Zntr. Die or- , 
deutliche Einnahme für 1818 wurde anf 
^7,778,600, die ordentliche Ausgabe auf 
180,975,600, und die außerordentliche 
auf 312,268,422 Franken berechnet. Die 
Zinsen der Staatsschuld IrVtrugen 
l40,7S-i-ooo Frank., welches einen Schuld- 
stock von 5,651, l8o«Q00 Fr. .voraussetzt. 
Die Französische Kriegsmacht soll in. 
Friedenszeiten auf 250,000 Mann gebracht 
werden, wovon die Garde, die Kavale- 
rie und das Genie etwa 60,000 vi an n aus- 
machen, nämlich 6 Regimenter Garde- 
infaiiterie , 8 Regini. Gardekavalcrie , 47 
Reg. Kavalene und 12 Reg. Artillerie. 
Aufser den 86 Departementallegionen 
werden noch einige 100 Kompagnien 
Vpterarieniegionhre errichtet. Die Ma- 
rine bestand im Marz i8i7 aus 68 Kriegs- 
schiffen. Liinen*. hiffe , Fregatten u. s» 
w. mit 1,150 Offizieren. 

Fraustadl , die Preufs. Stadt, ist der » 
Hptnrt eines Kr. im Rbz. Posen. 

Frechen , das Preufs. Dorf, liegt im 
Rbz. und Landkr. Köln. 
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Fredebure, die Prentf. St. im Rebz. 
Arensberg , Kr. 
■wohner. 



Medebach , hat 644 Ei»* 



Fredenwalde ', der Preufs. Mfl., liegt 
im Rgbz Potsdam, Kr. Templin. 

Freibure, die Prenfi. Stadt, lieft im 
Rbz. Merseburg, Kr. O^uerfurt. Gezecht 
am 21. Okt. 1813. 

Freiburg, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rfbz. Reichenbach, Kr. Schweidnitz. 

Freienwalde , die Preufs. St im Äbz. 
Stettin, Kr. Sauig, hat 209 H. und 886 
Einw. 

Freienwaide, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz- Potsdam , Kr. Oberbarnim. 

Fräst ad t , die Prent*. St. , liegt im 
Rbz. u. Kr. Marienwerder. 

Freistadt, die Preufs. St., ist der 
Hptort eines Kr. im Rbt. Liegnits. 

Fresenhorst , der Preufs. Mfl., liegt 
im Rgbz. Müntter, Kr. Warendorf,, und 
hat ein Fräuleinstift. 

Freudenberg, der Prenfs. Mfl., im 
Rbz. Arensberg, Kr. Siegen , hat nur 604, 
Einw. 

' Freudenstadt , Würt. O. A. , gehört 
zum Kr. Schwarzwald. , 

Frey bürg, die Bad- St. Die Univer- 
sität zählte 1817 311 Studierende. 

Frerenhagen, die Wald. St., liegt im 
O. A. teder. 

Freyhan, Preuft. Mfl. in dem Rgbz. 
Breslau, Kr. Müitsch, zur Minderherr- 
•chaft Freyhan gehörig, mit 1 Schi, und 

75 ° Friedau , der Oester Mfl. in Steyer, 
hat 01 H. und 534 "E. 

Friedau, an der Bielach, ist keine 
St., sondern ein blofses D. 

Friedberg, die Oester. St., in Steyer, 
.hat 76 H u. «8° E. 

Friedberg, die Baier. St., gehört jetzt 
mit ihrem Landger. zum Oberdonau- 
kreise. 

Friedebergy die Prenfs. St., liegt im s 
Rbz. Liegnitz, Kr. Löwenberg. 

Friedeberg , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. , im Rgbz. Frankfurt, und 
hat 423 H. u. 2,887 E. 

Friedeburg, das Preufs. D. , gehört 
zum Mansfelder Seekr des Rbz Merse- 
burg. 

Friedeck, die Prenfs. St. , liegt im 
Rbz. Marienwerder , Kr. Kulm. 

Friedland, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Falkenberg. 

Friedtand, die Preufs. St. in Schle- 
sien, liegt im Rgbz. Reichenbach, Kr. 
Schweidnitz. * 

Friedland, Preufs. St., im Rbz. Ma- 
rienwerder, Kr. Könitz, mit 290 H. und 
x»445 Zeuch - und Tuchweberei. 

Friedtand, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Lübben , hat ioo iL und 
887 E- 

Friedland, die Preufs. St., in dem 
Rgbz. Königsberg, Kr. Brandenbarg. 
Schlacht vom 4. Jnnius 1807. 

Friedland, Märkisch Friedland, Preufs. 
St., in dem Rgbz. Marieuwerder , Kr. 
Deutschkrone, mit 520 II. und 1,918 Ein- 
wohnern. 

Friedrichsfelde, Prenfs. D. in der 
Frov. Brandenburg, Rbz. Berlin; mit ei- 
nem Lustschi, und Garten. 

Friedrichsgesundbrunnen , dieser Af- 
tskel 1. 274. fallt weg. 

Friedrichsthal , das Prenfs. D., liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Osterwick. 

Friedrichsthal, das Preufs. U. , liegt 
im Rbz. und Kr. Oppeln. 



Friedrichtthat , der Prenfs. Hatten' 
ort, Jiegt im Rgbz. Frankfurt, Krei« 
Kalau. 

Friedrichsthal, das Preufs. D. , mit 
der Glashütte , liegt im Rgbz. Potsdam, 
Kr. Miederbarnim 

Friesach, die Oester. St., in Klagen- 
furt, 243 H. u. i,£4b F.. 

Frisack, nicht Friesach, die Predfs. 
St., gehört zum Rbz. Potsdam, Kr. Ost- 
havelland. 

Fronleiten, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 05 H. und 554 'E * 9 

Frose, die Prenfs. St-, liegt im Rgbz. 
Magdeburg, Kr. Kalbe. 

Fünfhaus, Oester. D. im V. U. W. 
des Landes unter der Ens, mit 109 
, und Manchester, - Baumwollenge- 
spinnst • und Flormf. 

Fürstenberg , die Preufs. St., hat 2fiB 
H. u. 1,360 E. , und liegt im Rbz. Frank- 
furt, Kr. Guben. 

' Fürstenberg , die Wald. St., liegt im 
O. A. Eisenberg. ' ' 5 

Fürstenfeld, die Oester. St. in Steytr, 
hat 234 H. und 1,694 E. 

Fürstenfelde, der Preufs. Mfl. im Rbt. 
Frankfurt, Kr. Küstrin , hat 118 H. und 
929 E. 

Fürstenwalde, die Preufs. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Lebns, hat 455 H. nnJ 
2,625 B. 

Fürstenwerder , die PreuTs. St., liegt 
im Rbz Potsdam, Kr. Prenzlow. 

Furth, Oester. Mfl. am Fufse dea 
Gottweicherbergs , in dem V. O. W. W. 
des Landes unter der Ens , mit einer 
Thon grübe. 

Furth, die Baier. St. , gehört zum 
Unterdonaukr. 

Fuscheltee, Oester, kleiner Landse« 
in dem Salzachkr. des Landes ob der 
Ens 

Fyen, das Dänische Stift, hat 9 St., 
aot Kirchsp. , 180 Rittersitze nnd 2 a ern- 
te r : i» Oden see, 32Ä OM. , 68,000 Einw. 
2) Svendborg, 29 O^MT, gfcoooE. 
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Gaildorf, Würt. O. A. , gehört 
Kr. Jaxt. 

Gaifsberg, Oester, hoher Berg, im 
Salzachkr. des Landes ob der Ens un- 
weit Salzburg, von dem sich eine der 
reizendsten Aussichten in das Salzach- 
thal öffnet. 

S. Gallen, der Oester. Mfl* in Steyer. 
hat 47 H. nnd 304 E. 

Gannersdorf, Oester. D. im V. ü. W. 
W. des Landes unter der Ens, mit einer 
grofsen Papieffabr. , die alle Staatspa- 
piere liefert. 

Gansback, Oester. Mfl. im V. O. W. 
W. des Landes ob der Ens, mit einem 
einträgt. Granatbrucbe. 

Gardelegen, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. , im Rbz. Magdeburg. 

Garnsee, die Preufs. St., liegt in 
Rbz. und Kr. Marienwerder. 

Gart, die Preufs. St., im Rbz. Stet- 
tin , Kr. Randow , hat 38a H. und 2,665 
Einw. 

Gassen, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sorau, zählt 102 IL und 
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Gasttin, der Oester. Mfl. , das Wild- 
bad hat 4 Quellen von 36 bis 36*oAVärme; 
I8U 1.049 Gäste. 

Gaubökelheim, der Heu. Mfl , im Kr. 
Alzey der Rheinprv , hat 1,002 E. 

Gebeset, der Preufs. Mfl., hegt im 
Rbz. Erfurt, Kr. Weifsensee. _ 

Geertsberge, Grammont , die Niederl. 
St., Hegt nicht in Westflandern, sondern 
in dem Ostfland. Distr. Oudenaarde, u. 

&'efälf' Markgefäll. die Prenfs., nicht 
Säch-t. St., liegt in dem Rgbz. Erfurt, 
Kr Ziegenrück , aber isolirt im Umfan- 
jre des Kürst. Reufs. 

* Gefrees, der Baier Mfl. , gehört zum 
nbermainkr. _ . . 

Gehmen, der Prenfs. Mfl. , liegt im 
Rbz. Münster, Kr. Borken. 

Gehrden, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Brakel. 

Gelbsdorf, da« Sachs., nicht Preuls. 
D., liegt in der Prv. Lausitz. 

Geilenkirchen, die PreuTs. St., ist 
Hptort eines Kr., im Rbz. Aachen. 

Geilnau, das Nass. D. , Hegt in dem 
A.Diez, Herrsch Schaumburg. 

Geimersheim, der Baier Mfl.. gehört 
jetzt zum Regenkr. . 

Geisenheim, das Nass. D., nicht Mfl., 
liest imA Rüdesheim. 

G^rffrn, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rfibz. Kleve. 

Geldrop, Nied. D. in dem Nordbra- 
band. Distr. Herzogenbusch, mit starker 
Tuchweberei , doch nur in Landtu- 

theT Gemarke , der Preufs. Mfl. , liegt im 
Rabz. Düsseldorf, Kr. Elberfeld. 

B Gembice, die Preufs. St., hegt im 
Reb» Bromnerg, Kr. lnowraclaw. 

Gemblour , der Niederl. Mfl,, liegt 
nicht inSüdbrabend, sondern in der Prv. 
und üistr. Namur. 

- Gemünd, die Preufs. St., ist Hptort 
•ines Kr. im Rbz. Aachen. 

Gemünden, die Prenfs. St., mit 827E., 
lieet im Rbz. Koblenz, Kr. Simmern. 

*Qtmünien, die Baier. St. und Landg., 
liegt im* Untermainkr. 

Genf, der Helv. Kanton hat mit den 
neuen Erwerbungen von Sardinien doch 
nur d3£ QM. und 41 570 E. Er besitzt an 
Ackerlande 40,000, an .Wiesen und Obst- 
gärten 21 ,500, an . W eing arte n 9,300 1 J u- 
theste: letztere hefern jahrl. 26,875 Ohm 
Wein ab Die Kornärnte reicht dage- 
gen nur auf n bis 6 Monate zu. Die 
ührmacherei beschäftigt i<och immer 
mit den Gold und Silberfabr. 2,8™ E., 
die iährl. 70,000 Uhren verfertigen : auch 
findet man 30 Gärbereien und einige 
Kattuuwebereien. Der (.onseil repre- 
sentativ et souverain besteht 1) ans dem 
Staatsrate mit 4 SeigneursSyndics , 4 
anciens Syndics ond 21 Staatsräten 
(Nobles), welche die vollziehende Ge- 
walt ausüben, und 2) ans den übrigen 
Volksrepräsentanten, 249 Köpfen, die mit 
dem Staatsrate die Gesetzgeber sind. 
Die venerabte compagine de» pasteuri 
de l'efflise de Geneve isprctables) , ist 1) 
Sn, dir Bank der Stadtgei*tl. u. 2) der 
der Landgeistl. zusammengesetzt das 
Konsistorium besteht W f 6>*»«}' 
Aufserdem giebt es zu Genf 1 Deutsch- 
reform. , 1 hith. und r anglikan. Kirche, 
auch in der Stadt und auf dem Lande 19- 
kathol. Gemeinden. 

Genf, die Stadt. Die Akademie be- 
steht aus 5 Fakultäten: 1) der Ideolo- 
gie mit 5, 2) der Wisseosch, mit 13, 3) 



der Literatur mit 4,4) des Rechts mit 3, 

und ■, der Medicin mit 9 Lehrern- « 

Genthin, die Preuf«. St . ist Rreitst. 
des zweiten Jerichowschen Kr. im Rbx. 
Magdeburg. 

AJenua, die Sard. Hptst. von Genus. 
I8»6 erhielt felbige eine Handelsgesetz., 
deren Fond i,2JO,coo Lire betrug, auch 
eine Marineschule und ein Jesuiten- - 
novicia. 

Gerabronn, Würt. O. A., gehört zum 
Kr. Jaxt. 

Gerbstedt, die Preuf». St., gehört zur» 
Mansfelder Seekr. des Rpb/ Merseburg. 

Gerdauen , die Hreufi. St., liegt im 
Rbz. Königsberg, Kr. Rastenburg. r 

Gerolzhofen, die Baier. St. u. Landg. 
im Untermainkr 

Geseke, die Preufs St., in dem Rbz. 
Arensberg, Kr. Lippstadt, hat 451 H. o. 

2,52 % Ghislain, Nied. Mfl. an der Haine, 
in dem Hennegau üistr. Möns, mit 1,126 
Einw. . _ 

Giebichenttein , das Preufs. D., hegt 
im Rbz. Merseburg, Kr. Halle. 

Gilgenburg , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Marienwerd« r, Kr. Nei ienburg. 

Gimborn, die Preufs. Standesherrsch., 
liegt im Rbz. Köln, Kr. Wipperfürth. 

Gladbach , die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rgbz. Düsseldorf, u. hat 
2,880 E. 

Glatt, die Preufs. St., ist Hptort ei- 
nes Kr. im Rbz. Reicfrenbach. 

Glaucha, die Preufs St. , »liegt in* 
Rbz'. Merseburg. Kr. Halle. 

Gielsdorf, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 112 H. und 722 E. 

Gleiwitz, die Preufs. St., hegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Tost. Unweit davon 4 
zu Czarkow ein Mineralbad. 

Glensdcrf, Baier. D. und Sitz eine» 
Landg. im Untermainkr. 

Glien ike , Preufs. Schi, üi dem Rgbz. 
Potsdam, Kr. Osthavelland, mit einem 
schönen Parke, dem Fürsten Harden- 
berg gehörig. _ , 

Glons, das Nied. D., nicht Mfl., liegt 
in der Prov. und dem Distr. Lüttich an 
der Jaar, hat r,66i E. , und nährt sich 
hauptsächlich von der Strohflechterei t». / 
der Verf rtigung ki. Strohhüte. 

Gmünd, Würt. Oberamt, gehört z. 

Kr. Jaxt. _ . _ 

Gmünden, die Oester." St. im Treun- 
kr , hat, ohne die Vorst?, 122 H und 867 
E. , mit denselben 420 H. und über 2,000 
E. Fabr. von tönernen Rosenkränzen, 
wovon die Osmanen jährlich 150 000 St. 
beziehen. In der Nähe das Sehl Weyer 
mit einer W aisenschnle , und dem Sitze 
der k. k Oberinspcktorate über die In- 
nernberger Hüttenwerke. 

Gnadau, der Preuf*. Mfl., liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr Kalbe 

Gna-lcnfeld, das Preufs. D. , liegt im 
Rbz Oppeln, Kr. ItoVftX > ,. 

Gnad nfrei . das Preufs. D., hegt im 
Rbz. und Kr Rei< henba« h. 

Gnesm, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rgbz. liromberg. 

Gnicwkowo. di« PrenTs. St , liegt im 
Rbz. Hroraberg, Kr lnowraclaw. 

S. Goar, die Pecuf*. Stadt mit 1,059 
E., ist der Hauptoit eines Kr. im Rgbz. 

K9b Go n ch, die PrenTs. Stadt, liegt 
Rbz. und "Kr. Kle-ve. 

Göppingen, Würt. O A., gehört zum 
Kr. Donau. . . 

Görchen, die PreuK Stadt, hegt 11 
Rbz. Posen , Kr. Kröben. 
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Göritz, die Preufs. St. im Rgbz. and Greif enbtrg , die Prenfs. Stadt, liegt 

Kr. Frankfurt, hat 138 H. und 888 Ein- im Rbz .Lignit», Kr. Löwenberg 

■wohner Gr.ifenberg, die Preufs. Stadt im 

Görlitz, 'die Preufs. St., ist der Hpt- Greifenberg Üstenschen Kr de* Rgbz. 



fort eines Kr im Kgbz. lit-guitz. 

Görtke , die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Jerichow I 

Qöfsweinstein , der Baier, Mfl. , ge- 
hört zum Obermainkrei*e. 

Güttingen, nie Ran. Stadt. Die Uni- 
vers, tat 'ählte 1816 1,1.^2 Studierende. 

Xioliap , die Preufi. Stadt, liegt im 
Rbz. (.Tunibiunc n , Kr. Stallupöhnen. 

Goldhrrg, die Preufs Stadt, ist der 
Hptort eine-» Kr. im Rbz Liesnitz. Hauptort einet Kreises im Rgbz. 

Goldentramm, die Preufs. St., liegt dorf und bat 2,253 E 
im Rbz. Liegnitz, Kr. Lauban. Grevenstein, die Preufs. St. im Rbz. 

Goldkronich, der Baier. Mfl., gehört und^Krei*e Arensberg^hat 560 E 
cum Obermaiukr. 

Goleon de la Grave, Franz. Spitze 
der Cottischen \lpen im Denan Uber- 
alpen, 11,700 Fufs über dem Meere. 

Gollancz, die Prenfs. Stadt, liegt im 
Rbz Bremberg, Kr. Wirsitz. 

Gollnoiv, die Hreuf*. Sta'tt im Rgbz. 



Stettin, hat 363 H. n. 2,398 F.. 

Greifrnhagen die Prufs. Stadt, ut 
Hptort eines Kreises im R«z. Stettiu, u. 
hat 4*5 H. und 3,64/1 £. 

Greif *n st ein. > die Preuf». Stadt im 
R»bz. Koblenz, Kr. Braunreis, hat 6.6 
Einw. 1 

Greven, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz. und Kr Müns'er. 

Grevenbroich, die Preufi. Stadt, ist 

.Düs 



Gollnow, die Freui*. Ma<tt im KgOz. urimmmg, uester Hergspitz*» in der 

Stettin, Kr. Randow, hat 372 H. u. 2,989 Steyermsrk, wei- hr sich 7,540 Fufs hoch 



Grezza . >, Oester. Mfl. in der Venez. 
Diez. Verona, merkwürdig wrgen der 
von der Natur geformten Brücke von 
Veja, die 2 Berge m>t einander verbin- 
det und einen 50 Fufs breiten Bogen 
hat, . 

Grimming, Oester Bergspitze in der 



Eiuw. 

Gollup, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. Mi hetan. 

Golssen,, die Preufs. Stadt im Rgbz. 
Frankfurt, Kr Luckau, hat 98 H. u. 966 
Einw. • ... 

Gommern, die Preufs. Stadt, liegt im 
Abz. Magdeburg. Kr Jfrichow I. 

Gonowitz, der Oester. Mfl. in Steyef, 
hat 1C7 H. und 6u4 E. 

Goschütz, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Wartenberg. 

Goseck, /las Preufi Dort; liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Querhirt. 

Gostvn, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rgbz. Posen, Kr. Kröben. 

Gotschdorf, Säch». Dorf in der Prov. 
Lausitz, zur Standesherrschaft Königs- 
brück gehörig , mit einem Gesundbrun- 
2ien. 

Gottesberg , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Schweidnitz. 

Gottow, das Preufi. Dorf, liegt im 
Rbz. Potsdam, Kr. Jüterbogk- Lucken- 
walde 

Grabow, die Preufs Stadt , liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Ostrzeszow. 

Gr'dfenberg , die Baier. Stadt, gehört 
mit ihrem Landger. zum Obermainkr. 

Grüfenhaynchen, die Preufs. Stadt, 
liegt im Kreise Bitterfeld des Rbz. Mer- 
seburg. 

Grätt. die Prenfs. Stadt, liegt im 
j Rbz. Posen, Kr. Kosten. 

Gramzow , die Preufs. St., liegt im 
I Rbz. Potsdam. Kr. Prenzlow. 
t Gransee, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Potsdam, Kr. Kuppin. Hier befin- 
l det sich ein Denkmal der Köo. Louise. 

' ' Graudenz, die Preufs. Stadt, li-gt im 
Kiii inschen Kr. des Rbz. Marien werdet». 
Nicht die Stadt ist eine starke Festung, 
sondern diese liegt fast V 9 M. von der- 
selben und beherrscht die Weichsel. 

Gravedona, Oester. Mfl. am westl. 
Ufer des Lago di Como, in der Milan. 
Dlgz Como, mit 3,-100 B. und herrlichen 
Villen der Milan**«er. 

Greding, die Baier. St , gehört nicht 
mehr zum Oberdonaulandg. Beiingries, 
sondern bildet ein eignes Landger. im 
Rezatkr. 

Greefrath, Preufs. D. im Rbz. Kleve, 
Kr.* Kempen, mit 550 Einw., die Band-, 
Baumwollen - und Leinenzeuch fuor. un- 
terhalten. 
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über dem Meere erhebt. 

Gr inten, Baier. hohe Bergspitze im 
O. von /Im mensu.it, im Obeirdonaukr. 
Er mifst 4,060 F. über dem Meere. 

Gröbming, der Oester Mfl. iuSteyer, 
hat 09 H und 700 E. 

Grönenbach, der Baier. Mfl., gehört 
jetzt mit seinem Landger. zum Ober- 
donaukr , 

Groningen, die Prenfs. Stadt, ist 
der Hptort des Kr. Oschersieben im Rbz. 
Magdeburg. 

Grötzenberg , Oester. Alpentpilze in 
der Prov. Steyermark, 8,381 F. über dem 
Meere. . 

Grofsbartlof, das Preuf«. Dorf, liegt 
im Obereichjfelderkreise des Rgbz. Er- 
furt. 

Grofsbeeren, das Pre n r». D., liegt im 
Rbz. Pord*ra, Kr. Teltow Storkow, 

Grofsbodungen, Preufs. Mfl. im Cn- 
tereichsfclderkr. des Rbz. Erfurt. 

Grofsbukout, der Preufs. Mfl. im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Lebus, hat icn H. u. 823 
Einw. 

Grofsengottern, der Prenfs. Mfl., liegt 
im Rgbz. Erfurt, Kr. Langensalza. 

Grofsglogau . die Prenfs. St., ist der 
Hauptort eines Kreises im Rgbz. Lieg- 
nitz. 

Crofsgörschen , das Preufs. D., liegt 
im Rbz und Kr. Merseburg 

Grofsürner f das Pfeul* Dorf , gehört 
zum Mausfelder Seekr. det Kbz. Merse- 
burg. 

Grofssalza , die Preuf* Stadt, liegt 
Rbz. Magdeburg . Kr Kalbe. 
Grofsst'penitz, der Preufs. Mfl., liegt 
im Rgbz. Stettin, Kr. Flemming 

Grofsstrehlitz , die Preufs. St , liege 
im Rbz. Oppeln und giebt einem Kreiio 
den Nam»-n. 

Grojstschirnau , die Preuf«. Stadt, 
liegt im Rbz. L egnitz, Kr Groftglogau. 
Versorgungsanstalt für «dl. Fräulein 

Grottkau, die Prenfs. Stadt, ist der 
Hptort eines Kreises im Regierungsbez. 
Oppeln. 

Grünberg t die Preufs. Stadt, ist def 
Hauptort eines Kreises im Rgbz. Lieg- 
nitz. 

Grüne See, I. jd8. Nach diesem Ar- 
tikel folgt S. 320 Grünhainchen, bis S. 
323 Guardia Regia 

Gi umbach , M. 320, ist nicht Olden- 



burgisch, sondern gehört zur Kolim;- 
»chen Herrschaft Boumholdsr,, 
Nachträgt zum geogr. »tat. Handwörttrbueh. ü 
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Grundburbach, Preufs. Mfl. im Rh*. 
Aremberg, Kr. Siegen , mit 50 E Nahe 
dabt i sind Blei - und t'.isenberg werke. 

Grunewald , Preuf«. Jagdschloß in 
dem Brandenburg. Rbi. Berlin, mit dem 
Jagdzeuehause. - • 

Guardia Regia, I. S. 325. Nach die- 
sem Artikel ist einzuschalten' Guar- 
dialßeru, S. 319 bis S 320 Grünhainchen. 

Guben, die Preufs' Stadt, ist Hptort 
eines Kreise* im Rgbz. Frankfurt und 
zählt iu SV H. 6,134 B. 

Gütersloh, der Preuf«. Mfl , liegt 
Rbl. Minden, Kr. Wiedenbrück. 

Guhrau , die Preufs St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Breslau. 

Gumbinnen , der Preufs. Rgbz., ent- 
hält au» soo QM. 351,058 E in den Krei- 
sen: l) Gumbinnen, '2) Oletzko, 3 .lo- 
hannisburg, 4) Land \'*mcl, 5) Stallu- 
pöhnen, 6) Tilsit, ? Änderungen, 8) 
Aneerburg und 9) Rheni. 

Gumbinnen, die Preufs. Hptst. , ist 
auch Hpiort eines Kreises. Merkwür- 
dig sind hier das Friedrichsgymnasium, 
1 öffentliche Bibliothek und die Frie- 
den*gesf Itsih. 

Gumbvltskirchcn , eigentlich «rum- 
poltskirchen, der Oester. Mfl., bauet gu- 
ten Wein, und hat 1 Flor-, 1 Knopf- 
u. J Leonische Orahtfabr. 

Guntersblum, He«s. (nicht Baier., 
wie I. S. 323 Mfl. , mit 1 Schi, der Gra- 
fen v. Leiinngen Guntersblum, 1 luth. 
K , 1 kath. Pfk. und 1,539 B. 

Guntramsdorf, der Oester. Mfl , hat 
1 L*inewanddruckerei und 1 Papier- 

S&hl (!utenstcin, der Oester. Mit im V. 
U W. W. Bei demselben ist das Ser.vi- 
tenklosterMariahilf mit seinen schuhen 
Berganlag.-n merkwürdig 5 Eisenham- 
mer; Handel mit Eisen und Holzvvaa- 

X * n 'Guttentag, die P reu f«. Stadl , liegt 
im Rb*. Oppeln, Kr. Lublinitz. 
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Hall, Würt. O A., gehört 
Jaxt 

Halle, die Preufs. St. an der S..aJe t 
ist Hptort eines Kreises im Kbz- Merse- 
burg, Sitz eines Oberbergamt« u eines 
bergwissenschaftl. Instituts (i8«6 ; v Stu- 
dent' 11 . 

Halle die Preufs. Stadt, ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Minden. 

Hallein, die Oester St. Die Steck - 
nadelfabr. liefert 11,100 Bund; die Kat- 
tunuif. 17,500 Uulz. nd Strümpfe n. viele 
andere Baumwotlenvvaaren. 

Hallenberg, die Preufs St., liegt im 
Rbz. Aremberg, Kr. Medebach, und hat 
184 H. und 1,475 E- 

Halt, ren, die Preuf» Stadt, liegt im 
Rbz. Münster, Kr. Koesfeld. 

Hamburg , die freie Stadt. 18' 5 ka- 
men 1.615 Seeschiffe an und 1,200 uien- 
gen ab ; eben so stark war die Schiff - 
fahrt im Jähre 1817- i8>5 ist ein Han- 



Haag, die Nied. Stadt, ist Ungleich 
Hauptst. des südlichen Theils von 
[olland. 

Habelschwert. Hio Preufc. Stadt, liegt 
im Rbz. Reiohenbach , Kr (Walz. 

Hadmer Heben, die Preufs St., liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Wanzleben. 
Häght, nicht Hächt (I. S. 329). 
Haff, das Frische u. Kurische , beir 
des sind keine Meerbusen , sondern 
wirkliche Landsee n, indem sie süfses 
Wasser und starken ausgehenden Strom 
haben. 

Hagen, die Preur«. Stadt im Rgbz. 
Arensberg hat 3,282 E. und ist Hptort 
eines Kreises • . 

Hainfelden, Oest. D. im Steynschen 
Kr. Grätz, den Grafen von Burgstall ge- 
hörig, mit 1 schönen Schi. , Bibliothek 
und Garten. n 

Hainfelden, Oester. 13. im V. O. W. 
W. des Landes untei der Ens, in der 
Gansau, mit 1 Eisenhammer. Kohlen- 
nnd Holzhandel, Wagnerarbeiten, t 
Gewehr fabr. 

Halberstadt, die PreuTs. St ist Hpt 
ortreines Kr. im Rpbz. Magdeburg und 
hat eine literar. GeselUch. 
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M*rk, die Davoust aus der Bank inntn, 
hat dieselbe einen Ersatz von 10 Mill. 
Franken erhalten, die jährl. mit 500,000 
Fr. Renten entrichtet werden. 

Hamm, die Preufs. Stadt, ist H?_upü- 
ort eines Kreises im Rbz '-rensberg, a, 
hat 518 H. und 4,675 E Oekonomische 
Gesellschaft. 

Hau merstein , der Preufs. Mfl. mit 
157 Einw. , liegt im Rtfbz. Koblenz. Kr. 
Linz. , 

Hamm- rstiin, die Preufs Stadt, liegt 
im Rbz. Marienwerder, Kr. Könitz. 

Hanau,, die Kurhessisch«' S'adt, ist 
seit 1813, der Sit/, der W etrer.tU!SL-ht?n. 
Gesellschaft für die gesammte Natur- 
kunde. 

Hanau, die Provinz. Mit ders-.-lben. 
sind die lsenburgschen Parteien nicht 
vereinigt, sondern selbige zu einer be- 
sondern Provinz, dem Für tei.thuine 
Isenburg, welches der Kurlürst »n sei- 
nen Titel genommen hat, vereinigt. 
Ohne diese enthält die Provinz nur \V/ Z 
QM. mit 57,054 Einw. in 5 Sl. , 2 Vorst 
3 Mfl-, 64 D., 22 Weilern und Vorw 
9.°8? H 



und 



Hannuyc , die Niederl, Sfa^t. nicht 
Jlannuge) liegt tiieht in Südbrabanri, 
sondern in demLütticher Distrikte Huy 
und hat 75 j. E 

Hanover, das Königreich, zerfällt ge- 
genwältig in folgende Provinzen • l) 
Kalenberg mit Spiegelberg, 2) Güttingen, 
mit Grubenhagen, dem Harze, dem A. 
Hunnesrück, Piesse mit Gleirhen und 
Höckelheim, Hohnstein mit Elbingero- 
de und den 3 Eichsfelder A ein toin ; 3) 
Hildesheim mit doslar; 4) Lüneburg 
mit den Aemtern Neuhaus und Artlen- 
burg; 5) Bremen mit Verden und Land 
Hudeln ; b, Hoya mit Dicpho.z; 7) Os- 
nabrück; 8) Ostfriesland mit den Krei- 
sen Meppen und Emsbühreu; 9) Bent- 
heim. 

Harburg, der Baier. Mfl, macht jetzt 
ein eigenes Mediatgericht des Rezatkr. 
aus. 

Hartberg, die Oest. Stadt in Steyer, 
hat 286 H. und 1,333 E 

Hasstrode, das Preufs. D. , liegt im 
Rbz Magdeburg, Kr. Osterwick 

Haf sieben, der Mark'fl . ist nicht 
Schwarz burgisch, eonrlern Weimarisch, 
und gehört zum gleichn. A. 

Hasselt, die Nied. St. am Demer, 
liegt nicht in der Prov. Lüttich , son- 
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a«rn i ist der Hau nt ort eines Dittr in 
der Prov. Limburg, mit 74,11a E. und 6 
Kanton» n 

Hattingen, die Prenfs. St. , im Rgbz. 
Aren*ber4. Kr. Bochum, hat 2,4-M E. 

Hftuenstein, die Bad. St., gehört jetzt 
zum ireiserokr. 

ilausberge^ die Preufs. St., liegt im 
Bbz. a. Lnmikr. Minden. 

Hausen, da-» Bad. D. am Wiesen, 
liegt jetzt im Treisamkr. 

Hau.;ruckwald , Oester, waldige An- 
höhe, die sich im Innkreise des Landet 
ob der Ens zwischen Vöcklmarkt u. Rie- 
kau hntziKhi. 

Havelberg, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz Potsdam, Kr. Westpriegnilx. 

Haynau, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. LiegnilZ, Kr Goldberg. 



at 757 E 

». Mfl , gehört 



M«*inel. 
Bad. St. Die Univer- 
Studierende. 
O.A. gehört 



Heddesdorf, das Preufs.°D. , im Rbz 
Koblenz, Kr. Neuwied, hat 

Heidekrug, der Preufs 
zum Rbz Königsberg, Kr 

Heidelberg, die Baf 
silät zählt? 1817 36J Sti 
Heidenheim, Würt 
Kr. Jaxt. 

i Heilbronn, Würt. O. A. gehört 
Kr. Neckar 

Heilige Linde, der PreuTs. Mfl., liegt 
im Rbz. Kön g^berg , Kr. Kasteuburg. 

Heiligenbeil , die pr-ufs. St., gehört 
zu dem Rbz. Königsberg,, Kr. Branden- 
barg. 

Beiligenstadt, die Preufs. St., ist 
Krei»st. des Obereichsfelder Kr. im Rbz 
Erfurt 

Heilsberg, die Preufs. St., ist Kreiist. 
im Rbz. Königsberg. 

Heimersheim, der Preufs. Mfl., hat 
i,c68 E. , und liegt im Rbz. Koblenz, Kr. 
Ahrweiler. 

Heinersreuth , Baier. D. und Sitz ei- 
nes Herrschaftsgerichts im Obermain- 
kreise. 

Heinrichs, der Preufs. Mfl. , liegt im 
Kr. Henueberg, des Rgbz. Erfurt. 

Heinsberg, die Preufs. St., ist Haupt- 
ort eines Kr. im Rbz. Aach. n. 

Heldrungen, die Preufs St., liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr Eckartsberga. 

Meltingfors, die Russ. St., ist seit 
1817 die Hptst. des Gouv. Finland ge- 
worden. 

Herborn, die Nass. St. , ist der Sitx 
eines eigenen Amts. 

Herdicke, die Preufs. St., mit 1,370 E., 
liegt im Rbz. Arensberg, Kr. Dortmund. 

Hc>f»rd, die Preufs. St., mit 041 H. 
u. 5,017 E. , ist der Hptort eines Kr. im 
Rbz. Minden. 

Heringen, die Preufs. St , liegt im 
Rbz Merseburg, Kr. Sangerhausen Den 
Schwarzburgschen Antheil hat Preufsen 
eingetauscht. 

Ätfrmjrfur/, das Preufs. D., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Hirsefaberg. 

Hernais, der Oester. Mfl. In demsel- 
ben befindet sjch auch das k. k. Ersie- 
hungsinstitut für arme Offizierktöchter, 
auch hat es mancherlei Min. u. Fahr in 
Papiertapeten, in Farben und Bleiweifs, 
in Knöpfen,, Seidenzeuchen , Wachslei- 
newand und Baumwollenzeuchen, Oel- 
mühlen, Twifsfpinnmaschinen u. a. Es 
werden gute Üelbgiefserarbeiten re 

Hernsheim, Hess. Mfl. in der Rhein- 

Kv., mit 1 Sehl, des Herzogs von Dal- 
rg und 1,160 E. 
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Herstelle, das Preufs D Ii.« im 
Rbz. Minden! Kr. Brakel ' gt lm 
Hennigsdorf, Sachs. D. in der Prv 
Lausuz. mit 330 H. und 1,700 E., die fich 

Hertberg, die) Prenfs St., ist K reitst 
des Schweinitzerkr, im Rbz MeMebu". 

der Ptov Nordbraband, enthält 126,28t 
E., in 7 Kant. «*»>*oi. 

Hertogenrade, die Preufs., nicht Nie- 
AacW' llCgt im RbZ - «"d'Landkrei. 6 ,, 
Henstedt, die Preufs. St,, gehört zum 
Mansf eider Gebirg.kr. des R§ bz. 'MersS 

Hilchenbach .der Preufs. Mfl., im 
wohne"* g ' Siegen, hat 914 Ei ™ 

Hildburghausen, das Hertogthum. 
Eine landständ. Verfassung hat dir Herl 
zo« rait d em Jahre i8>S eingeführt 

Hildesheim, die Han. Prov , zählt 

*{l~\T ärt l e ' l + I) Wintenburff, 

f I^ÄT^"^*. 3' Gronau, 4' Poppenburg! 
5) Küthe, 6 Liebenburaj, 7) Vienenburg 
8> Schladen 0) WohldeJbe 7 i. K ?SSS!t , 
2? g V M J "^«•■bfim, 12 sfeuerwald, 15) 
Stenibrflck, 14 Pe.na. Di» St. Hilde?: 
Goslaw, Peine,, Alfeld and Boke- 
nem haben Stadtgerichte. Kriminaläm- 
ter sind davon Winzenburg, Fronau, 
Liebenburg. Steuerwald u. Peina. 

Khz rr T, rier ' Kr - Tann u. bat «4 E. 

Hilvarensbeek, nicht Hüuaren 
l L 553- 

Hirschberg, di* Preufs. St. , ist der 
Hptort eiresKr- im Rgbz Reichenbach. 

Hirschberg, die Preuf,. St , liest in 
' 0 m p Ä ' Aren * Der «> hat 112 H. u. 

A. WaHau!" 1 ' der Na,s ' Mfl - , l««t im 
Hörde, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Arensberg, Kr. Dortmund, und hat 1,062 
tinw. 

Mi^?,? f ' r ,: d i e s *v lie * 1 im Rbi - 

Kruses " " Haa P tort 

Hohenaschau, das Baier Schi., bildet 
jetzt mit dem Mfl. Prien ein .Herrschet ts- 
gericht des I*erkr. 

Hohenfriedberg, die Preufs St., liegt 
im Rgbz R-irhenbach, Kr. BolkenhaiS. 
„ Hohenlandsberg, Baier. Mfl. und 
Herrschaftsger. des Reiatkr. 

Hohenlimburg, der Preufs. Mfl., im 

uud*i4 "e rß, ' Kr -* I,trl0n ' hat 216 H> 

Hohensolms, die PreuR St., im Rbz 
Koblenz, Kr. Braunfei,, hat 4.55 E 

Hohenstein, die Preufs St. , liegt im 
Rbz Königsberg, Kr. Morungen S 

■Höht Staufeh, Baier Bergspitze im 
Isärkr , unweit Keichenball. welche *,io8 
rofs über das Meer hervorragt.. f"»^ 

Hollenstein, Oester «rofse«. aber zer- 
streutes Dorf , in dem V. O. W W des 
Landes unter der Ens, mit 10 Privat' u. 
0 der Innerwerkschaft zugehöricen Ei- 
sen hämmern, 1 beträchtl. llolzrechen u. 
42 Kohlenmeilern. 

Holstein, Dan. Herzoathom, nichfc 
Gror.herzoglhum Der König von Dä- 
nemark hat die Erhebung desselben 
nicht, wohl aber die 3^timmen im Pia.. 
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num der Bundesversammlung ange- 
nommen. 

Holten, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Kleve, Kr. Dinslaken. 

Holzapfel, die Na««. St., liegt in dem 
A. Dietz, Herrsch. Sihaumburg. 

Hohenberg, Oester. I). am unrechten 
Tra»enbache, im V. ü VV. \V. des Lan- 
des unter der Ens, mit 1 Bergschi. , be- 
trächtl. Waldungen , Eisen- , Feil and 
Staiil abr. 

Homberg, die Preuli. Stsndesherrsch., 
liegt im Rbz. Köln , Kr. VValdbroel. 

Hooglede , der Nied. Mil. , liegt nicht 
in dei i'rov. Südbraband , sondern in 
dem Westfland. Distr. Ypern, und hat 

Wärt. O. A. gehört zum Kr. 
Schwarzwild. 

Horn, die Oeiter. St. im V. O. M B., 
hat H.. i;c7i E u. starke Brauereien; 
das hiesige Bier ist in der ganzen Ge- 
gend berühmt. 

Hornburg, die Preufs St.. liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr Osterwick. 

Horstmar, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Münster, Kr. Steinfurth. 

Hoyerswerda, die Preufs. St., ist 
Kroissi des Rbz. Frankfurt, and hat 290 

H. u 1,700 E 

Hückeswagen , der Preufs. Mfl., liegt 
im Rbz. Düsteldorf, Kr. Lennep, a. hat 

^'^Htittenberg, der Oester. Mfl., im Illyr. 
Kr. Klageniurt, hat 104 H. u. 542 E. 

Hülst, die Nied. St., liegt nicht in 
Ostflandern , sondern in dem Zeeländ. 
Distr Goe§. 

Hultschin, die PreiiTs. St. , liegt im 
Rbz Oppeln , Kr. Ratibor 

Hundsfeld , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Breslau, Kr Oels. 

Hunnesrück, da« Han. Amt, ist ge- 
genwärtig mit Erich«burg verbunden,; 
u. zu der Prov. Göttingen geschlagen, 
doch gelten die Hildesheim. Gesetze 
provisorisch fort. 

Hussinetz, das Preufs. D. t liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Brieg, 



I. 



Jakobshagen, die Preufs. St., im Rbz. 
Stettin , Kr. Satzig, hat 168 H. und 1,003 

E » nw „ ' _ . 

Jakohtwalde. das Preafs. D-, liegt im 
Kb* Oppeln, Kr. Kusel. 

J armen , die Preufs. St., im Rgbz. 
Stettin, Kr. Anklam, hat 89 IL und 602 
Einw. 

Jarccsyri, die Preufs St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Krotoszyn. 

Jastrow , die Preufs St., liegt im 
Rbz. Marienwerder. Kr Deutscbkrone. 

lauer, die Preufs. St , ist Hptort ei- 
nes Kr. im Bbz. Reichenbach. 

Jaxty Würt. Landvoigtei (dieser Ar- 
tikel fällt ganz weg. ) 

Jaztkreis, Würt. Kreis, aus der L. V. 
Jaxt, Kocher u. Theilen von Fils und 
Rem« gebildet, q; QM. mit 324,300 Einw. 
Die Oberämter sinn: 1) Gerahronn , Tßj 
QM. 25,000 E* 2) Hall, 7 QM at.200 E. 
3) Künzelsau, 7 QM. 27.RC0 E. 4) Mer 
gentheim, 7^2 QM. 25,100 B. Oehring, 



6 QM. 26.400 'E." 6) Aalen 5 QM. 18100R. 
7j Kreilsheira. 7QM. 20,000 K. 8) Elwaug, 
10 QM. 25,800 Einw. 9) Gaildorf, 6fc QM. 



20,500 E. 10) Heidenheiao, 9 QM. ?\,tocR. 
Jii Neresheim , rfe QM. 21,600 Einw 12) 
Schorndorf, $'/ z QM- *6.-oo E 13) Lorch. 
5 QM. 17,400 r.inw. 14) Gmünd, 5 fc QM. 
32,100 E. Der Sitz der Regierung und 
Finanzkammer ist zu K'wang 

IbbenbLhren, die Preufs St., liegt im 
Rbz Münster, Kr. Teklenburg. 

Icheuhuusen, der Baier. Mfl , macht 
jetzt ein eigenes Herrschaftsgericht des 
Oberdonaukr. aus. 

Idstein, die Nass. St., hat auch ein 
Schullehrrrseniinar. 

Jerichow , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Jerichow II. 

Jessen, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Schweinitz. 

Itleraichhctm, der Baier. Mfl., macht 
jetzt ein eigenes Herrschaftsgericht dea 
Oberdonaukr. aus 

Ilsrnbuig. der Preufs Mfl., liegt im 
Rbz Magdeburg, Kr. Osterwick. 

Imgenbruch , der Preuft. Mfl., liegt 
im Rbz. Aachen, Kr. Düren. 

inchenhofen , der Ruit. Mfl. , gehört 
jetzt zum Oberdonaukr 

Indragir , , Andragiry, einer der vor- 
nehmsten Ströme vou Sumatra, der das 
Reich Menangkabo bewässert, a. unter 
0° 3a' s Br. dem Meere zufällt. Er ist 
weithin sch tfbar. 

Indschirli , Sisyrus, statt Osm. Ar- 
chipel , 1. Osm Archipelinsel. 

Ingersdot f , Oester D. am Wiener- 
berge im V. V. W. W. d-s Land« fs unter 
der En*, mit 156 H , 1 Zuckerräffiuerie 
und 1 Orient. Baumwollenmf. 

Inowi aclaw, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Bromberg 

Instfrburg , die Preufs. St., gehört z. 
Rbz. u. Kr. Gumbinnen. 

J oac hirristhal, die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Potsdam, Kr Anger münde 

Johannesberg, das Nass. D. , dessen. 
Schi, jetzt der Fürst von Metternich 
(nicht Schwarzenberg) besitzt, liegt im 
A. Büdesheim. Die Weine thtilen sich 
in Schlofs- u D Johannesberger : jene 
sind die edelsten, wachsen auf 63 Mor- 
gen, und liefern jährlich r t \% Ohm. Die 
Eink. der Herrsch überhaupt werden 
auf 30,000 Gulden geschätzt 

johanniiburg , die Preufs. St., ist 
der Ilauptort eines Kreises im Rgbz. 
Gumbinnen. 

Jonien. der Inselstaat. Zur gesetzge- 
benden Versammlung senden Corfu 7, 
Cefalonia 8, Zante 7, J». Manra 4. lthaka 
1, Cerigo 1 und Paxu 1 , säm tätliche In- 
seln 29 Deputirle. Die Inseln trugen 
1817 247,800 Guld. mehr ein, als die Ver- 
waltung kostete. 

Ipsitz , der Oester. Mfl. , hat Bisen- 
handel und einen beträchtlichen Mar- 
morbruch 

Isarhreis, der Baier Kreis, eingetheilt 
a) in 27 Landgerichte: 1) Berchtesgaden, 
2\ Dachau, 31 Abersberg, 4) Erding, 5) 
Freising, b) Werdenfels, 7» Landabere, 
8) Landshut. Q) Lauften, 10) Miesbach, 
11) Moosburg, 12) Mübldorf, 13) Mün- 
chen, 14) Platienhofen , 15» Reichenhali, 
16) Rosenheim, 171 Schougaa, ig Starn- 
berg, 191 Teisendorf, 20 Tittmaning , 2t) 
Tölz, 22) Traunstein, 23» Trofsburg , 24) 
Vilsbiburg, 25) Wasserburg, 26 Weil- 
heim, 27) Wolfratbshauscu. b) in die 
Herrschäilsgerichte: 1) Brannenburg, 2) 
Hohenaschau in Neubeuern, 3) Hohen- 
aschau in Prien und 4) Tegernsee. 

Isenburg, Karhess. Fürstenth , wel- 
ches seit 1816 errichtet, und von dem 



Digitized by Google 



Ise 



Karfür iten in Titel und Weppen anfge- 
nommen ist. Es enthält die Birstein- 
■chen Gerichte Dimbach , Langensel- 
bold and Reichenbch, die Wttch- 
tersbachsche» Gerichte Wächtersbich 
und Spielberg, und die Merholzschrn 
Gerichte Meerhölz und Lieblos 6& OM. 
mit 16.20-1 E. und ist jetzt in die 4 Ho- 
heitsämter Birstein, Langenselbold, 
Wächtersbach u. Meerholz eingetheilt. 

LserLon die Preufs. St., ist Hauptort 
einet tir im Rgbz- Arensberg, und hat 
737 H. und 5,473 E. „ . a _ 

Issenhay , Oester. D. in der Ungar. 
Gesp. Thnrocz , dessen E. vielerlei Ar- 
ten von Holzwaaren verfertigen und da- 
mit hansiren. 

Isselburg , die Preufs. St , liegt im 
Rbz. Kleve, Kr. Rees. 
. Jstanpolia . s, Stampalia. 

Istendil, Tine. Osnian. Archipelinsel 
im N. W. von Mykoni , eine der rei- 
zendsten und angebautesten des ganzen 
Archipels Ihr Flächeninhalt beträgt 
etwa' 5f4QM., die Oberfläche ist vbn 
Berken und Fel«»«n durchschnitten, aber 
überall gut bewä«**rt. Korn hat sie 
nur auf i bis 4 Monate, dagegen viele 
Gartenfruchte, Ol)ven, Wein, oas schön- 
ste Obst, besonders Feigen und Orau 
gen, an den Kütten viele Fisch»- und 
eine starke Seid'iizucbt: sie führt jähr- 
lich 2 bis 3,00b Okas aus Einen Häven 
hat sie nicht, nur eine schlechte Rheede 
vor dem Jlptorte S. Nico o, anfser wel 
c'.em 5ie noch, nach OÜvier 40 ürtsch. 
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und 24,800 Griechen zählt , wovon 19,1 
«ich zum griechischen, 5,800 zum kath. 
Kult bekennen Du se genietsen hier 
mehrere Freihatten u. Begünstigungen, 
als die übrigen' Griechen des Archipels, 
haben ihre eigne Obrigkeit , di« das 
Volk jährlich ernennt, u. zahlen blofs 
30,234 Piaster Tr but an die Pforte. Sie 
sind sehr industriös : die Mädcbfn 
zeichnen sich durch eine vorteilhafte 
Tracht, durch Fle f> und Reinlichkeit 
aus, und werden daher in dem ganzen 
Ounanischen Europa als Dienstmägde 
«e sucht. 

i*i»orni*. Zwornik , (Br. 4* 0 2J' 25" l». 
86° 52' J o") Osman. Ilptstadt eine« Sand- 
achak* in der Beglerb. Bosna, am hohen 
Ufer der Drinna , die bis hierher schiff- 
bar ist. Sic hat 1 Schlofs au! einem ho- 
hen Berge und zählt 4.300 H. und 14,000 
Einw Lebhafter Handel. 

Jtankoi, 9. Stdnchio. 

Judenburg, die Oester. St. in Steyer, 

hat 23c H und 1,487 E. , 

Jülich, die Preufs. Stadt, ist Hptort 
einea Kreises im Rbz. \achen. 

Jülich- Kleve Berg, Preufs. Provinz, 
welche den a,röfsern Theil der 3 Her- 
xogthümer enthält, i7i'/z QM grofs ist 
und in die 3 Rgbz. Düsseldorf, Kleve u. 
Köln eingetheilt ist. (i. die Beschreib, 
unter dem Artikel Kleve Berg.) 

Jüterbogk, die Preufa. Stadt, liegt im 
Rb». Potsdam, Kr. Jüterbogk - Lucken- 
walde. 

Juliusburg, die Preurs. Stadt, liegt 
im Rbt. Breslau, Kr. Oets. 

Jutroszyn, die Preufs Stadt, liegt 
im Rbz Posen, Kr. Krotoazyn. 

Ipanich, die Oester. Stadt, hatte 1815 
6*6 E. 
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' Kadfak, KodfaTc, das Rtrst. Eiland. 
Es hat «ine Stadt, Alexandria oder S. 



Paul, die Residenz des Gouverneurs auf 

der Ostküste, mit 1 K., 50 H., 1 kleinen 
Fort und vortreflichen Häven. Sie ist 
die vorzüglichste Niederlage der Russ. 
Artienk. Koraparnie. Anfserdem sind 
noch ft bis io ü. mit Eingeboxnen auf 
dem Eilande. 

Kaisersesch, der Preafs. Mfl. mit 551 
Einw., liegt im Rgb*. Koblenz, Kr. Ko- 
chern. 

Kaiserswerth, die Preufs. Stadt, liege 
im Rbz. und Land kr. Düsseldorf. 

Kölau, die Preufs. Statt t, ist der Hpt- 
ort eines Kreises im Rbz. Frankfurt und 
hat 208 H und 1,424 E. 

Kalb* an der Milde, die Preufs. St., 
liegt, im Rgbz. Magdeburg, Kr. Sala- 
wedel. 

Kalbe, die Preufs Stadt an der Saale, 
ist der Hauptort eine» Kr. im Rbz. Mag- 
deburg. 

Kallenhart, Preufs. St. in dem Rbz. 
Arensberg, Kr. Lippsradt, mit xi8 H. u. 
8>2 E 

Kailies, die Preufs. Stadt im Rgbz. 
Köshn, Kr. Dramburg, hät 254 H. und 

■i,7jaE. 

Kalniker Gebirge, Oestir. Gebirge in 
Kroatien . welches sich in die Warasdi- 
ner Granze zieht. t ' • 

Kalw, Würt. O. A., gellört zum Kr. 
Schwarzwald 

Kamen, die Preufs St. ; liegt in dem 
Rbz. Arensberg, Kr. Hamm, u. hat 1,971 
Einw 

Kamienno, Preufs. Bt. in dem Rgbz. 
Posen, Kr. Meseritz, '/z Meile von der 
Warthe, mit 500 E. 

Kamin an der Divcnow , die Preufs. 
Stadt, ist Kreistst. des Kr. Flemmnig im 
Rbz. Stettin , und zählt 385 II. und 2,124 
Einw. 

Kamin, die Preufs. St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Marienwerder. 

Kandern, die Bad. Stadt, gehört jetzt 
zum Treisamkr. 

Kannitadt, Würt. O. A., gehört zum 
Kr. Neckar. 

Kappel, IVindischkapptl, Oester. Mfl. 
in dem LaibaoherKr. Klagenfurt, mit 66 
H. and 400 Einw., bei welchem das Berg- 
werk Neuidria belegen ist, welche« nach 
Einigen 300, nach Andern schon 1,500 
Zntr. Ausbeute geben soll. 

Karlopago, die Oester. Seestadt, hat 

788 E. 

Karlowitz, die Oester. St., hatte 1815 
5,797 E. 

Karolath, die Preufs. Standesherr- 
schaft, gehört zum Rgbz. Liegnitz, Kr. 
Freistadt. _ . 

Kartsruhe, der Preufs. Mfl., liegt im 
t. und Kr. Oppeln. 
Karlstad. der Oester. Kreis in Illy- 
rien, gehört nicht zum Gouvern. Lai- 
bach, sondern zu dem von Trieste. 

Karlstadt, Preufs. D. in dem Rgbz. 
Breslau, Kr. Militich, zur Stand^sherr- 
schaft Militsch gehörig, mit einem Schi, 
des Grafen von Malzahn; vor demselben 
ein Tri umpf bogen, als Denkmal der 
Friedensstifter von 1814. Kunstbad; la- 
baksbau. 

Kassel, die Kurhess. Hauptstadt, hat 
seit 1816 zwei Zuckerrsffinerietf, die das 
ganze Land mit Zucker" versorgen kön- 

ntU Kassel, Kastel, dij Hess. Stadt, in der 
Rheinprovinz, hat t Pfk , 238 H- «• 1.908 
Einw., die sich von den beiden durch- 
ziehenden Landstraßen und dem W«in- 
bau nähren. 
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Kastellaun, der Preufs. Mfl. mit 822 
Einw,, liegl iui Rbz. Kublenz, Kr. Sim- 
znern. 

Kastrop, die Pr^uTs Stadt mit 711 
Ii. . liegt im Rbz. Areusberg , Kr Dort- 
mund. 

Katscher , die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz Oppeln, Kr. Leobschätz- 

Kaub, die Nass. St., ist der Sitz ei- 
nes eigenen Amts. 

Kazimierz, die Pr**ufs Stadt, liegt 
im Rbz. Posen, Kr Obornick. 

.\elbra , die Prmfs. *tadi im Rgbz. 
Merseburg, Kreis Sangerhausen. Den 
Scbwarzburgschen Anlheil hat Preufsen 
eingetauscht, > 

hcmberg, die Preufs. St., gehört zum 
Kr. Wittenberg des Rbz Merseburg 

himnarh, die Baier. Stadt, gehört 
zum Ob«-rmainkr. 

Kempen, d:e Preufs. Stadt, ist Hpt- 
ort -eines Kr. im Rbz. Kleve. 

Kempen, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz Posen, Kr. Ostreesz-ow. 

Keifun, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Köln, Kr Berkheim 

Kctwig, der Preufs. Mfl. , liegt im 
Rbz- Düsseldorf, Kr Lssen. 

Kieler, die Russ. Stadt in der Woiw. 
Sandomir, hat -.eit 1816 eine kön. Berg- 
akademie mit 7 Lehrern. 

Kindelbrück, die Pr.,ufs Stadt, liegt 
im Rbz Erfurt. Kr Weifsensee. 

Kil chberg, die Preufs Stadt mit 1 307 
Einw. liegt im R&bz Koblenz, Kr. bim- 
mern. 

Kirchhain, die Freufs. Stadt im Rbz. 
Prankfurt, Kr. Luckau, hat 348 IL und 
l 1,606 B 

Kit chhfim , Nass. D. in dem Amte 
Wisbaden, mit einem herzoci. Schills, 
welch»! bisher die gewöhnliche Resi- 
denz war. 

Kirohheim t Würt. O. A., gehört zum 
Kr. Don»u. 

Kiszkowo, die Prenf». Stadt, liegt im 
Rbz Bmmberg, Kr. (inesen. 

Klagenfurt, W r indisch Sc tanz , die 
Oester. Kreisst. Merkwürdig ist anch 
die Kunstsammlung des Fürst - Bischofs 
von Gm -k. 

Kleck , Oester. Felsenspitze auf der 
Militärgränze . welche zu <i>-n Dinari- 
•chen Alpen gehört; ein hohes schrof- 
fes Gebirge, welches sich 61500 Fufs über 
dem Meere erhebt und die Wurzel des 
Kapella ist 

Kiecko , die Prenfi. Stadt, liegt im 
Rbz Bromberg, Kr. Gnesen. 

Kleeberg, der Nut. M1L , liegt im A. 
Usingen. 

Kleinbukow , der Preufs. Mfl. , liegt 
im Rbz. Frankfurt, Kr. Lebus. 

Kleinenberg, die Preufs. Stadt, liegt 
im Kbz. Minden, Kr. Büren. 

Kleinenbach, der Baier., nicht Hess., 
Mfl., gehört nun »um Uotermainkr. 

Kleinkotzenau, der Prenf». Mfl., nicht 
St., liegt im Rgbz. JLiegnitz, Kreis. Lü- 
ben 

Kleinlaufenburg, die Bad. Stadt, ge- 
hört i-tzt zum Treisamkr. 

Kleinwelku , das Sachs. D , hat auch 
2 Hermhuthererzithungsans-talten. 

Klemensruhe , das Preufs. Schlofs, 
liegt im Rbz. Köln, Kr. Bonn. 

Kleve, der Preufs Rgbz., 'enthält auf 
£4 QM. ,210.625 Einw. in folgenden. Krei- 
sen : 1) Dinslaken, 2) Rees, ,3) Kleve, 
4) Geldern, 5) Rheinberg, und 6) Kem- 
pen 

Klet't, die P>ufs. Stadt, ist Haupt- 
Ort des Rbz. und Kr. Kleve. * 



Klissura, Oester. Bergkette im Bann- 
te, welche sich an der Donau hinzieht | 
merkwürdig durch die in der Kriegs- 
und Naturges« hiebte bekannte Veterani- 
ho hie und dur< h die an der Donau ste- 
henden Papag^yf'lsen. 

Klötze, dei Preufs. Mfl. , liegt im 
Rbz. Magdeburg. Kr. Gardelegen. 

Knittelfetd t die Oester. St. inSteyer, 
hat 171 H. und 1,080 E. 

Kobcl, Baier hohe Bergspitze im Re- 
genkreise, 2,215 ^ über d- m Meere. 

Koblenz, d»-r Preufs. Regbez. in der 
Provinz Niederrhein, enthält QM. 
mit 350,416 ri ' BW - » n »»»86 Ortschaften 
und tilgenden Kreisen: 1) Kobleii' mit 
40,13.1 Einw. 2) S Goar mit 2&.8&0 Einw. 
3) Simmern mit 29,70 Einw. 4.) Kreuze- 
nach mit 38,60« Einw. 5) Zell Sin t 21 099 
Einw 6) Mayen mit 30,909 Kinw. 7) 
Kochern mit 22,52t Einw. 8' Ahrweiler 
mit 25,076 Einw. 9) Adenau mit 18 879 
Einw. 10) Linz mit 11,421 Einw. 11) At- 
tenkirchen mit 26,279 Einw. 12) Wezlar 
mit 14 231 Einw. 13) Neuwied mit 27,153 
Einw. 14) Braunfels mit 18,391 Einw. 

Koblenz, die Pteufs. Hauptstadt dea 

fleichnam. Regierungbez. und Kreise», 
legt nicht am rrchten, sondern am lin- 
ken Rheinufer. Das Thal ist keine 
Vorstadt, sondern eine für steh beste- 
hende Stadt. Die Einwohnef *ahl be- 
läuft sich auf 10,200. Rheinzoll. 

Kobylin, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz Posen, Kr. Krotoszyn- 

Koc/i cm, die Preufs Stadt, ist Hpt- 
ort einea Kreises im Rbz. Koblenz, mit 

1.819 E - .... 

Kocher , Würt Landvoigtei, dieser 

Artikel fällt ganz weg. 

Kochsted , die Preufs. Stadt, liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Aschersleben. 

Kühen, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Guhrau. 

Kölleda, die Freufs. Stadt , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Eckardsberga. 

Köln, der Preufs. Regierungsbez. der 
Provinz Jülich Kleve Berg, enthält . 
aui 6q UM 32i.6o8Binw. in folgenden 
Kreisen: 1) Stadt Köln, 2) Land Köln, 
3; Bergheim, 4)Leghenich, 5) Rhein- 
bach, 6) Bonn, 7) Si-gbnrg, 8t Ucker- 
ath, 0) Waldbreel, 10) Wipperfürth, u. 
Iii Mühlheim. 

Köln, die Preufs. Hptst. des gleichn. 
Rbz. und Kreises, hat 41,706 Einw. In 
dem Häven kamen 1814 3*079 beladene 
Schiffe an, und 2,378 gieugenab, die 
Einfuhr betrug 1,947,000, die Ausfuhr 
I>25»»7«7 Zntr. Geburtsort des berühm- 
ten Malers Rubens. 

Königsberg, ä'r Preufs. Rbz., enthält 
auf 422 QM 490.268 Einw. in folgenden 
Kreisen: t) Schaken, 2) Tapiau , _ 3) 
Brandenburgs 4) Braunsberg, 5) Heils- 
berg, 6) Memel, 7) Rastenburg, 8) Mo- 
rungen. 

Königsberg , die Preuf*. Hauptstadt, 
liegt im Schake iischen Kr. des Rgbz. 
Königsberg. Auf der Universität stu- 
dierten 18U <6i Jünglinge. In den Hä- 
ven klanrten 1814 671 Schiffe ein und 744 
aus. 

Königsberg, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Frankfurt, ist Hauptort eine« Kreises n. 
hat 438 H. und 3,621 Einw., worunter 19V 
Juden. 

Königshuld, der Preufs. Hüttenort, 
liegt im Rbz. und Kr. Oppeln. 

Königswalde, die Preufs. St. im Rbz, 
Frankfurt, Kr. Sternberg, hat 152 H. u. 
89» E. . . 
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KonigKwinter , der Preufs. Mfl., liegt 
im Rbz. Köln. K». Siegbnrg. 

Königs Wusterhausen, der Preufi. 
Mfl , lieft im Rgbz Poudam , Kr. 'Tel- 
tow Storkow. 

Könnern, die Preufs St., gehört zum 
Saalkr. des Kbz Me'»*-burg 

Köptnik . n le Preuf». Stadt, liegt im 
Kbz Potsdam, Kr T>ltow- Storkow. 

Kösiin, die Prt-ufs. Si. im Rbz und 
Kr. kösiin. hat 191 H. und 1,155 Einw. 

Koesfeld, die Preuf» Stadt, ist der 
Haup'ort eines Kreises im Regierungsb. 
Müni'tr. 

Kösiin, der PreoR Rgbz , zählt auf 
16.1 # QM. 238 88a Einw in f oleenden 
Krane»: i) Kirstenthum Kamin, 2) 
Belgard Polzin. 3) Neostettin. 4) 
Schlawe Poilnow (,) Stolpe. 6) Rum- 
meloburg. 7) Lauenhur» ßütow. 8) 
Dramburg. 9 f>« luevelbein 

Kösiin, die Preuf«- Hptst. des gleich- 
nam Rbz. und Kr., hat 555 H und 3,726 
E. Sitz der Ponimerschen Ökonom. Ge- 
sellsch. 

Kötschau, das Freufj. D. , liegt im 
Rbz und Kr M^rsfburg. 

Kotberg, die Pr- ui» St. im Rbz. und 
Kr. Röslin, hat 750 H unh 6 007 E. 

Könitz, die P teuft. St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbr. Marien werter 

Konstadt , die Preuf*. Stadt, liegt im 
Kbz. Breslau, Kr. Kreuzburg. 

Kontop, der Pre fs. Mtl., liegt im 
Rbz Li.gtutz, Kr. Grünherg. 

i.opniiz, rite Preufs. Stadt, liegt im 
Kbz. Po,<en , Kr Hörnst. 

Korbach, die Wald. Stadt, liegt im 
O. A Ei*enbc?rg. 

KoronoiiJO, die Preufs. Stadt, liegt im 
Kbz. und Kr Bamberg. 

Korvey, das Preufs. Schlofs, liegt iih 
Kbz. Minden. Kr. Höxter. 

Koset, die Preufs. St , ist der Hptort 
eines Kr. im Rbz Oppeln. 

Kostanicza, die Oester. St., hatte 1815 
1,074 E 

Kosten, die Preufs. St., ist der Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Posen. 

Kostheim, der Heit Mfl., in der 
Rheinprovinz , Di<tr Mainz (nicht ein 
Mass. O ), hat 1 Pik., 117 H und 1 ,02* E. 
Zu demselben gehören die Befcstigun 
gen der Mainspitze und die Ruinen der 
von K. Guiuv Adolph 1632 erbaueten 
Gustavsburg. 

Kotbut, die Preufs. St. , ist Kreisst. 
des Rbz. Frankfurt, und hat 790 H. und 

6,75* B- , 

Kostrtyn, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Posen, Kr. Szrem. 

Krailsheim, Würt O. A., gehört zum 
Kr. Jaxt 

Krakau, der Freistaat, hatte 1817 eine 
Einnahme von 1,^04,088 Gulden Poln. 

id eine Ausgabe von 

<2£6,440 Guld.), 
Pre u/s. St. , liegt im 

Krappitz, die Preufs. St. , liegt im 
Kbz. und Kr. Oppeln. 

Krefeld, die Preufs St., ist der Ilpt- 

£rt eines Kr. im Rgbz. Düsseldorf, und 
at 12,977 E. 

Kremmen, die Preufs. St., gehört zum 
Rbx. Potsdam, Kr. Osthavelland. 

Krems, die Oester. St im V. O. M. 
B. Merkwürdig ist auch das Denkmal 
des Oester. Generals Schmidt, der hier 
am ij. Nov. i#)5 fiel. 

Kreuzberg, ßaier. Bergspitze u. die 
höchste des flhöngebirgs im Untermain- 




kreise, die sich 4,227 (nach Anderen 
wahrscheinl. 2,574 ) Fufa über den Spie- 
gel des Meers erbebt. 

Creuzburg , die Preufs. St., gehört zu 
dem Rbz Konigsbrr», Kr. Brandenburg. 

Kreuzburg, die preufs. St., liegt im 
Rbz. Breslau, u. ist der Hauptort einet 
Kreises. \ 

Kreuzenach , die Preufs. St. an der 
Nahe, liegt im Rgbz. Koblenz, und ist 
der Hauptort eines Kr. Sie hat nach. 
Preufs. Zahlung 6,121 E , u. führt jährl. 
für 6 -,0,000 Rthlr. an Produkten aus. 

Krevecoeur, Niederl. Schnnze in dem 
Nordbrabunri Distr. Herzogenbusch, au 
Einfl. der Olefs in die Maas. 

Kriebrn, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Posen. Kr. Kosten. 

Krähen, die Prenfs. St., ist Hptort 
eine« Kr. im Rbz. Posen. 

Krojanke, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr Kamin. 

Kronach, die Bai er St. im Obermain- 
kr., hat 418 H. u. 2,380 E. 

Kronenberg , das Preufs. D., liegt im 
Rbz. Düsseldorf, Kr. Solingen, und hat 
mit dem Kircbsp. 3,929 E< 

Kronenburg, Preufi. Mfl. in dem Rbz. 
Aachen , Kr. Blankenheim , mit 639 Ein- 
wohnern 

Kroppenstedt , die Preufs. St. , liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Oschersleben. 

Krossen, die Preufs St., ist der Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Prankfurt, u. hat 
574 H. u 3,414 E. 

Krotoszyn, die PreuTs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Posen. 

Krumbach, de' Baier. Mfl. , gehört 
jetzt cum Oberdonaukr 

Krumhübel, das Preufs. D., liegt im 
Kbz- Reichenbach, Kr. Hirschberg. 

Kruschwitz , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Inowraclaw. 

Knessowice , die Krakausche, nicht 
Russ. St., zählt 400 II. und 3.000 E. , und 
unterhält Eisenwerke. Marmorbrüche , 
Steinkohlengruben 

Kühbach, der Baier. Mfl., gehört jetzt 
zum Oberdonaukr. 

Künzelsau, Würt. O. A., gehört jetzt 
zum Kr. Jaxt. 

Küstrin, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr im Rgbz. Frankfurt, und zählt 

56» H u. 4.5*5 B. . 

Kuilenbure, die Nied. St., liegt nicht 
in der Prov Geldern, sondern m Hol- 
land südl. Theils, and zwar im Distr. 
Gorkuni. 

Kulm, die Preufs. St. , ist Hauptort 
eines Kr. im Rgbz. Marienwerder In 
derselben ist auch ein Kadettenhaus. 

Kulmbach , die Baier. St. im Obez- 
mainkr., hat 470 H. u. 3,360 E. 

Kulmtee, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marienwerder, Kr. Kulm. 

Kumaitschen, Preufs. D. im Rgbz. 
und Kr. Guiubinnen, mit einem Normal- 
institute Üir Schullehrer und Seminar. 

Kunewalde, Sächs. D. in der Provinz 
Lausitz , das 5 nebenliegende Oerter, 
Ober , Mittel und Niederkunewalde 
bilden, und 1,880 E zählt, wor. 192 Lei- 
ne Webermeister. 

Kunnersdo f, das Prenfs. D., liegt im 
Rbz und Kr. Frankfurt. 

Kupferberg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Hlrtchberg. 

Kurhessen, Deutscher Staat zwischen 
26° 20' bis 28° L. und «0 6' bis ffl° 25' »• 
Br., in 3 abgesonderten Stücken, wovon 
das Gros im N. O. mit Hanover und der 
Preuf,. Prov. Sachsen, im O. mit Wei- 
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mar und Baiern , im S. mit Baiern und 
Hessen, im W. mit Nassau und Hessen, 
und im N. W. mi< der Preufs. Provinz 
Westphalen und Waldeck granzt; ein 
nördi. Stück, die Herrschaft Schauen- 
burg, iai vom Lippeschen und Hauöve- 
Tischen, ein »üdö tl , die Herrs.hatt 
Schmalkalden, von den her«ogl. Sächsi- 
schen Landern und dem Preufs. Kreise 
flcnneberg umpehen. Areal: 205 QM. 
Oberfläche: meisten« bergig, inil ziem- 
lich weteji Tnäiern. Boden; im eigent- 
lichen Hessen und in FuJd von mittle- 
rer Fruchtbarkeit , meistens Thon und 
Lehni, HaouU oteegcn aufserst frucht- 
bar, das Schmalkaldische eiu blofses 
Gebirgsland, Schauenburg mit gutem 
Kornboden. Gebirge : in He*sen das 
"W't 1 rgebirge , wozu der 2,184 Puls hohe 
Jne.f 11 r, der Reinhards- u Habichis- 
wa.d gehören, in b«. huialkaideii der 
Thüringer Wald, in PuJda der Vogels- 
7 ig u. die Rhön , >ämmll. zu Deutsch- 
land* Mittelgebirgen gehörig. Gewäs- 
ser: die Weser mit der Fulda und Wer 
ra und dir Oiemel , der Main, die Kd- 
der, Schwdlm . Lahn;' viele Fischteicue; 
die Mineralwasser bei Nanndorf , Hof- 
geismar, GcMlBir , da? Wilheltmbad. 
Klima: rein, gemafs gl und geui.d am 
müdesten im ilaiauis* h- n , am rauh e- 
«uu in Schmalkalden. Produkte : Ge- 
traide , Hülsen und Ganenirüchie, 
Hirse an der Werra, Kartoffeln, ein 
H.iupiprodukt, ()b«t, Wein im Hanaui- 
scheu und bei WiUenhau«en , Flachs u. 
H*nf, Tabak an der Werra und am 
Main , Rubsaamen, Kelp , H -iz, die ge- 
wöhnlichen Haust liiere, Wildpret , zah- 
me» u.d wildes Geilügel. Fische, Kreb- 
ae . Bienen , Kupfer , Silber, Eisen , Ko- 
bald , Quellsalz, Vitriol, Alaun , Stein- 
kohlen , Marmor und andere Minera- 
lien, besonders herrliche Basalte zum 
Strafsenbau. Volksmenge 1817 mit d.n 
ne-oen Erwerbungen: 545,000 Ind., in 59 
St. , 25 Mll., 1,093 L. und 83»coo H. , bis 
auf 5,500 Franz. Abkömmlinge und 9,000 
Juden, tämmtiieh Deutscht-, worunter 
«twu 325,000 Ref. , 144,000 Luther., 73,000 
Kathol. , 9,000 Juden und 250 Mennoni- 
ten befindlich siud. Di« Stande beste- 
hen aus Adel, Klerus, liürgern und 
Bauern. Kultur des Bodens: Hanau ist 
▼ortreflich angebauet, weniger das Hes- 
sische, wo der Boden aber auch un- 
dankbarer ist. und mau noch zu sehr 
am alten Schlendrian hä.-igt- Getraide 
wird jedoch hinlänglich und in gnten 
Jahren zur Ausfuhr gebauet. Von Han- 
delskräutern sind Flachs und Tabak 
Hessische Stapelwaaren. Auch das Holz 
macht einen wichtigen Handelsartikel 
aus, und ist noch überall im Ueberflus- 
se vorhanden. Die Viehzucht ist sehr 
bedeutend. Der Bergbau geht auf Ku- 
pfer, Blei, Silber, Bisen, Salz und Stein- 
kohlen. 1S09 schätzte man die Aernte 
aller Hessi»chen Staaten (ohne Fuld u. 
Hanau) an Waizen auf io,834> an Rocken 
auf 63.893» an Geräte auf 28,057, an. Haler 
auf .12,159, an Hülsenfrüchten auf 15,778, 
an Kartoffeln auf 9,999 Wispel , an 
Flachs auf 202,000 , an Hanf auf 3,000 
Stein, an Tabak auf 5,000, au Zichorien 
auf 12,000 Ziitr. , an Brennholz aui 64,000 
Klafter; der Viehstand auf 55 249 Pfer- 
»1«, 119,616 Ochsen uud Kühe, 4'8- h 3i 
Schaafe und 110,721 Schweine $ die Aus- 
beute des Bergbaues auf 25 Mark Sel- 
ber, 1,208 Zntr. Kupfer, 18,615 Zntr. Bi- 
sen, 728 Zntr. Kobalt und 121,863 Zdtr. 
Salz (doch mit JVauueini). Kuusifleüs: 



vorzüglich Gnrnspinnarei , Leinewebe- 
rei und Verarbeitung des Eisens. Der 
Sitz der Hessischen Eisen- und Stahl- 
iabrikatiou ist 111 der Herrsch Schmal- 
kalden. Auth hat man zu Kassel und 
Hanau mehrere einzelne Fabriken und 
Mnf. von Wichtigkeit. Ausfuhr: Garn, 
Leinewand , verschiedene lloizwaaron, 
Schmälte, Pottasche, Schmalkalder Ei- 
s»n und StaMwaaren, Tabaksblätter, 
Hviböl, viel»*« Mineralwasser, Sulz, Ha- 
nauer und Kasseler Manufakturwaaren, 
Grofsalmtröder Tabakpfeifen, Schill- 
ter und Töj»ferwa«ren , Stab , Bau- u. 
ßienrholz, Leder, crobes Tuch, Alaun, 
gedörrtes Obst, Butter, Wolle, Häute 
u s. w. Staatsveria-tsung: des Beherr- 
scher von Hessen führt den Titel Kur- 
fürst von Hessen und Grofsherzog von 
Fulda; er ist ein Mitglied den Deut- 
schen Bundes, hat darin die 8te Stell© 
und im Plenum 3 Stimmen. Seine Sou- 
veränetät wird durch Landstiinde be- 
schränkt, die hier aus Abgeordneten 
des Adels, des Klerus, der Bür^'-r und 
Bauern begehen, aber noch nicht gänz- 
lich organisirt sind. Mit Hessendartn- 
stadt und den übrigen Linien bestehen 
Kaufverträge. . Das Erstgeburtsr; cht ist 
seit 1 »27 eingeführt: d»«r Krbloiyer führt 
den Titel Kurprinz. Kurhessen hat drei 
Ritterorden: des goldenen Löwen, pour 
la vertu militaire und des eisernen 
Helms. Staatsverwaltung: das höchste 
Koll gium des Kurstaats ist das Staats- 
ministerium ; da» höchst« Justizkolle- 
gium das Oberappellatioimgerieht , die 
Regierung zu Kassel aber nicht allein 
eine Justiz-, sondern auch die höhere 
Verwaltungsbehörde, wie die Kegierun- 
gen in den Provinzen : die Biedern Ju- 
stizbehörden bilden die Magisträte und 
Aemter. Die protestantische Geistlich- 
keit steht unter den verschiedenen Pro- 
vinzialkonsistorien. Die Mihtärsachen 
besorgt das Kriegskollegium; die Uber- 
rentkammer verwaltet die Domänen* 
Regalien und indirekten Steuern, da» 
Steuerkollegium die direkten Steuern» 
Sonst bestehen noch für die verschie- 
denen Zweige der Administration und 
der Finanzen besondere Behörden. 
Staatseinkünfte: tf/z Mill. Guid.. Hes- 
sen allein warf 1806 3,09+,86o, Hanau 
368,218 und Fuld 525,083 Guid. ab. Staats- 
schuld 1817: 1,478,167 Rthlr. Militär: 
zwischen 8 bis 10,000 Mann, in 1 Regim. 
Garde, 1 Komp. Schweizerleibgarde, z 
Reg. Gardegrenadiere, 4 Inf. K-gim. , x 
Reg. Artillerie, 1 Jägeibatt., 1 Kadetten- 
korps , I Invalidenbatt , t Komp. Garde 
du Corps, 1 Kuirassier- , t Dragoner- u. 
1 Husarenreg. und 1 Landdragonerkorps. 
Eintheilung: in die Prv. Niederhessen, 
Oberhessen, Frizlar, Hersfeld , Ziegen- 
hain, Fulda, Isenburg, Hanau u. Schmal- 
kalden. 

Krritz, die Preufs. St., liegt im Rbx. 
Potsdam, Kr. Ostpriegnitz. 

Kynatt, das Bergschi., liegt im Rbx. 
Reicnenbach, Kr. Hirschberg, 1,822 Puls 
(nicht 1,248) über dem Meere. 



t 

Laasphe, die Preur». St. im Rgbz. 
Arensberg, Kr. Witgenstein, hat x& H. 
und 1,523 E. 
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Laberweinting , Baier. Herrsch aft 
dea Kegenkr. , mit dem Dorfe gleicl 
Namen«, 1 Schi, und 50 H. 

Lahrs. iU* Preufs St. an der Rega, 
im Kgbz. Stettin, Kr. Greifenhagen, hat 
503 H. und 1,757 B. 

Lab' au , dir Preufs. St., liegt in dem 
Rbz. Königsberg , Kr. Tapiau. 

Lahn, die Freuf». St-, liegt im Rgbz. 
Liegnitz, Kr. Löwenberg. Gefecht zw. 
den Hu*sen und Franzofen 1813. 

Lagow, die Preuff. St., im Rgbz.- 
Frankfurt, Kr. Sternqerg, hat 57 H. und 
406 B, 

Laibach % die Hauptst. von Krain, ist 
auch der Sita einer k. k- Gesellschaft 
des Ackerbaues und der Künste. 

S. Lambrecht, der Oester. Mfl. in 
Steyer, hat 106 H. und 574 

Landau, die Wald. St.; liegt im O.A. 
Diemel. 

Landen, die Nied- St., liegt nicht in 
der Pro v. Südbraband , sondern in dem 
Lütticher Distr. Huy , und hat 785 Ein- 
wohner. 

Landeck, .die Preof«. St. , liegt im 
Rbz. Manenwerder, Kr. Könitz. 

Landeck , die Prenfs. St. , liegt im 
Rbz Reichenbach, Kr. Glatz. 



Landsberg, diePreofs St., gehört zum 
sberg. Kr Brandenburg. 



liegt im 



Rbz. Königsberg, Kr 

Landsberg, die Preufs. St 
Rbz. Oppeln, Kr. Rosenberg. 

Lan.sberg an der Warthe, die Prenfs. 
St. ist Hauptort eines Kr. im Rbz. Frank- 
furt , und zählt 824 H . und 7.784 B. 

Landshut , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Bolkenhai*. 

Langbath, Oester. D. im Lande ob 
der En», Traunkr. , am südlichen Ufer 
de* Traunaee, mit 134 II. und i >0 8o B. 
Salnudwerke ; Schwimm** hule 

Langenberg, der Preufs Mfl., lieet 
Rbz Düsseldorf, Kr. Mettman. 8 
Langenbielau, das Preufs. D. t lietTt 
im Rbz. n. Kr. Reichenbach. 

Langensalza, die Preufs . St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Erfurt. 

Langenschwalbach, der Nassau- Mfl., 
liegt im A. Katzenelnbogen. 

Langenw eddin gen , das Preufs. Dorf, 
gehört zum Rbz. Magdeburg, Kr. Wanz- 
leben. 

Langeweide , das Preur«. D. , liegt im 
Rbz. Aachen, Kr Düren. . 

Langfurth, der Preufs. Mfl., liegt in 
dem Rbz. Danzisr, Kr. Dirschau. 

Langhalsen, Oester. D. in dem Mühl- 
kreise des Landes ob der Ens, mit einer 
Beuteltuchmf. 



.. einem See, 
Gnesen, mit 



Lapienno, Prenfs. St. an 
in dem Kbz. Bromberg, Kr. 
550 Einw. ; 

Larache, die Marok. St., in der Prv. 
El Garb am Fl. Kos , hat nur noch 3,000 
Einw. 

Latisana, der Oester. Mfl., liegt 
nicht m der Delegation Venedig, son- 
dern in Friaul. 

Laubar, , die Preuff. St. , ist der Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Liegnitz. 

Laubenheim , da* Na» j. D. , 
A. Rüdesheim. 

Laucha, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Meraebnrg, Kr. Querfart. 

Lauchstedt. die Prenfs. Sr. , liegt im 
Rbt. und Kr. Merseburg. 

_ Lauenburg, d'e.PreuTs. St., ist der 
Hauptort eines Kr. im Rbz. Köslin, und 
hat 233 H. u. 1,554 E. 



liegt im 



Lauf 
nicht 



zum Landgericht AI 



sondern bildet ein eigenes Rezatland- 

gericht. 

Lautenburg , die Preufs. St., liegt im 
Rbz Marienwerder. Kr. Michelan. 
. Ltba, die Preufs. St., im Rbz. Kös- 
lin, 4vr. Lauenburg, hat in H. und 693 
Einw. * 

Lebus, die Prenfs St. hat einem Kr. 
im Rbz. Frankfurt den Namen gegeben, 
dessen Kreisverwaltang aber in Frank- 
furt ist. Sie zählt 1,188 E. 

Lechenich, die Preufs. St., ist der 
Hptort eines Kr. im Rbz. Köln. 

Lecco, die Oester. St., in der Dlgz. 
Como, hat nur 1,863 B. 

Leder, Baier. Mfl. im Oberdonanland- 
ger. Bnchloe. 

Leibnitt , der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 107 H.u. 1,025 E 

Leimbach , die Preufs. St. , gehört z. 
M^n Steider Seekreise des Rgbz. Merse- 
burg. 

Leitzkau, die Preufs. St., Hegtim 
Rbz Magdeburg , Kr. Jerichow t s 

Lekno , die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Bromberg, Kr. Wongrowiec. 

Leonberg, Wflrt. O. A , gehört zum 
Kr. Neckar. 

Lendinara, die Oester. St., gehört zur 
Dlgz. Polesina, und hat, aufser ihren 
K., mehrere öffentl. Schalen, 1 Drucke- 
rei, 1 Leihbank und 1 Academia de Com- 
posti zur Beförderung dea Landbaues. 

Lenger ich, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Munster, Kr Teklenburg. 

Lennep , die, Preufs. St., ist der Hpt- 
ort eine« Kr. im Kbz. Düsseldorf. 

Lenzen, die Preufs St., liegt im Rbz» 
Potsdam, Kr Westpriegnitz. 

L^oben, die Oester. St in Steyer, hat 
378 H u. 2,000 B. 

Leobschätz, die Preufs. St., ist der 
Hptort eines Kr. im Rbz. Oppeln. 

S.Leonhard, der Oester. Mfl. in Kärn- 
ten, hat 123 H. u. 727 E. 

Leopoldskron , Oester. Schi, in der 
Nähe von Salzburg Im Salzachkr. dea 
Landea ob der Ens, mit einer schönen 
Gemälde- und Kupferstichsammlung der 
Grafen von Firmian. 

Lesehnitz, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Oppeln , Kr. Grofsstrehlitz. 

Lessen, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. Kulm. 

Leubu», der PreuTs. Mfl.", liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Wohlau. 

Leun , die Prenfs. Stadt im Rbz. Ko- 
blenz, Kr. Braunfels, hat 762 E. 

Leuthcn , das Preufs. D., liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Neumarkt. 

Leutkirch , Wärt. O. A. , gehört zum 
Kr. Donau. 

Lichtenau, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Büren. 

Lichtenwalde, der Oester. Mfl. in 
Steyer,. hat 156 H. und 556 E. 

LUbau, die Preufs. ^tadt, liegt im 
Rbz Reichenbach, Kr. Bolkenhain. 

Liebenthal , die Prenfs. St., liegt im 
Rbz. Liegnitz. Kr. Löwenberg. 

Liebenwalde , die Freu Ts. St., gehört 
zum Rbz. Potsdam, Kr. Niederbarnim. 

Liebenwerda, die Preufs. .Stadt , ist 
Hauptort eines Kr. im Rgbt. Merse- 
burg. 

Lieberose, die Preufs. St. im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Lübben , hat 149 H. und 
008 B. 

Liebstadt, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz Königsberg, Kr. Morunren. . 

Liegnitz, der Preufs. Rbz. zählt auf 
i$3 ViM. S"5>839 E. in den Kreisen: 1/ 



\ 
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£8wenberg, 2) Bunzlau, 3) Goldberg 

mit 38'^«) E. 4) LieguiU mit 099 E. 



5 Lüben mit «2,39:, B 6) Glogau mit 
61,735 E. 71 Sprottau mit 19,4.6« Einw. 
8> Sa-nn mit 36,502 E. 9) fc'reisindt mit 
34.149 E. 10) Grünbi rg mit 31,906 Eir.w. 
- in Görlitz. 12) Rothenbure. i< Lau- 



ban. 

J.icgnitx, die Hauptst. des IIb*, und 
gleicht». Kr. 

L'gist, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 48 II. und 267 E 

Likka. Oester. Stecvpenflort auf der 
Kroatin hen M iln nigra nze , die nach 
einem schnellen Laufe im Ottochonrr 
Reg rot nte zwischen felsigen Ufern »ich 
in mi-hrt-rn Schlünden verliert u. nicht 
"Wied r erscheint 

Lindow, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz Potsdam Kr Ruppiu. 

Linnich , die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz Aachen. Kr. Jülich 

Linz rfic Preufs Stadt im Rbz. Ko 
blenz, ist Hptort eines Kr. und hat 1,919 
Einw. 

I.ippehnr, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Prankfurt, Kr. Soldin, hat 302 H. u. i,68l 
Ein w. 

Lippspringe die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Minden . Kr. Paderborn. 

Lippstadt, die Preufs. Stadt, ist der 
Sitz eines Kr. im Rbz. Arensberg u. hat 
573 H und 1,577 E 

Lisboa, die Portu?. Hauptstadt. 1816 
kla-i>-ten in den Häven 1,486 Schiff« ein 
u«d .,558 aus. 

Lissu , die Oester St. auf der Dalm. 
Insel Lissa, hat 2,509 E. 

Lissa, die Preufs Stadt, liegt im 
Rbz. Po»en, Kr Franstad'. 

Liverpool, die Unit Stadt. 1815 kla- 
rsten in den Häven 6,889 Schiffe ein, 
deren Zollabgaben sich auf 82,646 Pf. be- 
liefere. 

Lobsenz, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Wirsitx 

Loburg, die Preufs. St , ist Kreisst. 
des ersten Jericho wschen Kr. im Rgbz. 
Magdeburg. 

Lübau, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marir-nw*-rder, Kr. Michelau 

Löbejün, die Preufs Stadt, liegt im 
Rbz Merseburg, Saalkr. 

Lörrach, die Bad. Stadt, gehört jetzt 
xum Trejsamkr. 

Lotzen, die Preufs St., liegt im Rbz. 
Gumhintien, Kr. Angerburg 

Lüwenbcrg , die Prepf* St , liegt im 
Rbz. Lieenitx, und ist der Hptort einet 
Kreises. 

Lorch, Würt. O. A , gehört zum Kr. 
Jaxt. 

Lorenzkirchen, Preufs. Mfl. des Kr. 
Lieben werda im Rbz Merseburg. 

Loreo, der Oester. Mfl , «ehört zur 
Diez Venezia und nicht zu Rovigo. 
s Loslau, die Preufs. St, liegt im Rbz. 

Oppeln, Kr. Rybnik. 

Louisenbad, vor 1809 Friedrichsge- 
sundbrunnen , Preufs. Dorf an der Pan- 
kow, in dem Brandenburg. Rbz Berlin, 
mit 23 H. und 105 Emw. Heilbad , doch 
ohne grof«e Starke. 

Lucca, das Herzogthum. Die jetzige 
Regentm. Infantin Marie Louise, ist 
zur Erbfolge in Parma bestimmt. 
VV.rd dieser Pall »intreten, so fällt 
Lucca an den Grofsherzog von Toskana 
i.u>iick ? und die Reute, die die Infantin 
erhä't, hört auf. 

Luckau, die Preufs Stadt, ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Frankfurt, hat 587 
H. und 2,558 E. 



Luckenwalde, die Prenfs- Stadt , ist 
Hauptnrl des l'otsdamschen Kr. Jtiter- 
bogk Luckenwalde. 

Ludu/igsburg , Würt. O. A. , gehört 
zum Kr Neckar. 

Lübbeke, die Preufs Stadt, liegt im 
Rbz Minden, Kr. Rahd'-n. 

Liibben, die Prt-ufs. Stadt, ist Haupt- 
ort eines Kr im Rgbz. Prankfurt, zahlt 
429 H. uud 3,1^9 E 

Lnhbenau , die Preufs. Stadt im Rbz. 
Frank! urt, Kr Kalau, hat 347 H u. 2,677 
Einw 

Lüb ck, die freie Stadt. 1814 kamen 
i,C43 Schiffe an und 033 giengen aus. 

Lüben . die Preuf». St , ist der Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz Liegnitz 

Lüdenscheid , die Preufs St. im Rbz. 
Arensberg, Kr. Altena, hat ',522 E 

Lügde, die Preufs St. , liegt im Rbz. 
Minden, Kr. Höxter. 

Lüdinghausen, die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Münster, und ist der Hauptort 
eines Kr. 

Jaunen, die Preufs. St. mit 1,235 E., 
liegt im Rbz. Arensberg. Kr Dortmund. 

Lütringhausen , das Preufs. D. , liegt 
im Rbi. Düsseldorf, Kr. Lennep, u. hat 

3 -CO? E 

Lützen, die Preufs Stadt, liegt im 
Rbz. und Kr Merseburg. ' 

T,uttenb*rg, der Oe»t. Mfl in Steyerr, 
hat 103 H. und 544 E. 

Lychen, diePreuf« St-, liegt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Templm. 

Lyk , die Preufs Stadt, gehört zum 
Rbz. Gumbinnen, Kr. Oletzko , und hat 
auch ein Seminar für Polnische Schul- 
lehrer. 



M. 

Markisch Friedland s. Friedland, 

Magdeburg , der Preufs. Rbz. in der 
Prov. Sachten, enthält auf 20% QM. 
445,826 Einw. in 1,466 Ortschaften und 
folgenden 15 Kreisen : 1) Magdeburg, 
2i Kalbe, 3) Wanzleben, 4 \\ olmirstedt, 
51 Neuhaidensieben, 6» Jerichow I , 71 
Jerichow IT., 8) Halberstadt, Qj Aschers- 
leben, 10) Oscheri!eb«-n , 11) Osterwick. 
12) Stendal, 13) Salzwedel, 14. Osterburg 
und IS) Gardelegen. 

Magdeburg, die Prenfs Hauptstadt 
des gleichnam Rbz. und Kr , hatte 1815 
2,827 H. und 32,^67 E. , worunter 29.243 
Lutheraner, 2,036 Reform., i,3--,9 Kathol. 
und 2"^ Juden. Die VorstBdt Sudenburg 
existirt seit 1812 nicht mehr, und wird 
nicht wieder aufgebauet ; von der Vor- 
stadt Neustadt ist ein Theil ruiuirt. 

.Mahrburg, die Oest. Stadt in Steyer, 
hat 654 H. u. 3,984 E. 

■Mainingen, Baier Kirchdorf u. Me- 
dialgerichl des R<~zatkr 

Mainberg, Baier. D und Sitz einet . 
Landger im Üntermainkr. 

Makarska, die Oester. SL in Dalma- 
tien, zählt 1.695 E - 

Malactsene , Oester Mfl. in der Ve- 
nez. Digz- Verona, am Fufse dea Monte 
Baldo. nur viele Nahrung hat. , 

Malapane, das Preufs. D., liegt im 
Rbz. und Kr. Oppeln. 

Malmedy, die Preufs. St. , lieg* im 
Rbz. Aachen und ist Hauptort eine« Kr,. 
ix- JUato, Oester, volkreicher Mfl. am 
Laveitou, in der Venez. Digz. Vizcnza. 
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Malomoeco , die Oester Lagunenst. 
in der Dlgz Venedig. Hier befindet sich 
einer der sichersten und bequemsten 
Häven von. Venedig, dessen Eintahrt 
jedoch durch Untiefen erschwert ist. 
Er wird durch die Forts S. Pietro nnd 
della Hunte geschlitzt 

Malta, die Brut. Insel, trug 1816 
I>373.«I2 Gulden ein; die Besoldungen 
und Pensionen allein kosteten 721,428 
Gulden (das Pfnnd zu oft, Gulden ge- 
rechnet). 

Alanderscheid, die Preufs. Stadt im 
Rbz Trier, liegt im Kr. Pruym. 

Mannersdorf , der Oester. Mfl. , hat 

1,47m E. 

Mansfeld, die Preufs. Stadt, ist Hpt- 
ort des Mansfelder Gebirgskr. im Rgbz. 
Merseburg. 

Marburg, die Rurhess. Stadt, hatte 
1816 2.17 Studenten. 

M arggrabowa , die Preufs. St. , liegt 
im Rbz. Gumbinnen, Kr. Oletzko. 

Margonin, di* Preuf*. St., liegt im 
Rbz Bromberg, Kr. Wirsiiz. 

S. Maightrita, Siz. St- in der Tntend. 
Palermo, mit 6,000 R. 

Mariabrunn , Oester. Dorf im V. U. 
W. W. des Landes unter der Ens, be- 
kannt durch sein Forstinstitut. 

Mariazell, der Oester. Mll. in Steyer, 
hat 107 H. und 8'4 B- 

. Marienburg , die Preufs. Stadt, liegt 
im gleichnain Kreise des Hgbz. Danzig 
and: hat 1,574 H. und 4,694 E. 

M arienfliefs , das Preufi. Dorf, liegt 
im Rbz. Potsdam, Kr. O^tpriegnitz. 

Marienwerder, Preufs. Rbz. in West- 
preufsen, enthält auf 324 QM 301,728 E. 
in folgenden Kreisen: 11 Marienwerder, 
2) Christburg, 3) Neuenbürg, 4) Kulm, 
£) Michelau, 61 Könitz, 7)" Kamin , ß) 
Krone und 9) Neidenburg. 

Marienwerder , die Hauptstadt des 
gleichn. Rbz. und Kreises, hat 529 H. u. 
4,227 E. 

Marklissa, die Preufs. Stadt, liegt 
im Rbz. Liegnitz, Kr. Lauban. 

jlfrtriransrf^r, die Sachs., nicht Preufs. 
St., gehört j.-tzt zum Kl elk *' Leipzig. 

Marktete/t, der Baier. Mfl., ist der 
Sitz eines Landg. im Untermainkr. 

Marj«7/e.*die Franz St. Der Han- 
del hebt sich von Neuem ungemein; 
1810 klarirten in den Häven 6,078 Schiffe, 
worunter 1,575 Französische ein u. 5,828 
aus. 

Massnw, die Preufs. Sjadt im Rgbz. 
Stettin, Kr. Saatzig, hat 197 H. und 1,228 
Ein w. 

Mayen, die Preufs. Stadt mit 2,713 
Einw., ist Hauptort eines Kr. im Rb*. 
Koblenz. 

Marnz, die Hess. St. Sie hat 4 Land- 
und 6 Wasserthore, 1 Kathedrale, noch 
6 Pfkrr- nnd 3 Nebenk. , i luth. K. , 1 
Armen , 1 Waisen-, 2 Zucht- und Bes- 
seiungshauser . überhaupt 27 öffentliche 
Plätze, 126 grofie und kleine Straften 
und 2,208 H. , die unter 6 Viertel ver- 
theilt sind. 

Medebach, die Preufs. Hanptst. eines 
Kr. im Rbz. Arensberg, hat 327 H. und 
1,959 E. 

Medzibor, die Preufs. Stadt, liegt \m 
Rbz. Breslau, Kr. Oels. 

Mehlsack, die PreuTs. Stadt, liegt im 
Rbz. Königsberg , Kr. Breunsberg. 

Meienburg , die Preufs. St. im Rgbz. 
Potsdam, Kjeis.OstpriegniU, hat 1,03* 
Fanw. 
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Meinershagen, die Preufs. Stadt im 
Rbz. Arensberg, Kr. Altena, hat 713 Ein- 
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-berg, Kr. Altena, hat 713 

wobner 

Meisdorf, das Prenfs. Dorf, lieft im 
Mansfelder Gebirgskr. des Rbz. Merse- 
bürg. f 

Memel, die Preufs. S%. , ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Königsberg, und nat 
611 H. u. 5. 111 E. 1816 kamen 556 Schiffe 
an und 448 gierigen ab. Der Landkr. 
Mem-I liegt im Rbz. Gumbinnen. 

Menden, die Prenfs. Stadt im Rbz. 
Arensberg, Kr. fserlon, hat 269 H. und 
1,774 E. 

Menirbe , Oester. Mfl. in'cler Venez. 
Dlgz. Verona, gut gebauet und stark 
bewohnt. 

Mengeringhausen, die Wald. Stadt, 
liegt im O. a. Diemel. 

Merseburg, der Preufs Rbz. in Sach- 
sen , enthält auf 190 UM. 470.559 Einw. 
in den Kreisen: 1) Stadt Halle, 2) 
Naumburg, 5) Saale, 4) Mansfeld im 
Gebirge, c) Mansfeld am See, 6) Witten-^ 
berg, 7) Bitterfeld, 8» Delitzsch, 9) Tor- 
gau, ' 10) Liebenwerda , 11) Schweinitz, 
IS] Merseburg, 13 » Zeitz, 14) Weifsen- 
fels, 15. Eckartsberga, 16) Querfurt, 17) 
Sangerhausen. 

Merseburg , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort des gleichn. Rbz. und Kr. 

Merzig, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kreises im Kbz. Trier, und hat 
2,281 E. 

XUseritz, die Preufs. Stadt, ist Hpt- 
ort eines Kreises im Rbz. Posen. 

Mestre, der Oester. MR., gehört nach 
der neuern Eintheilung nicht zur Dlgz. 
Treviso, sondern zu der von Venezia. 

Metman, die Preufs. St., ist Haupt- 
ort eines Kreises im Rbz- Düsseldorf n. 
hat 3,992 B 

Meurs, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Kleve, Kr. Rheinsberg. 

Mewe , die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Marienwerder, Kr. Neuenburg. 

Mezöberenr, der Oester Mfl. oder 
vielmehr Dorf in dem Komitate Bekesch, 
mit 1,144 H. und 6,857 Einw., hat auf sei- 
ner Weide 5,000 Pferd« , 6,000 St. Rind- 
vieh, 18,000 Schaafe nnd über 60,000 
Schweine, aber Mangel an Holz. Es 
wird hier viele Seife ans Narr um, 
Branntwein, Schaafpelze, und Bocskor 
(eine Art Sandalen) fabrizirt. 3 Kir- 
chen, 2 luth. nnd I ref., aber keinGym- 
nasium. 

Miastezko , die Prenfs. St. , liegt im 
Rbz. Bromberg , Kr. Wirsitz. 

Michelau, Preufs. Sehl im Rbz. Ma- 
rienwerder, wovon ein Kreis den Na- 
men führt. 

Miescisko, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen , Kr. Szroda. 

Milano, Mailand, Oester. Gouverne- 
ment, welches den westlichen Theil des 
Königreichs Lombardei - Venedig (s. des- 
sen Beschreibung) ausmacht. Es hat ein 
Areal von 358,03 QM. , u. nach der neue- 
sten Oesterreichischen Zählung von 1816 
2,i3i.833 ß- Es zerfällt in 9 Delegatio- 
nen : i) Milano mit 16 Distr. , ^9 Gem. 
und 436 457 E. 2) Pavia mit 8 Di -itr., (9% 
Gern und 141,785 E. 3 Cremona mit 9 
Distr , T98 Gern und 187,218 E- 4) Lodi 
mit 9 Distr., 201 Gern, und 149,485 Einw. 
5) Cömo mit 26 Distr., 550 Gem. und 
313.222 E. 6) Sondrio mit 7 Distr., iot> 
Gern und f*\2D8 B- 7> Bergamo' mit »» 
Distr., 372 Gem. und 507/515 Ü- 8 1 Bre-icia 
mit 17 Distr., 238 Gem. und 311,496 K., n. 
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9) Msntua mit 17 Distr. » 74 Gem. und 

234.3>? E. 

Militär gränze , . die Oetter. Provinz 
Kach von Hietzinger betragt ihr Flä- 
cheninhalt $63-10 QM-t worauf 1815 040.598 
Eiuw. !• btc-'i mithin 1,089 auf 1 <_> vi. ka- 
Ben in sämmtlichen Grannen beton 
den sich 112.579 Familien, 473,100 Männer 
und 4.67.49s Weiber. Unter den Män- 
nern fand mau 2*3, 136 Knaben bis zum 
löten Jahre, 88160-: welche leichterer 
Gebrechen wegen zum Felddienste 
Vicht, wohl aber in Hausdiensten taug- 
lich sind , 35,538 Greise oder Gebrechli • 
che, nnd 135824. die wirklich Waffeu 
tragen können. Nach den Nationen un 
terscheiden die Granzer sich in Slawen, 
728,173, Wlacben 121,002, Magyaren und 
Szekler 79,363» Deut«che 9,000, Klemeuti- 
ner 1,500, Griechen, Juden und Zieeu 
zier 1,500 An Wohnplätzen befinden 
•ich auf der Gränze 11 Städte oder Kom- 
munitäten, 84, Mfl , 3 Festungen, 1,995 D. 
u. 108,514 H Nach den Religionen beken- 
nen »ich 230,069 Männer zu der arriechi- 
•chen, i8*.<iS9 * ur kath. , 21,589 *«r unir- 
ten und i8,.l}8 zur protest. oder iinitari- 
•eben Religion. 

1) die Banatgränze hat auf 182,20 QM. 
175,044 B., näml. 89.033 männl. und 96,02i 
weibl. Geschlechts 

2) die Kroatische Militargränze auf 
£88-10 QM- 397 477 E-, näml. 199-503 männl. 
und 197,974 weibl Geschlecht*. 

3) die Mawonische Militärgränze auf 
J39'5oQ M 233,252 E., näml. 117.895 mänul. 
und »14,357 weibl. Geschlechts. 

4) die Siebenbirgiscbe Militärgränze 
*nf 255.30 QM. 135,825 Einw., näml. 66,079 
männl. u. 09,146 weibl. Geschlechts. 

* MiliUUo, Siz St. in der Int. Catania, 
mit 4,00) E. 

Militsch, die Preufs. St. und Stan- 
desberrsch. , gehört zum Rgbz. Breslau, 
Kr. Militsch 

Miloslaw , die Preufs. St. , liegt im 
Rbt. Posen, Kr. Szroda. 

Miltenberg , die Baier. St., macht 

1'etzt ein Herrschaftsger. des Untermain- 
r. aus. 

Mittelwalde, die Preufs St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr Glatz. 

Mitttlneckar, Wttrt Land Voigtei. — 
Dieser Artikel fällt jetzt weg. 

Minden, der Preufs. Regierungsbez. 
enthält auf 95 QM. 325,271 Binw. in 13 
Kreisen 1) Minden mit 6,574; 2. Land 
Minden mit 33 300; 31 Rahden mit 28,600; 
4) Bünde mit 32,000; 5) Herford mit 
2i,ooo; 6) Bielefeld mit 27.900; 7) Halle 
mit 25.000; 8) Wiedenbrück mit 30 500; 
9) Paderborn mit 24,700; roi Büren mit 
27,«»; Ii Werburg mit 29,000; 12) Höx- 
ter mit 20,400, und 13) Brakel mit 19,300 

Minden, die Preufs. St., ist Hptort 
eines gleich B. Rbz. und Kr., und zählt 
3,132 H. nnd 6,915 E. 

Mittenwalde , die Preufs. St . im 
Rabz. Po' dam, Kr. Teltow - Storkow, 
mit 1.266 E. 

Mit witz. Baier. Mfl. von 98 H und 
020 E. , und Herrschaftsgericht des Ober- 
mainkr. 

Mixstadt, die Preufs St., liegt im 
z. Posen, Kr. Ostrzeszow. 
Möckern , die Preufs. St., lieet im 
ersten Jerichower Kr. des Rgbz Magde 
bürg. 

Mögelin. Preufs. D. in dem Rgbz. 
Potsdam, Kr Oberbarmui , mit einem 
laudwirtbschaitL Institut« ; Vers a mm - 

* 



lungsort der ökonomischen Gesellschaft 

de« Kr Oberhaan ini. 

Mödltng , der Oester. Mfl., hat 1 Sei- 
denfilaton um . 1 Orient. Druckwaaren« 
fahr., 1 Baamwollenzeuchfabr. und 1 Sy- 
ropiabr. 

Möllendorf, das Preufs. D. , liegt im 
Mansfelder Gebirgskr . des Rgbz. Mer- 
seburg. 

Meisen, die PreuTs. St., liegt in dem 
Rbz. Merseburg, Kr. Weifsenfeis 

Megador, die Marokk. -t , hat 36,000 
Binw. , nämlich 30,000 Mauren und 6,000 
Juden. 

Mogilno, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Bromberg, Kr. Inowi aclaw. 

Mohrin, die Preufs .St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Königsberg, hat 156 H. u. 

804 E. 

Monheim, der Preufs Mfl. , liegt im 
Rbz. Düsseldorf, Kr Opladen. 

Montecchio Meggiore, Oester. Mfl. 
am Gua, in der Venez. Uelegazion Vi- 
cenza 

Montjoie, die Preufs. St., ist Hptort 
eine» Kr. im Rbz. Aachen. 

Moi torio, Oester. Mfl. in der Venez. 
Dlgz Verona; gut bewohnt. 

Moosbrun, Oester. D. im V. U W. 
W des Landes unter der £ns, bei wel- 
chem grofse Torilager, die 1802 über 2 
Mill Tortziegel lieferten. 

Morungen, die Preuf». St., ist Hptort 
eine* Kr. im Rbz- Königsberg. 

Moszyn, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Kotten. 

Moszyn, die Preuf«. St., liegt im Rbz. 
und Kr. Posen- 

Mücheln, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Merseburg, Kr Querfurt. 

Muhlberg, die Preuf». St., Hegt im 
Rbz Merseburg, Kr. Liebenwerda. 

Mähihausen, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Königsberg , Kr. Morungen » 

Mühlhausen, die Preufs. St., ist 
Hauptort eines Kr im Rbz. Erfurt. 

Mühlheim, die Bad. St., gehört jetzt 
zum T'i*i arnkr. 

Mühlheim am Rhein, die Preufs. St., 
ist Hptort eines Kr. im Rbz* Köln. 

Mühlheim an der Ruhr . die Preufs. 
St. , liegt im Rgbz. Düsseldorf, Kr. 
Essen. 

Müllrose, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Lcbus, hat 159 H. u. i,oj9 
Einw. 

Müncheberg, die Prenfs. St. im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Lebus, hat 219 H. u. 1,471 
Einw. 

München , die Baier. Hauptst., hatte 
1815 60,0246., wovon 35»765 in der St , 
18,650 in den 6 Vorst, lebten, und 5.CO0 
zum Wilitär gehörten. Sie ist jetzt der 
Sitz eines Erzbischofs. 

Münster, der Preufs. Rbz. in der Prv. 
We-tphalen, enthält auf 133 O ML 327,378 B. 
in den Kr. 1 Münster, 2 rekleiiburjr, 3) 
Warendorf, 4 Beckum, 5; Lüdinghausen, 
6 Recklinghau«»n, 71 Borken, 8) Ahaus, 
g) Steinfurt uud 10) Koesfeld. 

Münster* die Preufs. Hptst. eines 
gleichn. Rgbz und Kr , hat noch eine 
kath. Universität ( nicht akad. Kolle- 
gium ) , 1817 mit 287 Studierenden, und 
ist der Sitz eines Bischofs mit seinem 
Domkapitel und PrieUerseminar. Auch 
giebt es hier eine i'hierarznei u Zeich« 
«enschule. 

Münsterberg, die Preufs. St.. ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Reichenbach. 

' MünttermaynfelA, die Preufs St, mit 
1,291 Einw. , liegt im Rbz. Koblenz, Kr. 
Mayen. 
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v Mutkau, die PreuTsSt. and Stande»» 
herrschaft gehört, zum Rbz. Liegnitz, Kr. 
Rothenburg. 

Mykoni, Mrkone , Osman. Archipel- 
jitu-l, zwar gebirgig» aber doch fracht- 
bar an Wein, übst und Wüdpret, da« 
hier im Ueberflusse zu haben ist, nur 
ah frischem Watirr gebnchts, und die 
8,000 griecb. Birrw. legen sich auch weni- 
ger auf die Bearbeitung des Bodens , als 
auf Schifffahrt und 'Handel , wie sie 
denn mit den Hydrioten für die ge- 
schicktesten Seeleute in diesen Gewäs- 
sern gelten. Die Hauptstadt Mvkone 
zäh t etwa 4,000 Binw , aber der b eiste 
Häven der Insel ist der von Turlon. 
'/z M. 1 von der St. Mykone finden die 
Schiffer auch einen guten Ankerplatz 
bei der kleinen unbewohnten ln-el Tra- 
go Nisi , wo die Mykonier ihre Ziegen 
weiden lassen. 
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Nadfllurg , die Oester. Messingwaa- 
ren ■ und Nahnadelfabr. des Grafen Bat- 
hyany in der Nähe von Wienerneustadt, 
lieferte 1806 3J Mill. Nadeln. 

Sakel, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Bromberg, Er. Wiriitz. i 

X am*lau, die Freu l"s. St , ist Hptort 
eines Kr. im Rbz Breslau. 

Nassau , das Deutsche Herzogthum. 
Die Einnahme des Landes ist für igi7 
auf ' ♦567.784 » die Ausgabe auf 1.553,400 
Guldrn Khein berechnet, worunter je 
doch die Dominen sich nicht befinden; 
der Herzog hat erklärt, dafs diese völ- 
lig zureichen, um seine und die Ausga- 
ben des Hofstaats zu bestreiten. Das 
Herzogthum ist gegenwärtig in a£ Aem- 
ter vertheilt, wovon aber alle Statist. 
Angaben fehlen: •) Braubaoh/ 2)_ Dietz, 
3) Dillenburg, 4) Eltril , 5) Hachenburg, 
6] Hadamar, 71 Herborn ,8) Herschbach, 
Ol Höchst, 10} Istein, njKatzenelnbo- 
gen, 12} Kaub - , 13) Königstein , 14 Lim- 
burg, 15) Marienbirg, 16/ Meudt, 17J 
Montabauer, lg] Najsau, 10) Reichels- 
heim 4 ao; Rennerod, 21) Büdesheim, 22) 
Runkel, 231 üsxn |fen , 24) Wallau, i$) 
Wehen, iö) "Weilburg und 27J Wis- 
baden. 

Nassau, der Nass Mfl. , nicht St., ist 
der Hptort eines Amtes. 

Nauen, die Preufs/ St., im Rbz. Pots- 
dam. Kr. Osthavelland., hat 443 H. und 

2,^31 E. 

Naugard, die Preufs. St. , ist Hptort 
des Daberschen Kr. , in dem Rbz. Stet- 
tin, mit 17 ) iL und 1,207 E. 

Naumburg, die l'reüfs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Merseburg. 

Naumburg am Bober, di-> Preufs. St., 
liegt im Rbz. Liegnitz, Kr. Sagau. 

Naumburg am Queis, die Preufs. St., 
liegt im Rbz. Liegnitz, Kr. B unzlau 

'' Nava, Oester. Mfl. an der Garza, in 
der Milan. Dlgz. Brescia, mit 1,500 Ein- 
wohnern 

Nebrodas , Siz. Gebirge , welche« sich 
auf der Nordküste hinzieht u. ein? Fort- 
netzung des Peloro ist. 

Neckarkreis , Würt. Kreis, welcher 
aus ru-r L. V. Rothenberg, En«, Unter- 
neckar und eiuem Uberamte der L. V. 



Schwarzwald gebildet ist, und 64 QM. 

mit 365,100 Einw zählt. 16 Oberamter, 
1) Böblingen — 4QM .1,000 E. 2_] Kann- 
stadt - lfc QM. 19..00 Ei 3) Efsling— ' 
4& QM. 20.600 E. 4, Leonsberg — 5 QM» 
2,v7tK» E. 5) Waibling — j QM. 23,900 E. 
öl Besigheim — 2 QM 25,300 K. 71 Lud- 
wigsburg — 3 QM. ' «,100 k 8» Marbach 
•— ÄQM. 36,400 £. 9J Maulbronn — aOM. 
21.000 B. STVaihui« — 3 QM. 18.7a» E- 
IT) Backnang — 5 QM. 24,600 E. 12} Bra- 
ckenheim -4^ QM. 22,200 E. rffHeil- 
bronn — 4 QMT 19.^00 K. 14) Neckarsulnz 
mit Widdern - Wt?M. , «3,700 E. 15I 
Weinsberg — QM. 24,000 Ein w. 16} 
Stuttgard — 4& QM. 24. 500 K. Dazu die* 
Hptst. u. Residenz Stuttgard — fh UM. 
mit23i694 B. , 

Neersen, der Preufs. Mfl , mit 2,704 
E., liegt im Rgbz. Düsseldorf, Kr Kre- 
feld. 

Neheim, die Preufs. St., im Rbgz. 
Arensberg, Kr. Arensberg, hat 170 iL u. 

I, 156 E. 

-^feidenbtirg , die Preufs. St , ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Marienwerder. 

Neifse, dje Pr*nfs fit. , ist Hauptorb 
eines Kr. im Rbz. Oppeln. 

Neubau bürg t Baumburg , Hess. St. 
an der Appelbach, im Kr. Alzey, der 
Rheinprov. , mit 1 Sehl , 1 luth. Pfarrk. 
und 478 Einw. (nicht Neubamberg, wie 

II. S. 141.) 

Neubeurn, der Baier. Mfl., gehört s. 
Preysingschen Herrschaftsger. Brannen- 
berg im Isarkr. 

Neubrück, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Obernik. 

• Neudamm , die Preufs. St. im Rgbz. 
Frankfurt* Kr.Küstrin, hat 245 H U. 2.303 
Einw. " L? ** 



Neuenburg, die Bad. St., gehört jetzt 
zum Treisamkr. 

Neutriburg , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Marienwerder. 

Neuenkirchen, der Preufs Mfl., lieg© 
im Rbz. M.nden Kr. Wiedenbrück 

Neuenrade , die Preufs St , im Rgbz. 
Arensberg, Kr. Altena, hat 1.080 E. 

Neufahrwasser, der Preufs Mfl"' liege 
im Rh*. Dantig, Kr. Dirschau. 

Ntufchatel, Helv. Kant, und Preufs. 
Pürsteuthum Die Bevölkerung betrug 
1817 50,810 Einw. f 

Neuhaidensieben, die Preufs. St., ist 
Hptort eines Kr. im Rbz. Magdebnrg. 

Neuhardenberg, Preufs Herrschaft 
des Rbz. Frankfurt. Kr. Lebus, /ur Do- 
tation des Fürsten Hardenberg gehörig. 

Niuhaus, der Preufs. Mfl., liegt in» 
Rbz Minden , Kr. Paderborn. 

Neukirch, der Preufs Mfl., liegt im 
Rbz. Oppeln , Kr. Leobschütz. 

Neumagen, der Preufs. Mfl. im Rbz. 
Tiier, Kr. Bernkastel, hat 1,103 -* 

Neumark, die Preuf*. Srrf liegt im 
Rbz Marienwerder. Kr. Michelau. 

Neumarkt , die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Breslau. 

' Neunkircfun, der Oester. Mfl., hat r 
Zitz und Knttnnmf., uud treibt Korn- 
und Viehbandet 

Neurode, die Preufs St., liegt in 
Rbz. Reichenbach, Kr. Glaz. 

Neurupbin , die Preufs Kreisst. des 
Ruppiner Kr , hat 765 £L. und 5,217 Ein- 
wohner. 

Neusalz die Preufs St., liegt im Rbz. 
Ließmtx, Kr. Freistadt. 

Neuschlojt , die Preufs Minderherr- 
schaft . gehört zum Rbz. Breslau, Kreis 
Miliisch. 
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Neutöl, die Oetter. Stadt in Ungarn. 
In der N«he eine Waffe nfabrik, die alle 
Arten von Säbeln. Bajonetten u. Steig- 
bügeln liefert, mit 148 Arbeitern. Die 
meiste Arbeit geschieht im Dorfe K ra 
Iowa. 

Neufs, die Preufs. Stadt mit 6,j +7 
E., ist der Hauptort eines Kr. im Kos. 
Düsseldorf. 

Neustadt , (i ie Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. iin Rbz. Oppeln. 

Neustadt, die Preufs. St. im Gimborn, 
liegt im Rbz. Köln, Kr WipuerfÜhrt. 

Neustadt , Llwowek , die Preufs. St., 
liegt im Rbz. Posen, Kr. Peisern. 

Neustadt, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Szroda. 

Neustadt an der Dosse , die Preufs. 
Stadt im Rbz.. Potsdam, Kr. Ruppin, hat 
788 B. , 

Neustadt Eberswalde , die Preuls. St. 
im Rbz. Potsdam, Kr. Oberbarnim, hat 
303 IL und 2,549 E. 

Neustädte!, die Preufs. Stadt, liegt 
im Rbz Liegnitz, Kr. Prcittadt. 

Neustettin, die Preof*. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Köslin, u. hat 300 
IL u. 1,612 E. 

Neuteich , ' die Preuf« St., liegt im 
Rbz. Danzig, Kr. Marienburg. 

Neutreptow, die Preufs. Stadt, ist 
Hptort des Greifenberg Ostenschen Kr. 
im Rgbz. Stettin, mit 673 IL und 4,189 
Einw. 

Neutomysl , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Posen, Kr, Brnnst. 

Neuwaldeck, Oester. Schlofs mit ei- 
nem aehenswerthen Parke, im V- U. VV. 
W des Landes unter der Li», dem Für- 
sten Schwarzenberg gehörig. 

Neuwarp, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Stettin, Kr. Anklam, hat 219 IL u. 1.3^0 
Einw. 

Neuwedel, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Prankfurt, Kr. Arenswalde, hat 203 IL 

U. 1,207 E. 

Neuwied , die Preufs. Kreisstadt des 
Rbz. Koblenz, hat 4,363 E., worunter 450 
Herrnhuther u. einige Inspirirte. Bra- 
silische Naturaliensammlung. Römische 
Alterthümer. 

Neuzell, Neuenzella , das PreuTs. Ci- 
•tercienserstift im Rgbt. Frankfurt, Kr. 
Guben, ist seit 1817 eingezogen. 

S. Nicdlo il Lido, Oester, alte Fe- 
stung-' im sogenannten Lido der Venez. 
Dlgz. Venezia, mit 1 prächtigen K. und 
einem Häven. Hier haben die Juden 
ihren Begräbnif»platz. 

Nietlersuulheim , Hess. IVlfl. in dem 
Kr. Alcey der Rheinprovinz , mit i,2j\, 
Einw. 

Niederfinow, Preufs. Mfl. am Finow- 
kanal, im Rbz Potsdam, Kr- Neuanger- 
xnünde, mit 448 ß. 

Nied fr hcss< n , Kurhess Provinz, im 
N. an Hanover, im O. an den Preufs. 
Rgbz. Erfurt und das Fürstetithum Ei- 
senach, im S. an Fuld, Hersfeld , Zie- 
genhain und Oberhessen, im Westen an 
Waldeck und den Preuf«. Rbz. Minden 
kränzend, 88.35 QM. grofs , 18114 mit 
2481205 Einw. , worunter 225,,204 Refor- 
niirte, 13367 Lutberaner, 3, 197 Katholi- 
ken ,J177 Juden , und 58 Mennoniten m 
28 StÄdTeii, Z Vorstädten , 4, Mfl., 5S7 D., 
JÖ3 Vorwerken und einzelnen Höfen, 
und jS_,c>54 IL Das Land ist bergig und 
waldig, und wird von den Flüssen 
Werrttr Fulda und Diemel durchflössen : 
es hat nnr strichweise guten Getreide- 
boden, dagegen eine erhebliche Vieh- 



zucht, überall starken Flachs- und 
Kartoffel nbau, vieles Obst, an der Wer« 
ra Tabak und Hirse, beträchtliche Wal» 
düngen , und von Mineralien besonder« 
Salz, Alaun, Vitriol, Steinkohlen und 
Töpferthon. Unter den verschiedenen 
Zweigen des hunslflotfses steht die 
Leineweberei und Garnspinnerei oben 
an; in und um der Hauptstadt Kussel 
aber giebt es viele einzelne grofse Fa- 
briken , und die Töpfereien von Grofs- 
nlmerode liefern gnt» Waftren. Ooih 
ist dai Land im Ganzen arm. Es hat 
seine Regierung, Konsistorium, Pupil- 
lenkollegium und Rentkammer, deren 
Wirkungskreis sich aber auch ü>>er 
Hersfeld, Ziegenhain, Schmalkalden, 
und einen Theil' von Frizlar erstrek- 
ken, und zerfällt in 45 Aemter und 
Gerichte. 

Niederolm , der Hess. Mfl. im Kreise 
Alzey der Rheinprovinz , liegt unweit 
der Selze und hat nur 708 Einw. uud 
1 Pfarrk- Ruinen eines Schi. 

Niederwildungen , die Wald. Stadt, 
liegt im O A. Eil er. 

Nieheim, die Prenfs. Stadt, liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Höxter. 

Niemegk, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Zauuha Beizig, hat 276 II. 
und 1 . je o K. 

Nierstein , nicht Nierenstein, wie IT. 
S. 163, Hess. Mil. am Rheine, mit 5 K. 
und Schulen , 207 H. und 1 ,507 Einw. 
Niersteiner Wein; Schwefelbrunnen. 

Nieskr , das Preufs. D. (nicht Mfl.) 
liegt im Rgbz. Liegniiz, Kreis Rothen- 
burg. 

Nikolai, die Preufs. Stadt, liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Pleite. 

Nikolaiken , die Preufs St., liegt im 
Rbz. Gumbinnen, Kr. Rhein. 

Nimptsch, die Prcuf*. St., ist Haupt- 
ort eines Kr. im Rbz. Reichenbach. 

Nbrenberz, die Preufs. Stadt im Rbz. 
Stettin, Kr. Saatzig, hat 892 Einw. 

Nordatnerikanischer rreistaat. iQiB 
beliefen sich die Staatseinkünfte auf 
24.riCHi .ooo Dollars. In den Bund waren 
nunmehr auch die 3 Gebiete Indiana. 
Michigan uud Illinois, nachdem sie die 
erforderlich» Menschenzahl nachgewie- 
sen, aufgenommen , uud besteht mithin 
die Konföderation aus 22 Mitgliedern. 

Nordbraliand , IMiedcrl. Provinz zw. 
21° 4Jl "is 23 0 27' ö. L. und 51« 22' bis 51« 
ß' ll Br. , im W. an die Maas, Holland 
und Geldern , im O. an Limburg, im 
S. an Limburg und Antwerpen , im W. 
an Zeeland grunzend, 82& QM. «rofs, 
mit 2Q4, 1 1 1 Einw., meistens Katholiken, 
in 167 Gemeinden , dann Reformirte in 
52 Kirchspielen, Lutheraner und Juden, 
liier wird noch Holländisch gespro- 
chen. — ü>e Provinz bildet eine weite 
Ebene mit vielen Morästen, (worunter 
der ic y <i QM. grofse Priel ) und Haiden, 
und wird von der „Maas und Scheide 
und deren Nebenflüssen bewässert; 
auch giebt es viele Kanäle Ackerbau 
und Viehzucht -ind. Hauptbeschäftigun- 
gen : jener liefert mehr Korn, als man 
braucht. An Hornvieh wurdeti 1803 
95,128 Stück gezählt. Die Schaafe tra- 
gen meistens feine Wulle. Holz hat 
man gar nicht; sein Surrogat ist Torf, 
den man in Menge sticht. Mehrere 
Zweige des Kunstfleifse» werden leb- 
haft kultivirt. Man führt ans: Korn 
und andere Feldfrüchte, Rüböl, Vieh, 
Butter, Geflügel, Wolle, Tuch. Leine- 
wand, und andere Fabrikate. Die Pro- 
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vinz, in der Reihe der Generalstaaten 
dje erste * «endet 7 Deputirte zur zwei- 
ten Kammer, und gehört tut *ten Mi- 
Ihtärriivmon nnd unter den hohen Ge 
richtshof \m Haar: ; ihre Frovinzialstaa- 
ten sind au. 42 (Mitgliedern , 1 von der 
Ritterschaft, 21 von den .Städten und n 
vorp Lande zusammengesetzt. Sie zer- 
fällt in 3 Distrikte: 1] Hertogenbusch, 
2j Breda, und Eindhofen , zusammen 
mit 21 Kantonen 

' Nordenburg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Königoberg. Kr. Rattenburg 

Nordhausen, die Preuf*. St., ist Hpt- 
oft eine* Kr. im Rbz Erfurt 

Novale , der Oester, Mfl , liegt in der 
Venez Oelegaz. Padua, nicht Treviso. 

Nufsdotf, das Oester D., hat 1 Sal- 
miak - . I *r«der - , 1 Wachsleine wand - 
und 1 Wachstaffentmf, 
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Obernec,kar, Wärt JL v «• 
Artikel fällt jetit weg V * *1 Dieser 

Obernick, Obornik, die Prenfs <?t 
m^Hauptort eine, Kreise. 

Oberstein, die Oldenburg. Stadt i» 
? e fK Fü " ten «,hum B,rkenfeld° Uf£ 
2 t? ?" V dem n<i >en Dorte Iba? sinfl 
gFabr.ken yon Hatt«4»jTtWn#J^ A «3Sj 

518,000 Fr. VVaareu ausführen ,Ch fUr 

Kön?|ft r e"n" Z ' die N " S S < • M im A. 

Oberweid, die PrenT« Ci- 
B., hegt im Rbz/KoMen?; K,;T Go^ 

hat^ r Ä d d 6 ä g e,te '- st - ia s ^->' 

^ 9 G?Iabach. lie8t m Rgb2 Dü »*'dorf; 
Oderberg, die Preufs «btadt im Rh* 

MinnltK^' de I Preufs ' Antheil an der 
Odernheim, Gauodernheim , /nie).* 



Oberdonaukreis, der Baier. kreis, ist 
neuerdings eingetheilt a, in 33 Landge- 
richte: 11 Aichach, 2) Buchloe, Bur- 
gau, 4) Dillvi^en, 5) Donauwörth, oj S'üdV im Tr^AlzeVY/r' Rh L ^ H - eM ' 
Liebstedt, ü tfriedbftf, fi Füssen q) Hegt an der Sei " X ( n Seht r!»«?"^ 11 *' 
Göggingen, 10) Grönebach , 11) Gttn£t Simuliank. . , hI!".'. 0 !* 11 ) • T» 
bürg, ü Höchs edt, 13] Illertislen , 11) 
Immenstudt, 15] Kaufbeuern, 161 Keni# 
•ten 12) Laumaen, 18J Lindau, io> Min- 
delheim, 20] Neuburg, 21) Oberdorf, 22) 
Obergunzburg, 23) Ottobeuern, 20) Rafn, 
20 Roggenburg , 261 Schrobenhamen, 27) 
Schwabinünchen, 28) Sonthofen, 20T 
Turkheim, 30 Ur.beTg, 31] Weiler, 3?) 
Wertingen , Zusmarshausen. b)tn 
die Herrschaftsgerichte : xj Babenhau- 
sen, 2j Buxheim, 3» Rdelstetten , 1) 
lchenh«nsen, o Illeraichheim, 61 Kirch« 
heim » ,.7) Sendizell, 8, Thannhausen. 
1 in die" Mediatgerichte: 1) Fugger- 



G ott, 2) Fugger Nordendorf und *) 
Weifienhorn. 

Oberdrauburg , Oester. Mfl. im Lai- 
bacher Kr. Villach an der Drave , mit 1 
Sehl , Hptort einer Herrschaft. 

Oberglogau die Preufs. St. , liegt im 
Rh*. Oppeln, Kr. Neustadt. 6 

Oberingelheim, der Hi ss. Mfl. , in 
o« m K«V Alzey der Kheinprov., hat 3 
Pik. , a Hosp. , 1 Missionsh., 22Q iL und 
yZB B « v J n der vormaligen Pfalz sieht 
man noch den Umfang und einiges 
Mauerwerk. ° 

Oberlahnstein, die Nass. St., liegt im 
Amte Braubach. ■ 

Obermainkreis, der Baier. Kreis, ist 
nach der neuen Organisation in 34 Land- 
rVJ i 5 Herr,c hafl»«*richte ab^theilt." 
Die Landgerichte sind 1) Baireuth; 2) 
Bamberg f; 3^ Bamberg IL; 4. Burge- 

4 G H ißjP'ül'?****- % Hochstedt • 
10) Hof; uiHollteld; Ii Item na t; 1« 
prchiamitz; 14) Kronach; , 5 ) Kulffr- 
i\^auenstein : V, Lichtenfels; 
18) A ] unT 5, b "«; m NaifaT 20] Neustadt 

*tein ; ajiHelKu^ 24)Sche J fslitzI 25 ■ Selb ! 
2fi Sefslac¥; 27J Sladt Stemach; ^8» 
Teuschrtitz ; 29) Tirschenreuth W) 
Vorch-eim; siTWaidsassen ; 32) Wei 

d If btr r?;. 8 1 V t, ir < " nain '^ ^unsie- 
del. Die ETerr,chaft<;perichte : 1) Banz 



oderwuz abgetheilt ist, und in L u" 
2.,pr> Binw zählt, die sich faet .i4S?J?* 
TTcTTvon der Leineweberei »Vi $&m . mt ~ 
Fabnkarbeiten nähmen Und Ä »der a , 

Odessa, die Russ. Stadt h„ , >_ 
Engelhardt, nur 1^00 steinern^H' und 
12,000 E.nw. doc-TTcheint dief, 
die~iieueste Angabe zu sevn ,».- ■ i 
in dem Häven LpJ S c hiff7e i nk.arirt! nd 
Oebisfelde, die Preufs Stadt n - 

im SV^ Ma « d,lb, V r «' Kr G a ?d"l d ege„ heÄt 

° f ' lM '' P""^»- Mfl. im Rbz Mün 
ster, Kr. Beckum, mit 1^013 E. 

Oels, die Prenfs. St.. im* rr...«». 
eine. Kr. im Rbz. Breslau. H,UDt <»* 

Oesterreich, der Kaiserstaat. Nach 
Blumenbach beträgt das Ar* a f ni 5 
QM. mit 28,208,8,^ I Areal I2 '^ 

I) d»e ueutsciien Erbländer, welch« 

Land ob der Kns, Stevermark t-J !' 
Böhmen und Mähren 23 SSt'^J^ ' 
halten davon 3^ X±Nl. mit 

& GaÜ«9chen Erbstaat»» 

: äTTJie lllyrisch-LombardischenSta« 

*T^~T)ie Ungarischen Erbstaaten n« m 
hef Ungarn, Siebenbürgen u„3' JÄ m ; 
Granzen — «,820,v* OM mit .„ * £ 
Einw. <g v mjt IO >6a.585 

. *rjn kömmt noch die kleine Cirmt 
•chaft rfohengeroldseck, mit 2'i OM »" 
4.500 Einw. ' ^ IV1 - u * 

"~Den nutzbaren Boden schlägt von 
Liechtenstern auf 100.^0 rwi i«^- 
davon PilugU nd^ljfw ^ 116 
Pfen ,Wstgärten, 2^^ m ^ f n ^ HO- 
Wiesen unS Weiden 2 und 5/ ? V V J 
»eyn „ der Ertrag aber in 420 Mif l M*T, 
Getraide, 3 2 Ä Mlll. Eimern Wein ,3^ 
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Mill. Zentner an mannichfaltigtn Wur- 
zeln, Knollen, Blättern, Stängeln und 
Haargewäcbsen, 3#fe M» 1 ' - '& entn ¥, W 
Hopfen, Obst und lieinufse, 134. Mi 11. 
Zntr. an dürrem Grüufutter, 542 Mill. 
Zntr. au verschiedenen Strohgottungen 
und Mill. Klaftern Hol* bettehen 
•oll. Im ganzen Staate. sind Mfeggo 
eipne Fabrikanten vorhanden, die für 
1,42s Mill. Gulden Fabrikate liefern \ 
davon beschäftiget die Leinenfabnkatnr 
750,000, die Baumwollenfabrikatur +50,000, 
die Seidenfabnfcatur 160,000, die \\ ol- 
lenfabnkatur 520,000, nnd die Eisen- u. 
Stahlfabrikatur 70,000 Menschen. Die 
Ausfuhr wird auf 3p_. die Einfuhr auf 
32 Mill. Gulden berechnet. Die See- 
plätze werden jährlich von 20,000 Fahr- 
zeugen besucht, davon ö,ooo die Natio- 
nalflagge fuhren : allein die Dalmatier 
betit*en 2*00.5 eigne Fubrzeuge. Die Na- 
tionalbank i*t auf 25 Jahre privitegirt; 
ihre Fond* bestehen aus 100,000 Aktien, 
jede zu 1,000 Guldm W.W. (313& Guld.) 
und ioo~Gulden Conv. M. , nuwiin aus 
4A3»33j>333'j Gulden. 

Oettin&cn-Spitlbergi dieBait-r. Stan- 
«lesnerrsc haft, jetzt ein Mediatgencht 
des Rezatkr. 

Oeningen - W alterst ein , die Baier. 
Standesherrsch., jetzt ein Mediatgencht 
des Rezatkr. 

Oldau, die Preurs. St. , ist Hauptort 
•Ines Kr. im Rbz. Breslau. 

OZan, Franz. Spitze der Alpen im 
Dep. Oberalpen, welche sich 12,306 Fuls 
hoch erhebt. 

Olfen, Preurs. Mfl. im Rbz. Münster, 
Kr. Lüdinghausen, mit 974 E. 

Oliva, das vormalige Preuls. Klo- 
ster, liegt im Rbz. Danzig, Kreis Dir- 
• chau. 

Opalenice, die Preuls. St., liegt im 
Rbz. und Kr. Posen. 

Oppeln, der Prenrs. Regierungsbez. 
in Schlesien, umfafst 220& QM. und 
zählt 5t7,9fifi Einw. in folgenden Kai- 
sen : M N«ifse — 17 QM. und 61,757 E. 
2i Grottkau — oft QM. mit ji,c<£ Einw. 
5) Oppeln - 28fc QM mit VP»' 
4j Rodenberg - 15^ QM. mit 22,hlft E. 
gt Grorsstrehlitz — lfö QM. mit 18,247 E. 
5} Lublinitz — 1S& QM mit 22,379 E. 
2) Kosel — 7_ QM- mit 24,^61 Einw. 
R) Leobschütz — IQ QM. mit 71,103 E. 
01 Beuthen — 11 QM. mit iq,8t4 
iol Plesse — 25 Q M mit 60,49* Einw. 
11) Falkenberg — 6'£ QM. mit ir»i84 E. 
rt) Ratibor — in QM. mit 50,611 Einvv. 

13) Tost - 22& QM 

14) Neustadt — lu 
und 151 Rybuil! 



mit 44,701 Einw. 
QM. mit 52,110 Einw. 



Oppeln, die Preurs. Stadt, ist Haupt- 
ort eines gleichnain. Regierungsbez. u. 
Kreises. 

Oppenheim, die Hess. St. im Kreise 
\lzey der Rheinprovinz, liegt auf einer 
starken Anhöhe am Rhein, hat aber 
jetzt keine Vorstadt mehr, und nur 1 
Protest, und 1 kathol. Kirche, 4 Hospi- 
täler, 32s H. und 2,098 Einw. , die sun 
vom Acker- und Weinbau und ihren 
Gewerben nähren. Es ist hier ein re- 
iormirtes Konsistorium. Vor Alters 
war sie eine Reichsstadt , wo 10?6 ei« 
Reichstag gehalten ist. 

Opladen, Preurs. Mfl. und Hauptort 
eines Kreises im Rbz. Düsseldorf, am 
Einfl. der Wipper in den Rhein , hat 
mit dem Kirwlnp. 4>42Q E. 
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Oranienburg ;, die Preurs. Kreisstadt 
des Niederbarnimschen Kreises im Rbz. 
Potsdam, hat 1,685 E. 

Orb, die Baier. St. im Untermainkr. 
ist der Sitz eines Landser. 

Orgiano, Oester. Mfl. am Li o na,. in. 
der Dlgz. Viceoza. 

Oroshaza, das Oester. D. im Beke- 
scher Komitate , hat 1,028 IL und 8,000 
Einw. Guter Weinbau, starke Vieh- 
zucht. Die Einw. sind Magyaren. 

Orteisburg , die PrenTs. St., liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. Neidenburg. 

Ortrand, die Preurs. Stadt, liegt iin 
Rbz Merseburg, Kr Liebenwerda. 

Oschersleben, die PreaTs. Stadt, liegt 
im Rgbez. Magdeburg, Kreis Oschers- 
leben. , 

Osterburg. die Preurs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Magdeburg. 

Osterfeld, die Preurs. St., liegt im 
Rbz Merseburg, Kr. Weirsenfels. 

Osterwick, die Preurs. St. , ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Magdeburg. 

Ostfriesland, die Han. Provinz , ist 
in 12 Aemter abgetheilt: U Aurich, 2I 
Friedeburg, 3} Stickhausen, 4) Leer, 5) 



Weener, 6} Jemgum, 7) Emden, 8J Pew 
sura, 9) Norden, _io) Berum, ^1» Esens, 



^2) VVfUround. Davon sind Kriminal- 
ämter: Aurich, Leer, Emden und Nor- 
den. 

Osthofen, der Hess. Mfl im Kr. Al- 
zey der Rheinproviaz , hat 3 K . 3 Schu- 
len 260 Hjj 4 Mühlen und 1,140 Einw. 
Weinbau. 

Ostrowoy die Preurs. Stadt, liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Adelnau. 

Ostrzeszouf , die Preurs St., ist Hpt- 
ort eines Kr im Rbz. Posen. 

Ottmachau, die Preurs. St., liegt im 
Rbz. Neifte, Kr. Grottkan 

Ottweiler, die Preurs. Kreisstadt im 
Rbz. Trier, hat 2,423 E. 
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Paderborn, die Preurs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr im Rbz. Minden. 

Pakosch, die Preurs Stadt, liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Inowraclaw. 

Palais, die Franz. Stadt, ist der Ge- 
burtsort des Philos. Pet. Abelard f n>2. 

Palma nuova, die Oester. Stadt in 
Friaul, liegt am Natisone, nicht Noja. 

Pancsovn, die Oester. Stadt, hatte 
igie j 5g2 E. 

Pappenheim, die Baier. St. , ist der 
Sitz eines besondern Herrschaft*ger. der 
Grafen von Pappenheim, welches auf a 
QM. 7,217 E. zählt, im Rezatkr. 

Parchwitz, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz. und Kr. Liegnitz 

Paris, die b'rauz. Hauptstadt, hatte 
1817 i" 27,371 IL und 227,25,1 Familien 
7f.,«5 Einw., wobei zwar die Besaitung 
nicht gerechnet s..yn soll; mdefs scheint 
diese Angabe höchst übertrieben. 

Parma, das Herzogthum. Nachdem 
Tode der jetzigen Regen tin.^ wird das 
Hetzogthum nicht auf deren Sohn uber- 

EehenT sondern au die Infantin Mari« 
.ouise von .Lucca fallen. in Piacenza 
aber bloibt stets eine Oester. Garnison. 
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Pasarofdschu , Passar p tut t sc h , Osm. 

MD. im Rumci. Sandscbak. Semendria, 
bekannt wegen des 1 7 iS daselbst zwi- 
schen Oesterreich, Venedig und den 
Osmanen geschlossenen Friedens. 

Päse walk , die Preu£s Stadt im Rbi. 
Stettin, Kr. Randow, zahlt 561 H. und 
4,024 E. ' 

Passau , die Baier. St , ist der Sitz 
eine« Bischofs. 

Patsau , der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 89 IL u. 474 E. 

Prussendorf , das Preul». D. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Halle. 

Passenheim, die Preuls. St. , liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. "Neidenburg. 

Passeriano . Oester. Schi. ( nicht wie 
II. 226. üelegaz. ) in der Venez. Olgz. 
Friaul. Hier hielt sich der Generai 
Buonaparie wahrend der Frieden»un(er- 
handlungen zu Udinc auf, und gab nach- 
her davon einem D,epar£. des Kön. Ita- 
lien den Namen. 

Patschkau, die Preuls- St. , liegt im 
Rbz Oppeln, Kr. Neifse. 

Pauzke, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Uanng , Kr. Direchau. 

Peckelsheim, dl> Preufs.St., liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Warburg. 

Peenamünder Schanze , das Preufs. 
Fort, ließt im Rbl. Stettin, Kr. Usedom 
Wollin. 

Prilciu, die Preafs. St., liegt im Rbz. 
und Kr. Heichenbach. 

Peisern, die Preufs. St., ist jetzt an 
Rufslahd abgetreten und zu Ka lisch ge- 
schlagen, k 

J'eiskreischam , die Preafs. St., liegt 
im Rbz. Oppeln, Kr. Tost. 

Pa tz, die Preufs. St., im Rbz. Frank- 
furt, Kr. Kottbus, hat 263 LL und- 1.522 Er. 

Peloro , Siz. hohes Gebirge, welches 
durch die Intend. Messina zieht, u. die 
Fortsetzung der Apenninen bildet. 

Pelvoux de Valloisse , »ans. Spitze 
der Cot tisch t-n Alpen, im Dep. Oberal- 
pen, die höchste Frankreichs, 13.236 F. 
über das Meer emporsteigend. 

Penk im, die Preufs. St., jm Rgbz. 
Stettin, Kr. Randow, hat 152 IL u. 1,308 
Einw. 

Perleberg , die Prenfs. Kreis st. des 
Rbz. Potsdam, Kr. Westprieg nilz , hat 
2,877 E. ' 

^ff, Petersburg, die Russ. Ilptst., hatte 
1817 285,S°o R- « wor. 249 SÜ Einlander u. 
35,687 Ausländer. 1816 befrug die Einfuhr 
90,211,253, die Ausfuhr 77.457,678 Rubel. 

Peterswaldau , das Preufs. D. , liegt 
im Rbz und Kr. Reichenbach. 

Peterumrdem, die Oester. St., hatte 
1815 3 847 E. 

Peirinia, die Oester. St. , hatte 1815 

3,048 i E- 

Pettau, die Oester. St. in Steyer, hat 
203 IL u. 1,63s E. 

• Pfalzet^Si« Preufs.St. 
und Land kr. Trier. ' 

Pfedersheim , die Hess, (nicht Baier.) 
St. in der Rheinprovinz , liegt an der 
Pfrim, mit , K , 324 iL und 1,500 Einw. 
Sieg des Kurt. Friedrich I. von der Pfalz 
aber den Kurf. Dietrich von Mainz 1460; 
Bauernniederlage 1575. 

Pforten, die Preufs. St. im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Soran, hat 95 IL und 953 
Einw. 

PJorte, die Preufs. Schule, liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Naumburg. • 

Piemont, das Fürst ein h um. Mit dem« 
selben sind nun die Serd. Prov. Mont- 
ferrat und Milano verbunden , und das 



liegt im Rbz. 
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Ganze in folgende 26 Prov. retheilt: ii 

A o°A£ ~ 641 " °s M '» 6 5'48i E. 2J Nizza - 
3§. V M< t 91.250 B- 52 Sospello — MkiWÜ 
ÜBT* 39.337 E 4» Onegjia - 4 ,"/ I6 QM-, 
28,704 Li w 5) Mondovi — S4,*/*« OM-. 
.Iba — 



129 435 E- 6) A 



idovi 
I7» 4 / I6 



E. 



?> A V» -,»8 J /* QM., 8 Cu^eo 

— 55**/i6QAI., 140,9+5 Einw. 9) Salu/zo- 
3j vM-j«, E. 10) Pin-rofo — 30 QM-, 




weg 



Valla Sesia—- 
Dieser Artikel fallt ganz 



Pietrapercia , Siz. St. in der Intend. 
Calatanisetta, unweit dem Salso, mit 
3,800 B. 

Pietrosz, Oester Karpathenspitze, die 
sich 6-854 F. hoch erhebt. 

Pilchowitz, der Preufs. Mfl., liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Tost. 

Piikallcn, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Gumbinnen, Kr Stallupöbnen 

Pillau, die Preufs. 8t., liegt im Rbz. 
Königsberg. Kr. Schaken. i8t6 klarirtea 
in ihren Häven 669 Schifte ein und 
aus. 

Pinne, Pulewr, die Preufs. St., liegt 
im Rbz. und Kr. Posen. 

Pira, Oester. Mfl. im V. O. W. VV. 
des Landes unter der Ens. 

Pirkfeld , der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 162 IL u. 502 B. 

Püschen, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Wartenberg. 

Plate, die Preufs. St. im Rbz. Stet- 
tin, Kr. Greifenberg Osten, hat 109 IL u, 
768 E, 

Plauen, der Preufs. Mfl., mit 784 E. t 
liegt im Rbz. Potsdam, Kr. Westhavel* 
Und. • » 

Pieschen, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Adelnan. 

Plessr, die Preufs. St., ist Hptort ei- 
nes Kr. im Rbz. Oppeln. 

Plettenberg, die Preufs. St. im Rbz. 
Arensberg, Kr. Altena, hat j^y Ein- 
wohner. 

Plissevicta, Oester, hohes Gebirge 
auf der Kroatischen. Militärgränse ( wel- 
ches mit dem Kapella und dem Käme- 
nieza Gora zusammenhangt, und sich 
5,500 Fnfs hoch erhebt, 

PUttwitzerseen , acht Oester. Seen 
zwischen dem kleinen Kapella in Kroa- 
tien, und zwar im Ottochoner und Hya- 
liner Bezirke. Der gröfste, durch Quel- 
len vom Plissevicza Dewässert, stürzt in 
einen kleineren See, der in einem drit- 
ten ablauft; der vierte bildet einen 
prachtigen Wasserfall über eine breite 
Felsenwand; einen romantischen An- 
blick gewährt der sechste, durch eine 
Tanneninsel belebt; Wasserstürze aus 
diesem bilden den siebenten , der, wia 
der achte, von schaurigen Felsen umge- 
ben, fast unzugänglich ist. 

PUlitt , die Preufs. St. im Rbz. Stet- 
tin, Kr. Randow, hat 190 H. und 1,508 

Einw. 
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füll au, der Oester. Mfl. in Steyer, 
hat 122 IL und 800 E. 

Polch, der Pietifs. Mfl. , mit 1,34* E., 
liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Mayen 

Polkvitz, die Hrcufs. St. , Hpgt im 
Rbz Liegnitz, Kr. Glogau 

Potlnow, d e Prenfs. St. , im Rgbr. 
Kö lln, Kr. Rügen walde , bat 136 iL und 
88? Einw. 

Poltin, die Prenfs. St im Rbz. Kös- 
lin. Kr. Belgard Polzin, hat 267 II. und 
i^SJ E. » 

Poneggen, Oester. D. in dem Mühlkr. 
des Landes ob der Ens, mit einer Baum- 
wollenwaarerimf. auf Holland. Art. 

, Ponteba, 0»«ter. Mfl. in der Venex. 
Dlgz. Friaul am Kella, der ihn von dem 
gegenüber belegenen Pontatfel trennt 

Poppelsdorf, das Preufs. D. , lieg* im , 
Rbz. Köln, Kr. Bonn. 

porthtmouth , die Britt. Soest. Aus 
derselben giengeu .1817 ooBuisen auf den 
Häringsfang. 

Porto Gruaro , die Oester. St., ge- 
hört nach di r neueren Eintheilung zu 
der Dlgz. Venezia. nicht üdine. 

Pos*n, der Freuf«. Kbz., in der Prv. 
Posen, enthält auf 3.0 QM . 54* 6u Einw., 
und ist neuerdings 111 \q Kreise «bge- 
theilt, nachdem die Gräiue g p gen Kufs- 
land definitiv regulirt ist. Oie Kreit- 
einthei ung ist noch nicht bekannt. 

Posen , die Preuf». St., ist Hauptst. 
eines gleich». Rbz. und Kr. 

Potsdam, der Preufs. Rgbz. , enthalt 
auf 376 QM. 487*250 E. in folgenden Krei 
ten : 1) Osthavelland; 2! Westhevei' InnrT; 
3j Nn-derbar nini ; Oberbarnim; 5_; Tel- 
tau Storkow; §) Zaucha B-l?ig; 7J Jü 
terbopk Luckenwalde; 8 Ruppni; oj 
Ostpriegnitz; io_> Westpriegimz i, 1 1 ) 
Pr-i.zlow ; \i2) Templin i 13J Anger- 
münde 

Potsdam, die Prenfs. Hauptst. eine» 
gleichn. Rgbz. u. des Osthavelländuchen 
Kr., hatte igi6 1Ü6& IL und 15,807 Einw. 
Hier ist auch ein Kadettenhau» u. eine 
höhere Bürgerschule. , 

Pottendorf, der Oesler. Mfl., hat eine 
Banmwolleiigespinn<t - Ansuilt mit 800 
Maschinen , die 53,000 Spindeln in Bewe- 
gung-setzen, u 2.289 Arbeiter unterhält. 1 
Feijen , Engl. Stahl- ni d Stahlbiecb- 
fabr. und Rhdbarberpfianzung. 

Pottenstein. der Oester. Mfl. Aufs er 
der Degen und Klingenfabr. giebt es 
hier auch Eisen - und Kupferhammer, 
und der Ort treibt Kohlen- und Holz- 
handel 

Pouch, der Preufs. Mfl., . liegt im 
i'ibz. Merseburg, Kr. Bitterfeld. 

Powidz, die Preuf«. St , liegt im Rbz. 
Bromberg, Kr. Gnesen. 

Prag, die Oester. St- hatte i8»7 ohne 
das Militär 76 093 E. 

Praufsnitz , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Militsch. 

Prenzlow, die Preufs. Kreisst. , im 
Rbz. Potsdam, hat 916 IL und 2 843 Ein- 
wohner." 

Prettin, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Torgau.. 

Pretzsch, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Wittenberg. 

Preufsen , das Königreich. Stein 
(Erdbesi'hr. , 5te Aufl., Tb. II. S. 120. > 
berechnet den Flächeninhalt demselben 
auf 4 980^/3 QM , die Volksmenge auf 
zo,f>3o,QtO ' doch, tine consule et die, u. 



ohne die Quelle anzugeben. — ■ Die ein- 
zelnen Angaben ergeben; 



l) für Ostpreulsen 






722 QM. 


855,244 E. 


2j für Westpreofsen 






471V2 — 


«60. 1 2ft 




3) für Brandenburg 






703V4 — 


I» 101*121 




4) für Pommern 






582V2 — 


665,856 




5) für Schlesien 






700 — 


3 >°i 7.057 




6} für Posen 




320 — 


644.641 




7J für Sachsen 






403 — 


IMlfidMI 




8J für Westphalen 






556V2 - 


991 809 




9) für Jülich etc 




l Wt - 


908.185 




10) für Niederrhein 




. 303 - 







hierzu Neufcha- 
tel . . 

die Militärpar- 
tien . 



4.793V4 QM. 0,853.749 E. 
><Va QM. 5 o,8!o E. 
— — 1 , 250.000 E. 



Total 4,8093/^ QM. 10,154550 E. 

Diefs würde das Höchste *eyn , was für 
BisUM l Augenblick für Preufsen anzu- 
nehmen styn dürfte ; mdefs w. rden 
vielleicht nur wenige Jahre bei fort- 
dauerndem Frieden hinreichen . um 
Preufien jene Volksmenge wirklich zu 
geben. 

Pr/ufsisch Eilau , die Preufs. St., 
liegt im Rbz. Königsberg, Kr. Branden- 
burg. 

Preufsisch Friedland, #. Friedtand. 

Preujsi vh Holland, die Preufi. St., 
liegt im Rgbz. Königsberg, Kr. Mo- 
rungen. 

Priebus, die Prenfs. St., liegt im Rbz. 
Lieg-nitz , Kr, Sajjan. 

Prien, Baier. Mfl. in deni Herrschafts- 
gericht Hohenaschau des Isaikr. 

Priiztrbe dre Preufs St., im Ribz. 
Potsdam, Kreis Westhavellaud, hat Kqq 
Einw. ^* 

Pritzwalk, die Preufs. Kreisst. dee 
K- Ostpriegnitz, im Rbz. Potsdam, hat 
1,766 E 

^Hrölsdorf, Baier Dorf und Sitz einet 
Landger. im Untermainkr. 

Profen, der Preufs Mfl., liegt in dem 
Rbz. Merseburg, Kr. Zeitz. 

Proskati, der Preufs 1 . Mfl , liegt im 
Rbz. und Kr. Oppeln. 

Pruym , die Preuls. Kreisst. im Rbz. 
Trier, hat 1.905 E. 

Pudewitt, die Preufs. St., Hegt im 
Rbz Bromberg, Kr. Gnesen. 

Puttlitz die Preufs. St.. im Rgbt. 
Potsdam, Kr Ostpriegnitz, hat 927 Ein- 
wohner 

Puttiger Pauekerwrk, Preuf«. Meer- 
busen, der die Sandbank Heia bildet, im 
Rbz. Danzig, Kr. Dir*' hau, 4 M «lang u. 
7 breit. Mit ihm sind die ^ Haffe ver- 
hunden. 

Pyrite, die Preufs. St., ist Hauptort 
eines Kr im Rbz. Stettin, und hat 442 H. 
«. 3,86a B. 
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Pyrmont, die Wald. Grafsch., macht 
jetzt ein Oberamt des Fürstenthums 
aus. 
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Quaritz, der Preufs. Mfl. , liegt im 
Rbz Li«guitz, Kr. Glogau 

Quedlinburg , die Preufs. St., ist der 
}Iaupt<>rt de« Kr. Aschers leben, im Rbz. 
Magdeburg. 

(Juerjurty die Preufs. St., ist Haupt- 
ort eines Kr. im l\bz. Merseburg. 



R. 



Machet, Baier- Bergspitze ostwärts 
von Hegen im Unterdonaukr., 4,282 Fufa 

hoch. , 

Rade vor dem'JValde, die Preufs. St., 
liegr'im Rbz. Düsseldorf, Kr. Lennep. 

Radolin, die Preufs. St , liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Czarnikow. 
. » Radkershurg , die Üe»lor. St. in 
Steyer, hat 251 iL o. 3,360 E. 

Radmär, Oester Thal im Steyer. Kr. 
Bruck, welches von hohen Alpen enge 
susam?n»nged rängt ist. Es enthält 178 
IL und qßi E. , die von dein hiesigen 
Hütteobau bei den Kupfer- und Eisen* 
gewrrk -n leben. 

Ragalmuto , Siz. St. in der Intend. 
Girgenti . mit 6,000 E 

Ragnid, die~Preufs.St., liegt im Rbz. 
Cum binnen. Kr Tilsit. 

Rahnis. die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Erfurt, Kr. Ziegenrück 

Rain, die Oester St. in Steyer, hat 

IL und 7j£ E - 

Rattenburg , die Preufs- St., liegt in 
dem gleichn. Kr. des Rbz. Königsberg. 

Ratzkow , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Pnsen, Kf. Adeluau. 

Rathenau, die Preufs. St. 
Potsdam, Kr. Osthavelland , 
und 4.1 12 E 

Ratibor, die Preuf*. St., 
eines Kr. im Hbf. Oppeln. 
Ratingen, die Preufs. St. 



im Rgbz. 
hat 597 IL 

ist Hptort 



mit 3,817 

Einw , liegt im Rbz. undvLandkr. Ods' 
seldorf. 

Ratteburg , die Preufs. St., im Rgbz. 
Stettin, Kr. Köslin , hat 146 iL und 1,059 
Einw. 

Räuden, die Preufs St., liegt im Rbz. 
Breslau, Kr. Steinau. 

Rauenthaly Nass. D. in dem Amte 
Eltvil , wo ein vortreflicher Wein ge- 
bauet wird. 

Rauris, der Oester. Mfl. im Salzach 
kreise. Das hiesige Gojdbergwerk gab 
i8c§ eine Ausbeute von 13 Mark 8 Loth 
Gold und 5 Mark g Loth Silber. ~ 

Rawicz, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Po-en Kr. Kröben. 

Recklmgshausen, die Preufs. St., ist 
Hptort ein** Kr. im Rbz. Münster. 

Rees, die Prenfs. St., ist Hptort. ei- 
nes Kr. im Rbz Kleve 

Rertz, die Preufs. St. im Rbz Frank- 
furt, Kr. Arcnswaldt, hat 239 iL n. 1,347 
Einw. . ■• 



Regenkreis, der Baier. Kreis, hat nach 
der neuen Eintheilung. a) 21 Landge- 
richte . ij Abensberg ; 2j Amberg ; 1) 
Beilngries; 4) Burglengenfeld ; 5, Hem^ 
rniu. 6] Ingolstadt; & Kellheim g) 
Kiptenberg Nabburg; 10/ Neumarkt ; 
Ii) Neunbnr? vor dem Walde; 12J P *rs- 
«rP) I3i Pfaffen ber^ 14] Pfaffenhofen 



23 ouq K. 
^t.öia E. 

ggj« E. 



15) Kegcnstauf; 16? ftiedenburg; 17, Ro- 
ding; ifi] Stadt am Hof; 19) Sn'zbach; 
20) Vohenstraufs und 2ij Waldmünchen 
b) £ Herrschaftagerichte: n Laberwein- 
ting; 2} Wackerstein; 3) Winklarn: 4) 
Wörth und 5} z aitrkofeTT. 

Regmsburg, die Baier. St., ist der 
Sitz eines Bischofs. 

Regenutalde, die Pri»of«. St., im Rbt. 
Stettin , Kr. Bork, hat 204 11. und 1,11g 
Einw. v * 

R'hme. das Preufs D. , liegt im Rbz. 

Minden Kr. Bunde. 

Reibersdorf, das Sachs., nicht Preufs. 
U , gehört zur Prv. Lansitz, und ist der 
Sitz des Grafen von Einsiedel, des Be- 
sitzers der Standesherrschaft Seidenberg, 
die zum Theil Preufsisch geworden ist. 

Reichelsheim , 0>r Na»s. Mfl-, ist der 
HauptsUi eines Amtes. 

Reichenau, Oester. D. im V. U. W. 
W. des Landet unter der Ens an der 
Schwarza. 7 Eisenhammei . Eisengraben. 

Rcichenbach, Preufs. "Rgbz. in der 
Prov. Schlesien, enthält aut 114 QM. 
469,-60 Einw' in folgenden Kreisen: 1) 
Nimptsch — 6V2 QM mit 22,080 Rinw. 
2J Munsterberg mit ; QM, und 20 c* 
Frankenstein — 8 Q M. mit 
Reitüenbach — h- QM. mit 
Schweidnitz — LZ m t^M. mit 

SStriegau — 5 QM-, mit io,68r Einw.' 7) 
olkenhain — 14 QM m j t 83,672 Einw. 
8t Herschberg - fV QM. mit 77,787 Einw. 
Ol Jauer — 4la QM mit 33,884 Einw. 10) 
Gl atz — 30 QM mit 101,919 E. 

Reichenbach, die Preuis. St., ist Hpt- 
ort des gleichn. Rbz. u. Kr. 

Reichenbach, die Preufs. St., liegt im' 
Rbz. Liegnitz , Kr. Görlitz 

Reichenstein, die Preufs. St., liege im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Prankenstein. 

Reichsthai , die Preufa. St., liegt im 
Rbz- Breslau, Kr. Namslan. 

Reifferscheid, die Preufs St. , liegt 
im Kr. Blankenheim des Rbz. Aachen. 

Reinerz, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Reich* nbach. Kr Glaz. 

Rekahn. das Preufs. D., liegt im Rbz. 
Potsdam, Kr. Zaucha Reizig. 

Rems und Fils , Wflrt Landvoig- 
tei. — Dieser artikel fällt jetzt weg. 

Remscheid , die Preufs. St., liegt im 
Rtyz Düsseldorf, Kr. Lennep. 

Rengersdorf, das Preufs. D., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Glatz 

Rcppen, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sternberg, hat 315 iL u. 
2,131 E. 

Rttyczat % Oester. Karpathen spitze in 
Siebenbirgens romantischem Thale Hat« 
zey, die höchste Spitze der Siebenbirgi- 
schen Karpathen, 7.200 F. hoch. 

Revers, der Oester. Mfl. in Mantua, 
hat 7,^7 B. 

Rt zatkreis, der Baier. Kreil, hat nach 
der neuern Organisation a) 2g Landge- 
richte: 1) Altdorf; 2) Ansbach: 3) Dün- 
l.eisbühl: 4 Erlangen; 5) FeuchTwang; 
6j Greding ; 7) Günzenhausen; 8/ Hei- 
denheim; 9) Hvil&bronu ; 10) Herrieden; 
Ii) Hersbruck; 12) t lerzotenau-ach : 13) 
Hilpoltstein ; 14) Kadolzburg ; j>; Lauf; 

16) Leutershausen ; 17J Mark Rjbfi t; 18) 
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Mark Erlbach; ig) Monheim; 20) Neu- 
stadt an der Aisclt; 21) Nördlingen ; 23) 
Nürnberg, 23} PleinfeTden, 241 Rothen- 
bttr *i ?5] SHiwabach, 26 Uffenheim ; 
27) VVaMcrtrüdjnBen; j£j Windtheim. b) 
1 Herrschaf tsgerichte : jj Borg Raslach; 
g) Lm.T-.heim ; ^) Bllingen ; 4) Pappen- 
heim; £] Schwarzenberg; 61 Hoheniands- 
1>"«; £ Soggenheim, c) 6 Mcdiatgerich- 
te: ü Urningen; i\ Harburg ; 3) Hohen- 
lohe - Schillingsftfrst; 4J Maihingen; 51 
Oeningen - Wallerstein u. 6j OettingenT 
Spielberg. 

ÄA^da . die Preufs. St., liegt im Rb«. 
Minden. Kr. Wiedenbrück- 

Rheden, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marienwerder, Kr Kulm 

.J 1 ^ Preuf». Mfl. , liegt im 
Rbz. Düsseldorf, Kr Gladbach. 

Rht in, die Prenfs. St., ist Hauptort 
eines Kr im Rbz Gumhinnen. 

die Preufj.St., liegt im Rbz. 
Münster, Kr. Steinfurt. 

Rheinbach, die Preuls. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Köln. 

Rheinbrrg, die PreüR St., ist Hpt- 
ort eine* Kr. , im Rbz. Kleve. 

Rheinfels, die Preufs Festung, liegt 
am Rbz. Koblenz, Kr. S. Goar. 

Rheinmagen, die Preufs St., mit 1,435 
Ewiw. , liegt im Rb«. Koblenz, Kr. Änr^ 
weiler. 

Rheinprovinz, die Hessische Prov. 
(•• II. 300. und 628V zählt auf 48Va QM. 
(nach Andern auf 32'/ a ) , in 120 Bürge- 
meistereien und 187 Gemeinden , in St., 
14 Marktnecken. 163 Dörfer, 210 Wei- 
ler, Höfe und Mühlen, 22,759 H und 
jgSMBj 1 K - 1801, wo erst 127,791 Indivi- 
duen gezählt wurden, fand man darun- 
ter 64>397 Rath., 25,510 Luth., 32,8*5 Ref., 
5^1 Mennoniten und 4,475 JudeiK Korn 
und Wein sind StapeTwaaren : die Prov. 
kann 156,000 Malter Korn und 80,400 Ohm 
Wem ausführen. Der Viehstand be- 
stand i8t5 aus 3,438 Pferden, 2MS0 Stück 
Kindvieh, vieTen Schweinen aber nur 
80 Schaafen; die Ländereien au Acker 
ans 117,765, anwiesen aus 7*100, an Wein- 
Ii rgen aus 6,858 , an Waldung aus 8,871 
Franz. Morgen; die Steuer 181t auf 
.1,172,273 Fr. Grundsteuer, 1 *o,6iq Fr. Mo- 
biliarueuer und 121,407 Fr Fenstersteuer. 
Uie Domänen waren kufserst beträchtl., 
und überhaupt wirft die Provinz über 
1,200,000 Gulden ab. 

Rheinsberg, die Preufs. St., im Rbz. 
Iii v m * Kr * Ru PPin » hat 192 iL und 

Rhens, die Preufs. St., mit 1,325 B., 
liegt im Rbz. u. Kr. Koblenz. - 

Rhinow, die Prenfs. St., im Rgbz . 
Potsdam, Kr. Osthavelland, hat 460 Ein- 
wohner 

Diemel**™' die Wald. St., liegt im O.A. 

Riebnik, die Preufs. St., ist Hptort 
ein«« Kr im Rbz. Oppeln. 

Riesenburg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. und Kr Marienwerder. 

Rinaczewo , (nicht Rinarzewo ) die 
Freufs. St., liegt im Rbz. und Kr. Brom- 
bei g. 

h», Ri ?f elher b d » s Pfeof«. D., liegt im 
rlbz. Kleve , Kr. Rees 

dv*«^' 1 die Preurs. St. , liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Wiedenbrück. 

Rittersfcld, Oester. D. an der Trasea 
im V. O. W W. des Landes unter der 
Ens, mit einer Feintuch- und Kasimir- 
maiiui. 



Rätsel, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Königsberg, Kr. Heilsberg. 

Rogasen, die Prenfs. St., liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Obernick 

Rom, die Hauptst. des Kirchenstaat!. 
Die Stadt hatte 18.6 8« Parrozialkirchen, 
3-t5B7 Familien und 128,997 Einw. , wor. 
4,034 Juden. 

Honsdorf, die Preufs. St ( , liegt im 
Rbz. Düsseldorf, Kr. Lennep. 

Aosenberg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. U. Kr. Marien werder. 

Rosenberg, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Oppeln. 

Ro/sbach, das Preufs. D. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Querfurt. 

Rosla, der Preufs. Mfl., gehört mit 
der Standesherrsch. zu dem Rbz. Merse- 
burg , Kr. Sengerhausen. 

Ro( sieben , das Preufs. Kl. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Querfurt. 

Rothenburg , die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eine* Kr. im Rbz Liegnitz. 

Rothenburg , das Preufs. D., liegt im 
Saalkr. des Rbz. Merseburg. 

Rothenburg, Würt. L. V. — Dieser 
Artikel fällt jetzt weg. 

Rothenburg, Preufs. St. im Rbz. Lieg- 
nitz, Kr. Grüuberg, mit 589 E., worunter 
viele Tuchweber. 1 

Rothenfels , die Baicr. 8t., macht mit 
dem Amte jetzt ein Herrschaftsger. des 
Unterroainkr, aus. 

Rottenmann, die Oester. St. inSteyer, 
hat 120 IL u. 746 E. 

Rotterdam, die Nied. St. 1817 liefen 
1,7^1 Schiffe ein und 1,771 aus. 

Rovigo, oder vielmehr Polesina , die 
gleichnam. Dlgz., ist in 2 Distr. und 56 
Gem. abgetheilt, und hat nach der Zäh- 
lung von igi6 134.146 B. 

Rovigo , die Oester.. Hptst. der Dlgz. 
Polesina, hat 6 Thore, 4 «Brücken , I 
Stifts und 10. andere K., T Priestersemi- 
nar, mehrere Hosp., 1 Leihbank , meh- 
rere Mnf. und einen der berühmtesten 
Jahrmärkte Italiens. 

Rudolstadt , die Preufs. St.« liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Bolkenhain. 

Rüdersdorf, das Preuf«. D., liegt im 
Rbz. Potsdam, Kr. Niederbarnim. •■ 

Rügenwalde, die Preufs St., ist Hpt- 
ort des Kr. Schlawe - Pollnow, im Rgbz- 
Köslin, mit 417 IL und 3,314 E. 

Rüthen, die Preufs. 1 St. , im Rgbz. 
Arensberg, Kr. Lippstadt, hat 291 EL- a. 
1,697 E. 

Ruhland, die Preuf». St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Spremberg, hat 202 LL u. 
1,028 E. 

Ruhrort, die Preufs.- St. - liegt im 
Rbz. Kleve. Kr. Dinslaken. 

Rummelsburg , die Preufs. St. , ist 
Hptort eines Kr. im Rgbz. Köslin , und 
hat 242 IL u. 1.623 E. 

Runkel , derNass. Mfl. , ist der Hpt- 
ort eines Amtes und einer Standesherr- 
schaft. 
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Saarbrück, die Preufs. St. ist Hptort 
eines Kr. im Rgbz. Trier, und hat mit, 
S. Johann 6.006 E. , wovon 2,565 in S. 
Johann. 

Saarburg , Preufs. Kreisst. des Rgbz. 
Trier an der Saar, mit 2,116 E. 
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Saar Louis , die Preufs. Kr eis St., 
Rbl. Trier, hat ZAgA E. 

Saarmund, die Preufs. St. , im Rbz. 
Potsdam, Kr. Zaacha Belüg, hat 330 
Einw. 

Sachsenberg , die Wald. St., hegt im 
O. A. Eisenberg. 
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die Wald. St. , liegt 
St., gehört jetzt 



liegt im 

u Herr- 

St. . ist 



S ach senk au sc n , 
im O. A. Eder. 

Säckingeq, die Bad 
zum Treisamkr. 

Sagan, die Prenfs. St. , ist Hptort ei- 
nes Kr. im übt. Liegnitz. 

Salzkotten ,' die Preufs St. , hegt im 
Rbz Minden, Kr Büren. • 

Salzwedel, die Prenfs. St., ist Hpt- 
ort eine* Kr. im Rbz. Magdeburg. 

Sambuca , Siz. St. in der Intend. Pa- 
lermo, mit Cjooo E. ' • 

Samoctrn , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz Bromberg, Kr. Wirsitz. 

Samter, die Preufs. St., liegt im Rbr. 
Posen, Kr Obernick. 

Sandau, die Preufr. St., liegt im 
zweiten Jericbower Kr. des Rgbz. Mag- 
deburg. 

Sandberg , die Prenis. St. , 
Rbz. Posen, Kr. Szrem. 

Sandizelly Baier. Hofmark 
schaftsger. des Oberdonaukr. 

Sangerhausen , die Prenfs. 
Hptort eines Kr. im Rbz. Merseburg. 

Sanguine, Oester. Mfl. , zu den Fl. 
Tregnon und Sanada , in der Milan. 
Dlgz. Brescia, mit l Kastelle. 

Santomrsl, Zaniemysl, Preuf*. St. 
im Rbz Posen, Kr Szrem, mit 967 E., 
wor. 9» Judeu. ' 

Sdrnowo, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Kröben. ^ 

Sassendorf, da* Preufs. D. , mit 533 
E-, liegt im Rbz. Ar-nsberg , Kr Soest. 

Schocken , das Wald. Fränlemstift 
liegt im O A. Eisenberg. . 

Schadeck, der Nass. Mfl., liegt im A. 
Runkel m m u . 

Schönberg, die Preufs, St., hegt im 
Rbz. Aachen und Kr. S. Vith. 

Scharf enort, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Obernik. 

.Schauen, das Preuf.. D , liegt im 
Rbz Magdeburg , Kr. Osterwick. 

Schaumburg, die Nass Standesherr- 
achaft, liegt im Umfange des A. Oietz, 
nnd ist jetzt nach dem Tode der Fürstin 
Erzherzogin Hermine an der»n Sohn 
'Erzherzog Stephan gefallen. 1 

Schermbeck, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Kleve, Kr. Dinslaken. 

Schermeifsel, Preufs. Mfl. im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sternberg, mit 68 IL nnd 

&? E- ... 

Schidlitx , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Danzig, Kr. Dirschau. 

Schierke, das PreuP. D., liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Osterwick. 

Schieuclbein, die Preuf». St., ist Hpt 
ort eines Kr. im Rbz. Köslin, mit 238 IL 
nnd 1 ,640 E. 

Schiida, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Torgau, mit lfö IL und 
700 B. ; es ist das Sich». Abdera. 

Schildesche, der Prenfs. Mfl. , liegt 
im Rbz. Minden, Kr. Bielefeld. 

Schippenbeil , die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Königsberg/Kr. Restenbttr«;. m 

Schirwind, die Preufs. St. , hegt im 
Rbz. Gumbinnen, Kr. Stallunöhnen. 

Schkeuditz, die Preufs St., liegt in 
dem Rbz. u. Kr. Merseburg. 

Schladming, der Oester. Mfl. U» 
Steyer, hal 170 iL u. 988 £. 



i 

Sehlawa, die Preuf«. St., liegt im 
Rbz. Liegnitz, Kr. Glogau. 

Schlawe , die Preufs. St. , im Rgbz. 
Köshn, Kr. Rügenwalde , hat 29a IL nnd 

2,Z7Z g. 

Schleiden , die Prenfs. St., liegt im 
Rbz- Aachen, Kr. Gemünd. 

Schleusingen , die Preufs. St. , ist 
Hptort eines Kr. im Rbz- Erfurt. 

Schlichtinesheim , die Preufs. St., 
hegt im Rbz. Posen, Kr. Fraustadt. 

Schlieben, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Schweinitz. 

Schlochau, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Marienwerder. Kr. Könitz. 

'Schtoppe, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr. Krone. 

Schmallenberg , die Prenfs. St. , im 
Rbz. Arensberg, Kr. Medebach, hat 151 
Ii nnd 839 K 

Schmiedeberg, die Preufs. St., liegt 
im Rbz Reichenbach, Kr. Hirschberg. 

Schmiedeberg, die Preufs. St., liegt 
im Rbz Merseburg, Kr. Wittenberg. \ 

Schmiegel , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Posen , Kr, Fraustadt. 

Schneidemühle, die Preufs. St. , hegt 
im Rbz. Bromberg, Kr. Czarnikow. 

Schocken, die Preufs St., liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Wengrowiec. 

Schömberg, die Preufs St., hegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Bolkenhain. 

•Schönau, die Bad. St. , gehört jetzt 
zum Treisarakr. ,. 

Schönau, die Preufs. St., hegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Hirschberg. 

Schönberg, die Prenfs. St., hegt im 
Rbz. Eiegnitz, Kr. Görlitz 

Schönbüchel, L Schönbühel, 

Schöneberk, die Preufs, St., liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Kalbe. 

Schöneck, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Danzig Kr. Msrienburg. 

Schöneiche, das PreuTs. D. , hegt im 
Rbz. Potsdam , Kr. Ni*derburnim. 

Schönewatda, die Pr*-ufs. St., liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Schweinitz. 

Schönflies, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr Königsberg, hat 257 IL 
und 1,800 E. ' " % . 

Schönlanke, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Czamikow. 

Schönste, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz. Marienwerder, Kr Michelau 

Schopf heim, die Bad. St., gehört jetat 
zum Treisamkr. 

Schorndorf, die Würt. St., hat 45* 
Haupt- u. 77 Nebengebäude nnd 3,564 
Einw. Hauptnahrung ist der Wem- 

Schraplau, die Preufs. St., liegt int 
Mansfelder Seekr., des Rgbz. Merse- 
burg. 

%'chreihershau , das Prenfs. D. , hegt 
im Rbz. Reichenbach, Kr. Hirschberg. 

Schürgast, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Falkenberg. 

Schwächat , der Oester. MB. Auiser 
der grofsen Katiunfabr. findet sich hier 
eine Blechwaarenfabr. Auf der Stelle, 
wo Sobiesky s hager bei dem Entsatz« 
von Wien 1683 stand, ist eine 14 Fofa 
hohe Säule errichtet. 

Schwanebeck, d?e Preufs. St.. hegt im 
Rbz Magdeburg, Kr. Oschersleben. 

Schwarza, der Preufs. Mfl., hegt im 
Rbz. brhtrt. Kr Henneberg. 

Schwarzburg' Rudolstadt. Der Fla- 
cheninhalt beträgt nach der Cession 
seines Antheils von Heringen u. Kelbra 
20 QM., mit 2 St., 169 Mfl. nnd D., 10,000 
H, und 5+,ooo B« 
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Schwarzenberg , die Bsier. Standes- 
herrsch ( s Tien Artikel Schwarzenberg, 
Deutsches Fürstenhaus;, macht jetzt ein 
Herr ich.-if'sg.TK ht des Rezatkr. aus. 

Schwarzwald, Wärt. L'. V. — Dieser 
Artikel fallt jetzt weg. 

Schwartwaldkrcis , Würt Kreis, aus 
der L. V. Oberneckar, Mittelneckar, 4 
O. A. von Schwarzwald und j von Alb 
bestehend — 81 QM., mit jfrj.ioo E. , in 
12 O. A. D Balingen — 6. QM. , 26.600 E*. 



B Oberndorf — u DU, ig, 400 E jTR ott- 
weil — 5ltS Q*:i. I 7'9°°- E- l) Spaiching 
— 5 QM., i8.V>' B. 5 l'utiling — f 



MTT TiS.y o B. 5 Tuttlinc — 5 Q.M., 
J. 6^ Herren berg - 4 QM. , 2i,?iO 
7jHorb — 4QM., iß 100E. ßi Rothen- 
burg — 3 QM , 24,o.x< fiinw. 9 Sulz — 1 
QM., 16 S-x> E. 10J Tübingen — 3^ QM., 
25,40p E. XI) Calw — 5 QM., lg.Soo Einw. 
12J Freudenstadt — jot/^ QM. , 21*200 E. 
13) Nagold — 4V2 QM., 22, 000 E. LL) 
^jTuenbnrg — fuM.,' ijkqoo Einw. 15) 
Karting — sVaT?M. , ^2,Rco ~E. ifi] Reut 
Üng — 3V2 QM t 22,9 ,-1 K und 17) Urach 
— 5 Q* 1 * » gfiiZSS E. Der Sit2 der Regie 
xnng ist Reutung. 

Schweden, das Königrci )t Die Volks- 
menge betrag »813 2,407i2O0 ß ; 86 Städte 
jmtt-n deren 323.791 Norwegens Volks 
mengt wurde aut QI3 000 berechnet, mit- 
hin würde ilas gesummte Heich doch 
33i7,.o6 Bewohner gezahlt hoben. In 
871 rabr. wurden >8U von 6,210 Arb. für 
5,62;, 130 Kthlr. Waareti fahrizn t. i8'f> 
haue Schweden 1,036 Schilfe von 65 84b 
schweren 1 asren und mit 0 01a Seeleu- 
ten bemannt, ig 16 sind in »äranitlicben 
Schwedischen Seehäven 3 : oi3 Fahrzeuge 
ein und 2,671 ausgelaufen, doch machte 
die Gesaromtapstuhr nur £, die Eintuhr 
dagegen n Mi!l, Kthlr au«. 1816 betru- 

§cn die Eink. 5,768,68^1 die Ausg. 4,430,361?, 
ie Schuld 15, ^i, 2 -i Rthir Banco. 

Schwedt, die freufs. St., im Rgbz. 
Potsdam. Kr. Neuangermünde , hat 310 
IL u. 3 902 E. 

Schweidnitz, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Hachenbach. 

Schweinfurt , die Baier. St , hat km« 
ne Bleistift- , sondern eine Bieiweifs- 
fabr. , so wie seit neuern Zeiten eine 
Fabrik von chemischen Feuerzeugen 
n. s w. 

Schweinitz, die Preuf«. St , ist Hpt- 
ort eine* Kr. im Rbz. Merseburg. 

Schwelm, die Pr.-ofs. St., im Rgbz. 
.Arensberg, Kr. Hagen, hat 232 II. und 

^ Schwerin t die Preuf*. St,, liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Bomst. 

Schwerte, die Preufs. St., indem 
Rgbz. Arensberg, Kr. Dortmund, hat 
.513 B. 

Schwetz, die Preufs. St., liegt in dem 
Rbz Marienwerder, Kr Könitz. 

Schwtbus, die Preufs. St., in dem 
Rbz. Frankfurt, Kr. Züllicliau , hat 360 
iL und 2,6iq E 

Sebcnf.0, dia Oestsr. St. in Dalma- 
tisn, hat 6.7:06 E. 

Secheilet, die Britt. Inselgruppe. 
Nur 5 dieser Eilande sind bewohnt. 
Mahe, rraslin und la Disue. Mahe hat 
2,618 Praslin 261 und la Digue 71 Einw. 
Auf beiden emteren finden sich gute 
Häven., Mahe u Praslin erzeugen zwi- 
schen 350 bis 400 Ballen Baumwolle, i,or, 0 
bis l.aoo Zntr. Kaff ee, auch gedeihen Öe- 
würmeiken u Zimmet recht gut. Schild- 
kröten giebt es, so wie Austern, In Men- 
ge, dagegen fehlt es an Vieh, Geflügel o. 
Koru. Xhe Einwohner besitzen 0 ver- 



deckte Fahrzeuge, womit sie sowohl 
nach den Maskarenischen Inseln und 
Madagaskar als nach Ostindien han- 
deln 

Sechshaus, Oester. D. im V. U. W. 
W. de« Landes unter der Ens , mit 104 
HL Baumwollenzeueh • , chemische Pro- 
dukten-, Wachsleinew.md und Taffet- 
fabr. , Orientalische Waaren nnd Sei- ' 
denzeuchdr ucker ei. 

Srckau, der Oester. Mfl. in Stsyer, 
hat 80 IL u. 38t E. 

Seehausen, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr Wanzleben. 

Seehuusen am Alun-L , die PreuT«. 
St., liegt im Rbz. Magdeburg, Kr. Oster- 
bürg. 

Seeland, das Dänische .Stift, enthält 
24 Städte, 14^ Bittergnter, 411 .Kirchspie- 
le . und, aufier der Hptst. Kiöbenhayn, 
mit ino,ooo E. 6. Aemter: 1) Kiöbenhävn 
— «QM., 30^600 E. 2) Predriksbor? — 
23V2 Q M. , 32 000 E. 3) Holb-k — 25. QM., 
4t, j'^ E. 4 Soröe — 22. QM. . 4^,400 E. 

J) Prästöe — 3tVz QM-, 49>oo.> Einw., u. 6j 
ibrnho'.m — 18. Q vi mit io^oto E. 

Seclow, die Hreufs. St. , im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Lebus, hat 190 H. und 
jji8l E. • 

Seida , die Preuf». St. , liegt im Rftz. 
Merseburg , Kr. Schweinitz. 

Seidenberg,' die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Liegnitz, Kr. Görlitz. . 

Sei ers oder y iederselters , das Nass. 
Dorf, liegt im Amte Idstein, nicht in 
Limburg. 

Semtin , die Oester. St,, hatte 1313 

8.313 B. . 

Senftenberg, die Prenf«. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Kalau, hat 177 iL u 719 
Eiuw 

Sensburg, die Preufs. St , liegt im 
Rbz. Gumbinnen , Kr. Khein. 

Serina, Oester. Mfl. im Br»-mbana- 
thale, der Milan. Delegation Bergamo; 
Geburtsort des berühmten Malers Jak. 
Palma. 

Sermione, der Oester. Mfl., ist der 
Geburtsort des Röm. Dichters Catull. 

Serravalle die Oester. St. in Treviso, 
liegt am Maschio, nicht Mischio. 

Seste, Oester. Mfl. in der Vencz. Dl«. 
Friaul 

Sicilten, das Königreich, ist seit 1817 
in 1 Intend getheilt: jj Palermo mit 
405,231; 21 Messina mit 236.784; 5) Cuta- 
nea mit 289,406; ±j Girgenti mir -458,S77i 
. 5) Syragnsa mit 19^,710; 61 Trjpan mit 
135,712 und 7_) Calatanisetia mit i*,5,223 E. 
Die beiden ersteren bestehen aus die 
übrigen aus 3 Distr. Jeder Intendanz 
steht ein Intendant vor, dem ein Pro- 
vinzialrath beigeordnet ist, der aber 
nnr eine berathende Stimme führt, so 
dafs die Verwaltung, Polizei und Be- 
krutenaushebung ganz von dem Inten- 
danten abhängt. In den Distr. befinden 
sich U nterinteudanten und Distriktsri- 
the , welche letzters sich jährlich auf 
14 Tage versammeln, worauf der Pro- 
viimalrath auf 22 Tage zusammentritt. 
In jeder Gemeinde wird ein Gemeinde- 
rath unter dem Namea Decurionat von 
den Gemeindemitgliedern jährlich er- 
wählt. Durch diese Einrichtung ist daa 
Feudalsystem in Sicilien gauz vernich- 
tet Das Parlament hal blofs das Recht 
der Besteurung. 

Sicilien, beide, das Königreich. Dia 
höchsten Behörden des Reichs sind: der 
Staatsrath mit anbestimmten Mitglie- 
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dem , und da« Staat sministerinm mit 8 
Ministem; der auswärtigen Angelegen- 
heiten, der Justiz and "Gnade , de* Kult, 
der Finanzen, den Innern, de* Kriegs n. 
der Marine, der kön. Domänen und der 
allgemeinen Kanzlei Die Minister sind 
Staatssekretäre. — Sicilien jenseits det 
Meeres trägt zu den Staatsausgabed 
1917.687 U««zen 8.33->- 6Q2 Gulden) bei. 
Die Grundsteuer Neapels beträft 6^150^000 
Dukaten ( io.QS4. 88 Gu-d ). In Napoli 
besteht die Armee am in Reg. Infante- 
rie, Reichten Truppenkorps, i ausländ. 
Reg., 4 Reg. Kavalerie und 2 Chevaux- 
legersreg. der kön. Garde, auf» er dem 
aus • Grenadier und Jägerreg. der kön. 
Garde. Im aktiven Dienste sind 42.044 M.» 
u. 3 650 M in Reserve, blofs Inta n tirie , 
dann 3,006 Bf. Kavalerie. Die Stärke der 
Artillerie i»r nicht, bestimmt. Die Trup- 
pen auf Sicilien be ragen 16,000 M. 

Sicilien diesseits des Meers oder Na- 
poli. Die gericht). Verfassung ist 1317 
organisirt. Da* oberste Justizrevisorium 
ist der oberste Justizhof zu Napoli. Ap- 

ftellationshöfe sind 4^ zu Napoli, Aqui* 
a , Trani und- Catanzat o ; jede Provinz 
hat ihren grofsen Krimi nalhof; jede 
Hauptst einer Prov ihr Civiitribunal ; 
jede Hauptit eines Kr. ihren Kreisrich 
ter; jedp Gemeinde ihren Friedensrich- 
ter, nur erhält Naaoli für jeden Stadt- 
bezirk einen besondern Friedensrichter. 
Es giebt Handelstribiinäle. Zu Napoli 
ist ein gruf&er Rechnungshof, der a'le 
Beschwerden und Streitigkeiten in der 
Verwaltung Untersucht und die jährt. 
Rechnungen prüft. 4 Lyzeen sind orga 
nisirt: zu Salerno , Pari, Aquüa und 
Catanzaro. und 2. Kollegien zu Reggio 
und Cosenza. >_ 

Siegburg, die Preufs. St., ist Hptort 
•Ines Kr. im Rbz. Köln. 

Siegen, die Preufs Hptst. eines Kr. 
im Rgbz. Arensberg , hat 800 iL u. 3,fo7 
E. , und ist der Sitz eines königlichen 
•Bergamt». 

Silberherg, die Preufs.- St., im Rbz. 
Reichenbach, Kr. Frankenstein. 

Sirnbach Baier D. und Sitz eines 
Landg. von 2»/a QM. nnd 7,638 Einw. im 
Unterdonaukr. 

Simmrring, das Oester. D., hat auch 
Brouzefabr. 

Simmern , die Preufs. St. t mit 1.860 
Einw. , ist Hauptort eines Kr. im RgbJt. 
Koblenz. 

S kahlen, die Preuf«. St. , liegt im 
Rbz Merseburg, Kr. Weifsenfeis. 

Slupze, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Posen. 

Sobernheim, die Preuf*. St., mit i,8&6 
Einw., liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Kreu- 
zenach. 

Soden , das Nase. D. , liegt im Amte 
Höchst, und hat, aufsar seiner Saline, 
auch einen Gesundbrunnen. 

ffönzijr, die Preufs. St., mit 1,417 E., 
liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Ahrweiler. 

Soest, die Preufs. Hptst. eine« Kr., 
im Rebz. Arensberg, hat 1,204 iL und 
6,798 E. . 

$ oldau, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
jMarienwerder, Kr. Neidenburg. 

Soldin, die Preufs. St., ist Hptort ei- 
nes gleicht». Kr. im Rgba. Frankfurt ,' u. 
zahlt 378 H. und 2, 6,^2 E. f <• ^ 

Solingen, die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Düsseldorf. 

Sommerfeld, die Preufs. St., im Rbz. 
Frankfurt ■ Kr. Brossen , hat 475 iL und 
2,8*6 E. 
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Sonneberg, die Preufs. St., im Rgbi. 
Frankfurt , *Kr. Sternberg, hat 193 H. n. 
i,8u E. ■ 

Sonnenwalda , die Preufs. St. und 
Standesherrsch., mit 136 iL u. 800 £•> ge- 
hört zum Rbz. Frankfurt, Kr. Luckau. 

Sorau, die Preufs. Kreisst. des Rbz, 
Frankfurt, hat 403 IL u. d D71 E. 

Sorge, der Preufs. Hütte nort, liege 
im Rbz.« Brf urt, Kr. Hohnstein. 

Spalatro, die Oester. St. in Dalmi- 
tien, hat 7,368 E. 

Spandau^ die Preufs. St v , im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Osthavelland, hat 401 iL 
u. 4,303 E. 

Spechtshausen , das Preufs. D., liegt 
im Rbz. Potsdam, Kr. Oberbarnim. . 

Speyer, die. Baier. Hptst. des Rhein- 
kreises , ist jetzt auch der Sitz eines 
Bischofs. 

Spitt, der Oester. Mfl. , das dabei 
befindliche Kupferbergwerk ist jetzt, 
auigelassen, auch die Kupfervitriolsie- 
derei eingegangen. 

Spremberg, die Preufs. St», im gleich- 
naru. Kr. des Rbz. Frankfurt, hat 324 iL 
u. i,sj8 E. 

Spvottau, die Preufs St., ist Hptort 
eines Kr im Rbz. Liegnitz. 

Atatltberg, die Preufs. St., im Rbz. 
Arensberg, Kr. Brilon, hat 37O E . 2^35 
Einw., und wird in Ober- und Unter- 
marsberg getheilt. Irren - nnd Kranken- 
anstalt 

Stallupönen, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz Gumbinncn. 

Stargard, die Preufs. St. an der Fer- 
se, ist Hauptort eines Kr. im Rgbz. 
Danzig. 

Stargard, die Preufs. St. , ist Hptort 
des SaaUiger Kr. im R£bz. Stettin, und 
hat i.u6 IL u. 8 509 E. 

Stasfurt , die Preufs. St., liegt im 
Rbz Magdeburg. Kf. Kalbe. 

Steele, die Preuf«. St. , mit 3,006 B., 
liegt im Rbz. Düsseldorf, Kr. Essen. , 

Steinau, die Preuf*. St., ist Hptort 
eine* Kr. im Rbz. Breslau. 

Steinfurt, die Preufs. Standesherr- 
schaft, gehört zum Kr. Steinfurt de« 
Rbz. Münster. 

Steinheim , die Preufs, St., liegt im 
Rbz. Minden, Kr. Höxter. 

Stendal, die Preufs. St. , i»t Hptort 
eine* Kr. im Rbz. Magdeburg. 

Stenszeuto, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. und Kr. Posen. 

Sternberg, die Preufs. St. , im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Sternberg, hat u6 iL u. 
71s Einw. 

Stettin, derPrenfs.Rbz. in Pommern, 
zählt 240»/a QM- una 3 10 >952 Einw. in den. 
Kreisen: 1) Demmin ; 2J Anklam ; 3) 
Usedom - Wollin i _4J Randow; 5) Grel= 
fenhagen, 6) Pyritz; £)Borck; STDaber 
Qj Flemraingi lOJ Greifenberg lösten 
u) Saatzig. *> 

Stettin, die Preufs. Hptit. de* gleich- 
nnm. Rbz und Kr. Randow, hat 1,7^2 IL 
una 21,523 Einw. 1814 klefirten in deu 
Baven 1,554 Schiffe ein u. 1,180 an*. 

Steycr-rark. Nach Sartori gewinnt 
Steyermark von 558 5?4 Jocn Ackerlan- 
des an Waizen 604,671, an Roggen 1^36^008. 
an Gerste 522,368 nnd au Hafer 1 ,899 >37t> 
Hetzen. 

Stinnerkagel , Oester, hohe Alpe in 
dem Traunkr. de* Landes ob der Ens. 
zwischen dem Salzkammergute .und det 
Steyermark, nur 2860 Fufs über dem 
Spiegel des Traunsee , aber voller ro- 
mantischen Partien. 
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Stötten, die PipuIY St., lieft in dem 
Rbz Mprsrbu r, Kr Weif*enfels. 

. Stolherg y die Preufs St. am Harze, 
gehört tuit der Standesherrsch zu dem 
B<-7. Merseburg, Kr. <angerhausen. 

Stolpe, der Preufs Mfl. , im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Neuangennünde , hat 56 
H and 479 E. 

Stolpe, die Preufs. St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz RügenwaUle , bat 620 
iL u. 4 393 E. 

Stolpemünde , dar Preufs. Mfl., liegt 
im Rbz Köslin, Kr. Stolpa. 

Stolzenberg , die Vorst, von Danzig, 
liegt im Rbz. Danzig, Kr Hirschau. 

Stot ebnest , die Prenfs St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr Frauttadt. 

Strasburg die Oester. St. in Klagen- 
furt , >at 113 IL r>. 616 E 

Stiasburg, diePreafs. St., liegt in 
dem Rbz VJarienwerder, Kr Michelau. 

Strasburg , die Preufs. St., im Rbz. 
Potsdam, Kr. Templin , hat 451 IL und 
2,704 E. 

Straupitz , die Preufs. Standesherr- 
echaft, gehört tum Rbt. Frankfurt, Kr. 
Lübbeu, 

Strausberg , die PreuTs. St., liegt im 
Rbz. Potsdam, Kr. Oberbarnim, u. hat 
3,692 E. 

Strehlen, die Preufs. St. , ist Hptort 
•inea Kr. im Rbz. Breslau. 
• Streppen, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz. Breslau, Kr. Trebnitz. 

Striegau, die Preufs. St., ist Ilptort 
eines Kr. im Rbz. Reichenbach. 

Ströbeck, das Preufs. ü. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Oscherleben. 

Stromberg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Koblenz. Kr. Kreuzeaach, und hat 
00 IL und 716 B ' 

Stromberg, Preufs. Mfl. im Rgbz. 
Müh star, Kr. Beckum, mit 380 E. 

Storkow, die Preufs St. , im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Teltow Storkow, bat 1,047 
Einw. 

Stukm, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marienwerder , Kr. Chrietburg. 

Stuttgart, die Würt. Hptst. , hatte 
1815 in 1,976 iL , ohne Militär and Hof- 
partien . 23,604 E. 

Süchteln, die Preufs St. mit 4,066 F.-, 
liegt im Rbz. Düsseldorf, Kr. Krefeld. 

Südbtaband, Nied. Prov. zwischen 
21° 57' bis 22° 51' ö. L. und 50° 30' bis 510 
fl£ IL Br. , im N. an Antwerpen, im O. 
an Limburg and Lüttich, im S. O. an 
Ts'amur. im S. Vv. an Heonegau, im W. 
an Ostflandern gränzend, 66#OM- grofs, 
mit 4|!,j;; E., meisten« Katholiken und 
Wallonen: Der eben«, von der Dyle, 
Demer und Senne und mehreren Kanä- 
len bewässerte Boden ist aufserordent- 
lich fruchtbar; das Land ist wie ein 
Garten angebanet, and überall mit ein- 
zelnen Meierhöfen umgeben, die ihre 
blühenden Felder um sich her haben 
Man hat selbst bei der starken Bevölke 
rnnr noch Korn übrig, and eine «ehr 
ausgebreitete Horn Viehzucht ; auch ist 
«ler Kunstfleif« , bes in baumwollenen 
W «aren , feiner Leinewand, Spitzen, 
Papier etc. sehr lebhaft. Die Ausfuhr 
b -steht in Korn. Obst, starkem Biere, 
Branntwein, Rühö- , Spitzen, Hüten, 
wollenen und baumwollenen Waaren, 
Seife, zacker, raffinirtem Sj je, Tabak, 
Druck- und Schreibpapier, Papiertape 
ten, Stärk* /und Stecknadeln; die Bilanz 
ist für die Prov. Sie ist die zweite in 
der Reihe der Genernlstaaten , und sen 
d,et 2 Deputirte zur Kammer; ihre Pro- 
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▼incialstaaten bestehen aus 8t Mitglie- 
dern. Uebrigens gehört sie aar vierten 
Militärdivition und unter den hohen 
Gerichtshof von Brüssel , and wird in £ 
Bezirke, Brüssel, Löwen und Nivelies 
absetheilt , die 24 Kantone and 38S Ge- 
meinden enthalten 

Sugenheim, Baier. Hofmark u Herr- 
schaftsgericht des Rezatkr. 

Suhla, die Preufs St., liegt im Rbz. 
Erfurt. Kr. Henneberg. 

Sulau, die Preufs. St. and Minder- 
herrsch., gehört zum Rbz. Breslau, Kr. 
Miittsch. 

SuJmiersxYce, die Preufs- St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Ad inan. 

Sulzburg, die Bad. St., gehört jetzt 
zum Treisarokr 

Sulzheim , Baier. Mfl. und Sita eines 
Landger im Untermainkr. 

Sund, die Meerenge. 1816 PMsirten 
denselben 6.300 Schiffe aas der Ostsee a. 
6,-p8 aus der .Nordsee, zusammen 13,148 
Schiffe. 

Swinemünde, die Preufs. St., im Rbz. 
Stettin, Kr. Usedom - Wo Ilm , hat 332 iL 
2,7^0 Einw. 

Szrem , die Prenfs. St., ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Posen.' 

Szroda, Preufs. Hptst. eines Kr. in 
dem Rbz. Posen, mit 290 iL und 1,217 E t 
wor xtfi Juden. 

Szubin, Preufs. St. in dem Rbz. and 
Kr. Bromberg, mit i, 100 Einw., worunter 
400 Juden. 

Szulitz, die Preufs St., liegt im Rbz. 
und Kr. Bromberg. 

Szurul , Oester. Gebirge im Sieben- 
te irg. Distr. Fogarasch, das sich 7,122 F. 
hoch erhebt. 
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Tambach, Bai er. D. nnd Herrschafts - 
gern ht im Ob rmainkr 

Tangermünde , die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Stendal. 

Tapiau, die Preuf». St., ist Hptort 
eines Kr. im Rbz. Königsberg. 

Tarnopal , Oester. Kr. in Galizien, 
der 1816 149,555 E. zählte. Kreisst. ist 
Tarnopol 

Tarnou itz , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Beulhen. 

Teesdorf. Oester, ü. im V. U. W. 
W. des Landes unter der Ens, mit einer 
Banm wollen gespinnstm f. 

Tegernsee, Baier. D. und Herrschafts. 

fericht, der Barone von Drechtel, im 
sarkr. 

Teklenburg , die Preufs. St, ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Münster. 

Telgte, die preufs. St., liegt im Rbz. 
und Kr. Münster. 

Teltow, die Prenfs. St-, im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Teltow. Storkow, hat 798 
Einw. 

Tempelburg, die Preufs. St., im Rbz. 
Stettin, Kr. Köslin , hat 352 IL und 2,1s 1 
Einw. 

Templin, die Prenfs. Kreisst. , im 
Rbz. Potsdam, hat 319 iL und 2,067 Ein- 
wohner. 

Tenstedt, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Brfurt, Kr. Langensalza. 

Teuchern, die Preufs -St. , liegt im 
Rbz. Merseburg, Kr. Weifsenfels. 
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Teupitx, die PreuTi. St., im Rgbz. 
Potidam, Kr. Teltow Storkow, hat 360 
Einw. 

Te utchnit z , die Huer St., im Ober- 
maiiikr.,- hat 126 U. und f>83 E. 

Thale, das Preufs. ü. , liegt im Rbz. 
Magdeburg, Kr. Aschersleben. 

Thamsbrück, die Preuft.St., liegt im 
Rbz. Erfurt, Kr. Langensalza. 

Thannhauten, die Baier. Standesherr- 
schaft, macht ein Herrschaftsger. des 
Oberdonaukr. aus. 

Thorn, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marienwerder, Kr. Kulm. 

Thuin, das Oester. Schi., liegt im 
Oguliner Regimente. Die merkwürdige 
Doppelhöhle, in der Nähe ist im grofsen 

Thumau, die Baier. St. im Ober- 
mamkr., ist nun der Si|z der gräfl. 
Giecnechen Justizkanzlei. 

Tiene, der Oester. Mfl., nicht Tienne. 

Tittt, die Preafs. St., liegt im Rbz. 
.Marienwerder, Kr. Krone. 

Tilsit, die Preuf». St., ist Hptort ei- 
nes Kr. im Rbz. Gumbinneiw 

Tirschtiegel , die Preufs. St. , liegt 
im Rbz. Posen. 

Todtnau, die Bad. St. , gehört jetzt 
zum Trei>amkr. 

_ Töppliwalda, Preufs. Mfl. des Rgbz. 
Reichenbach, Kr. Munsterberg., mit Qoo 

Einw. 

Tolkemit, die Preufs. , St. , liegt im 
Rbz. Dauzig , Kr. Marienburg. 

Torgau, die Preufs. St. , ist Hptort 
eines Kr im Rbz. Merseburg. 

Tost } Preufs. St. ist Hptort eines Kr. 
im Rbz. Oppeln. 

Toulon, die St. , ist der Geburtsort 
vom Pater. Amiot f 1794. 

Traben, der Preufs. Mfl., mit i,okE., 
liegt im Kbz. Koblenz, Kr. Zell. — 

Tra\:henberg , der Oester. Mfl. iu 
Steyer , hat 71 IL u. 381 E. 

Trachenberg. die Preufs. St. u Stan- 
desherrsch. , gehört zum Rgbz. Breslau, 
Kr. Militsch. 

Trackehnen, da« Preufs. D., liegt im 
Rbz und Kr. Gumbinnen. 

Trarbach, die Preufs. St., mit 1,005 
E. , liejrt im Rbz. Koblenz, Kr. Zell. 

Trau, die Oester. St. in Dalmatien, 
hat 3,806 E. 

Travnick, die Osman St. Unweit, 
davon bei Lepenicza ein Sauerbrunnen, 
wovon jährl. mehrere tausend Flaschen 
nach Dalmatien gehen. 

Trebbin, die Preufs. St., im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Teltow Storkow, 1 mit 1,442 
Einw. 

Trebnitz, die Preufs. St. , ist Hptst. 
«ines Kr. im Rbz. Breslau. 

Trebschen , Preufs. Mfl. im Rgbz. 
Frankfurt, Kreis Zülüchau, mit 32 iL n, 
218 B. 

Treffurt, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Erfurt, Kr. Mühlhausen. 

Treisumkreis. Dieser Kreis, mit dem 
der ganze Wiesen kreis vereinigt ist, 
zählt jetzt 242,8^1 E., und hat 2) Aemter: 
i) in dem Kriminalamte Freyburg die 
Bezirksämter Staufen , Heitersheim, S. 
Peter, St. Freyburg, Land Frey borg L 
Land Freyburg II, und Breisach; 2 in 
dem Kriminatamte Emmerdingen die 
A Linter Emmerdingen, Endingen, Ken- 
zingen , Waldkirch und Elzach; 3) im 
Kriminalamte Wald«hut die 15. A. Je- 
stetten,, Thiengen, Waldshut, S. Bla 
•ien, Lanfenburg und Sackingen; 4] im 
Kriminalamte Mühlheim die A. bchö- 



Unt 



1 . 
4! 



neu, Schopfheim, Lörrach, Kandern und 
Muhlheim. Die Hauptstadt ist Frey- 
burg. r J 

Tretfs, der Preufs. Mfl , mit 1,023 E.. 
hegt im Rbz. Koblenz, Kr. MayenT^ 

Treptow am Tollensee, die Preufs. 
St., im Rbz. Stettin, Kr. Demmin, hat 
372 iL und a,i7Q E. 

Treuenbr tetten, die Preufs. Kreiist., 
des Kr. Zaucha- Beizig, im Rgbz. Pota- 
dam, hat 542 IL und 3,376 E. 

Trttbel, die PreufsT St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Sorau, hat 207 IL und 
1,207 E. 

~7Trief enstein , Baier. Schi, und Dorf, 
welches ein Herrschaftsgericht des Un- 
termainkr. ausmacht. 

Trier, die Preufs. Hauptstadt , des 

f;leichn. Rbz. und Kr., ist Sitz einer ge- 
ehrten Gesellschaft. 

Triette, die Oester. St. 1S15 klarir. 
ten in den Häven 7j676 Schiffe mit 275,732 
Tonnen (jede au 2flCiftr.) ein. 

. Trimmau, Prenfs. D. im Rbz. Kö- 
nigsberg, Kr. Tapiau, mit einem Sauer- 
brunnen. 

Tristan d s Acunha, die Afrik. Inseln, 
sind kürzlich von den Britten besetzt. 
184 fanden sich nur 3 Menschen da- 
selbst. Die gröfsere Insel liegt sehr 
hoch, und hat etwa 13 Engl. Meilen im 
Umfange. Der Pik soll doch nur 4,000 
Fuf« hoch seyn Der Landungsplatz ist 
für die kleinsten Böte sicher. — Die 
Besitznahme der Amerikaner war un- 
gegründet. 

Trutenau, der Preufs. Weiler, liegt 
im Rbz. Königsberg. Kr. Schaken. 

Trtemesno, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Brömberg, Kr. Gnesen 

Tuchel, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Marienwerder, Kr. Könitz. 

Tübingen, die Wfirtemberg. Stadt. 
Mit der dasigen Universität ist nun auch 
die bisher bestandene katholische Uni- 
versität zu Elwangen vereinigt. 1817 
waren in Tübingen 355 Studierende. 

Turin, die Sardin. Hauptet. , hatte 
1817 88,570 Einw., worunter 1,450 Ja- 
den. 



U. 



Ubigau, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Lieben^verda. , 

Uckerath, der Preufs. Mfl. , iit Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Köln. 

Ucker münde, die Preufs. St;, im Rbz. 
Stettin, Kr. Anklam, hat 268 IL u. 2,071 
Einw. 

Uebelpach, der Oester. Mfl. in Steyer, 
liat 82 iL und 486 E. ■ 

U einten, Thal Uelmen , Prenfs. Mfl. 
unweit dem Uelmerer Meere, im Rgbz. 
Koblenz, Kr.' Mayen, mit 801 E. 

Uiest , die Prenfs. St. , liegt im Rbz. 
Oppeln, Kr. Grbfsstrehlitz. 

Unkel, die Preufs. St., mit 542 Einw., 
liegt im Rbz. Koblenz, Kr. Linz. 

Unna, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Areas berg, Kr. Hamm, und hat 401 H. 
und 3 <2 Q4 B. - * ^ 

Unterdonaukreis , der Bai er. Kreis. 
Nach seiner neuen Organisation eingo- 
theilt: a) in 10 Landgerichte: 1) Al- 
teuötting; 2) Burghausen; 3) D eggen-, 



42 



Unt 



Ver 



dorf ; 4) Eg genfelden ; 5] Grafenau, 6) 
Griesbach; 21 Cham; 8£ Kötitiug; q: 
Landau; 10] Mitterfels ; nj Passau ; ijQ 
Pfarrkirchen; 13' Regen; 14) Simbach; 
jg) Straubing; 16) ViechtacF"; 17? Vils- 
hofen | iß_ Wegscheid; 19) Wöllstein;, 
bj in da« Herrscnaft«gcricTu Irebach. 

Unterdrauburg, Oe«ter. Mfl. im l.ai- 
bacher Kr Klagenfurt an derD^ave, mit 
X Sch». Hptort einer Herrsch. 

U nter mainkreit , Baier Kr^is, w?I- 
'ch»r das vo--in. Grofsherzogthum Wurz- 
burg , das Fürst. Aschaffenburg und die 
von Fulda und von Hessen erworbenen 
Langest heile begreift zw 26° 35* bi9 28° 
Vf' L. und 49 0 40 bis 5*10 38* n Br., im 
£L an das H.-rzogl Sachsen, im O an 
den Ob* rtuainkr , im S. an Baden und 
He»«*n und im W an Kurhessen t-rän- 
«end, 142.33 QM. grofs Oberfläche: mei- 
stens bereig , doch hat da* Würzburg- 
ache auch mehrere beträchtl Ebenen 
und gehört zu den schönsten and reich» 
•ten Prov. Deutschlands. Boden : in 
den Ebenen und Thä lern fett u. frucht- 

' bar, an den Gebirgen, besond. am Spes- 
sart , steril. Gebirge: die Rhön, der 
Steigerwaid, der Spessart. Gewassei : 
der Main mit der Fränkischen Saale, 
Itz, Baunach Wehre, Tauber, A schart, 
Lohr; beträchtl. See'n giebt es nicht; 
Mineralwasser sind zu Kissingen, Bok- 
le> , Wipfeld und Brückenau. Klima: 
in den ebenern Thailen milde und au- 
genehm, auf dem Spessart, der Rhön n. 
in den Umgebungen der übrigen Berge 
rauh und kalt. Produkte: Getraide, 
Kartoffeln , Flachs , Hopfen , Garten» 
fruchte, Obst, Wein, Holz, die gewöhn- 

• liehen Hausthiere, Wildpret, Fische. 
Geflügel. Bienen, Salz, Thon. Volks- 
menge: 422,366. bis auf dir wenigen Ja- 
den sämmtlich Deutsche, der Mehrheit 
nach Katholiken, doch findet mau auch 
viele Lutheraner und einige Mennoni- 
ten. Nahrungszweige : Wein ist das 
llauptprodukt der Umgebungen des 
Main and auch die Stap-'waare des 
Landes, das unter den Würzburger Ge- 
wächsen den edlen Leisten , Stein- u. 

1 Snieckerweiti zählt; man wendet auf 
den Anbau desselben sehr vielen Fleifs, 
eben so auf den Obstbau Auch der Ge- 
treidebau wird im Würzburgschen mit 
vieler Sorgfalt getrieben, and diefs ge- 
segnete Land erzeugt bi'i weitem mehr 
Korn, als es bedarf: nicht so Aschaffen- 
burg, wo die Waldkultur und die Vieh- 
zucht alle Hände beschäftigen , und der' 
steinige waldige Boden den Körnerbau 
»ehr be-chränkt. Der Bergbau geht 
blof» auf Salz: die reichen Salinen zu 
Orb und Kissingen p'oduziren über das 
einheimische Bedürfnifs. Kunstfleils: 
die Provinz ist blofs produzirend, es 
«jiebt zwar einige Fabriken, aber diese 
sorgen kaum für das Land selbst und 
werfen nichts in die Schaala der Aus- 
fuhr Auf dem Lande wird viele Haus 
leinewand und hölzerne Waaren ver- 
fertigt • auch' ist der Schiffbau in 
Aicbaffeiiburg nicht unbedeutend. Aus 
fuhr: Wein,iährl. 1,200 Fuder, Korn, 
Obst, Holz, Flachs , OVmüfse , Säme- 
reien , Schaafe , Wolle, SaUfiS'hweine, 
imne raus In- Wasser, Salz, Stan-, Bau- 
und Brennholz, Schiffe, Holzwaaren 
Steats Verbindung: die Prov. hat dnreh 
die neuere Organisation dieselbe Ver 
fassung, als die übrigen Baiernschen 
Staat* n, erhalten. Der Sitz des Gene 
ralkommissariats und Apptllationsge- 
richti ist zu VYürzburg Uebrigens wird 



der Kreis eingetheilt: a) in 42 Landge- 
richte: n Alzenau; 2J Arnstein; 31 
Aschaffenburg: 4, Aura: 5 Bischofs - : 
heim; 6j Brückenau ; 7> Dette hach ; 8i 
Ehern; 9) Kliman; 10J Everndorf; 11) 
Fladungen; 121 Frarn mer>bach ; 15 ) GT- 
münden ; u Gerolzhnfen; j/j) Gleus- 
dorf; rbj Hamtuelburg; 17; Hafsfurt; 
lg) Hilders; iq Hofheim; 2Q Homburg; 
21) Kaltenberg: 22j Karlstadt; 23» Kissin- 
gen; 24J Kitzingen; 25» Klein wallstadt I 
26) Klingonberg; 27J Königshofen; 2g) 
\ohr; 20) Mimbe-e; 30) Marksfft; 31) 



Mellrichstadt ; 32; Münnerstadt ; 33) Neu- 
stadt, 3;) Obernburg; 352 Ochsenlurt; 56J 
Orb, 32J Pröisdorf, ^Köttingen; 39), 



stadt; 34) Obernburg; 
Orb , 3% Pröisdorf, , 
Rothenbach; 40) Schweinfurt; 
heim; 42. Volkacb ; 43) Werneck; 4,:) 
Weihers; £») WürzbuFi~am rechten - 46) 
Würzbvirg am linken Mainufer, und 47) 
Zeil, b) in die Herrschaftsgerii hte. 
Amorbach; 2} Eschau; 3) Fechenbach; 
aj Heubach; &) Kastell; Ol Kreuzwerth- 
heim; 7) Krombach; $1 Miltenberg; 9) 
Rothenfels und 10) Triefenstein. 

T/nterneckar. Würt. Landvoigtei. — 
Dieser Artikel fällt letzt weg. 

Unterpiesting , Oesler Mfl. im V. U. 
W. W. des Landes unter der Ens an der 
Piesting, mit 92 iL Blechwaar«niabr., 
Eisenhammer*/ in der Nähe noch 1 Ei- 
senhammer Hptort einer Herrschaft, 
wvzu auch Oberpiestmg gehört. 

Uscz, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Bromberg, Kr Czarnikow. 

' Usedom, die Preufs. Kreisst., im Rbz, 
Stettin, bat 168 iL und 1,04.5 E. 

V. 

Valencia, die Span. St. , ist der Ge- 
burtsort des berüchtigten Papst Alezan- 
der IV. •}• 1505. 

Vallendar , der Preufs. Mfl., mit 2,323 
E. , hegt im Rbz und Kr. Koblenz. 

Vandtbürg , die Preuf*. St., Hegt im 
Rbz. Bromberg, Kr. Wirsilz. 

Venzone, Oester. Mfl. am Venzonesra, 
in der Venez. Dlgz. Friaul, in einem 
Thale zw. hohen Gebirgen belegen. 

.V. Veit, die Oester. St. in Klngenfurt, 
hat 237 IL und 1,454 B. 

■L Veit, OestorTMfl. im V. O. W. W. 
des Landes unter der Ens. 

Velbert, das Preufs. D. und Kirchsp. 
▼ on 5. «0,5 Einw. , liegt im Rbz. Düsse!-' 
dorf, Kr. Metman. 

Venezia , das Oester. Gouv. zerfällt 
in foLgende> 2 Delegazionen : 1} Venezia 
• mit 8 Distr . , 60 Gern Und 251,3+7 E. 2) 
Verona mit 12 Distr., 100 Gem. u. 350,475 
Einw. 3 Padua mit 12 'Distr , io4> Gera, 
und 314.0-4. E. aj Vicenza mit y Distr., 
119 G«m. und 230I160E. 51 Polesina oder 
Rovigo mit 2 Untr , «6 Gem. und 134,146 
E. 6j Treviso, mit 9 Distr. , 102 Gern u. 
225.^48 h Belluno mit 8 Distr., 7oGem. 
Uiidiio Sp7 E. , und 8J Fnaul oder (Jdine 
mit 22 Distr., 181 Gem. und 319,05t Einw. 
Die Zahlung ist von 1816 

Verbat, Osman. Fl. in der Beglerb. 
Bosna. t v »u. am R&doonagebirge , M. bei 
Serpacs in die Save. Sie trägt Lasten 
■von t.ooo Zntr 

Verola- Alghise, der Oester. Mfl,, hat 
3,671 E 

i'erona die Provinz. Nach der Zäh- 
lung von 1816 beträgt das Menscbenka- 

fiital d-rs«*lben 33,1.4/5 Individuen. Sie 
st in 12 Distrikte , V crona , Villafranca, 
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IsoIr della Scala, 'SanguinettO, Le?nn£o, 
Cologna, Zevm , San Bonifacio, IJlasi, 
Ba<J)e, San Pietro und Caprino ei*ige- 
theilt, die taiamm«n x 100 Gemeindca 
zählen. 

Verona, die Stadt, hatte i8l3 in ihren 
beiden The ten 60357 E. Die hier blü 
henden wis»ensihaftl. Anstalten sind» 
aufser dem Lyzeum, die von Lorgna 
1802 gestützte Socreta deile Scienze, das 
Ateneo Veronese, dieAcademia d'Agro- 
coltura , commercio ed arti, die zweite 
Section des k. k. Institut», 1 bischöfl. 
Seminar und 2. Bibliotheken des Dom-/ 
kapitels und der Stadl. 

Versmold, die Preufs. St., liegt im 
Rbz Minden , Kr. Halle. , 

Fetzschau , die Preuf«. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Kalau, hat 185 IL und 824, 
Einw. 

Veurne, Furnes , (Br. 51° 4/ 33" L. ao° 
IQ' 36") Niederl. Hauptst. eines Distrikts 
von 12. 7« QM. und 70,M3 B. t in der Prv. 
We.stilandern , an den Kanälen nach 
Dunkerque und Nieuwport, etwa - 3 M. 
vom Meere, offen, aber gut g« bauet, 
mit 3.453 Einw Grofse Wassercisterne. 
ilandt-i mit Korn, Hopfen, Butter und 
Käse. 

Vierraden, die Preufs. St., im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Neuanger münde, hat 1,08a 
Einw. , , 

Vierssen, der Prenfs. MfL , liegt im 
Rbz Düsseldorf, Kr. Gladbach. 

Vifhizzole, das Oe«ter. D~*, liegt in 
des Dlgz- Padua, nicht Vicenza. 

Vit ginia , der Nordamer. Staat, hält 
nac'> Ebeling nur 2,q68 QM. Die Eink. 
b' trugen 1813 1,040.579 , die Ausgaben 
829,415, die eigene Staattschuld nur 
i35,6co~DoIlars. 

Virneburg, das Prenfs. D , mit 259 E., 
liegt im Rbz. Koblenz. Kr Ahrweiler. 

S. Vith, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Aachen, nnd ist Hauptort eines 
Kreises. 

St. Vito t Oester. MfL. am Regheno, 
in der Venez. Dlgz. Friaal. 

Vülkenmarkt , der Oester Mfl. in 
Steyer , hat 126 iL u. 1 ,529 E 

Vördtn. die Preufs. St., liegt im Rbt. 
Minden, Kr. Höxter. 

Vösendorf, Oester D und k. k Fa- 
milieuherrs^h im V. U.W.W, des Lan- 
des Unter der Ens, mit einem praktisch- 
Ökonom. Institute. 

Voigtsberg , die Oester. St. in Kla- 
genfurt, hat 82 ii u. 952 E. 

Volkmarsheim , die Rurhess. Stadt, 
welche von Preufsen abgetreten ist, ge- 
hört nun zur Pro. . Niederhessen. 

Vordernberg , der Oester.' MfL in 
Steyer, hat 120 IL u. 1,529 E. 
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Wackerstein , Baier. Herrschaftsger, 
nnd Hofmark in dem Regenkr. 

Wähiing, der Oester. Mfl., hat Saf- 
fian- und Brüfslerleder , Engl. Spinn- 
und lakirte Blechwaarenfabr., auch eine 
grofse Baumschnle. 

ifahl Stadt, das Prenfs. D. , liegt im 
Rbz. und Kr. Liegnitz. 
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Wahrenbrück , Nsfli» Preufj. St, liegt 
im Rbz. Merseburg, Kr. Liebenwerda. 

Walbeck, der Preufs Mfl., liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Gardelegen. 

Waideck, da« Deutsche rürstenthum, 
ist 1816 in 4 Oberämter abgetheilt: 1) 
Ed er; 2) Eisen berg; 5} Diemel; + ) Pyr- 
mont. 

Waldeck, die Waldeck. St., liegt im 
O. A. Eder. 9 

Waldenburg, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Schweidnitz. 

fVallhäusen, der Preufs. Mfl., liegt 
im Rgbz. Merseburg, Kr. Sangerhau- 
sen. - * 

Wallis , Helv. Kanton , welcher daa 
Rhonethal einschliefst, und im N. W. 
an Waadt. im N an Bern, im N. O» an 
Uri und Tessin , im O. und S. an Pie- 
mont und im W. an Sävoyen gränzt. 
Seine Gröfie beträgt 06 QM. , sein* 
Volksmenge 63.400 Köpfe, wovon 33000 
auf Oberwallis oder die ä °bern Zehn- 
den, und 29.50c auf l.'nterwalli» oder die 
5^ un»ern Zehn den kommen. In Ober- 
wallis spricht man ein schlechtes ver- 
altetes Deuts h , in Niederwallis ein, 
verdorbenes Französisch : die Religion 
ist katholisch. Da« Land ist fast garte 
von den höchsten Alpen umgeben, die 
sich bei S, Moritz so zusammendrängen, 
dafs sie nur einen einzigen Pafs offen 
lassen. Es bat nur wenige Bbenen, mei- 
stens enge, steinige und sumpfige, doch 
auch einige fruchtbare Thäler, wVlthe 
die Rhone bewässert. Viehzucht ist 
Hauptnahruhgstweig : der Ackerbau ist 
sehr eingeschränkt, besser der Wein-, 
Obst und Kastanienbau , welche letz- 
tere Fru<-ht zum Theil Kornsurrogat ist. 
An Holz, Wild und Fischen ist k- m 
Mangel : ü wird etwas Gold, Blei, Ei- 
sen und Kobald ausgebrar hi , die il ort- 
en Mineralien schlecht benutzt. Man 
ndet vortreiliche Heiiqa« llen , beson- 
ders das Leuker- und Brugerbod. Dia- 
Ausfuhr beruhet allein auf Viehproduk- 
ten, Vieh, Holz und trockenen Feuch- 
ten. — Die Regierungsform tat demo- 
kratisch , jede Gemeinde und jeder 
Zehenden haben ihre Räthe ; die gesetz- 
gebende Gewalt steht bei dem Land- 
rat he , die vollziehende b-i dem Staate- 
rathe. Der Landeshauptmann hat in 
beiden den Vorsitz. Ein oberstes Ge- 
richt von n Gliedern ist das höchste 
Justizgerichl^ Zur Bundesarmee stellt 
der Kanton 1,280 M , der Geldbeitrag ist 
auf 26,500 Schweiz. Fr. festgesetzt. Der 
Kanton zerfällt in 13 Zehenden; Hptst. 
ist Sitten. 

Wandersleben, der Preufs. Mfl., liegt 
im Rbz . und Landkr Erfurt. 

Wangerin, die Preufs. St., im Rbz. 
Stettin, Kr. ßorkow , hat 14J iL und 764 
Binw. 

Winsen, die Preuf». St , liegt im 
Rbc Breslau, Kr. Ohiau. ' 

Wanzleben, di Pr*nfs. St, ist 
Hauptort eine» Kr. im Rgbz. Magde- 
burg 

Warburg, die Preuf». St., ist Hptort 
oine« Kr. im Rbz. Minden. 

Wärendorf. die Prenfs. St., . ist 
Hauptort eine» Kreises im Rgbz. 
Münster , und zählt jetzt 4,700 E. 

Warmbrunn, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr Hirschberg 

Warschau, die Russ. Hauptst. von 
Polen , hat a Messen , im Mai und Nov., 
deren jede 3. Wochen dauart. 
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' Wmrttein, (nicht Warstun) die Preufs. 
St., liegt in dem Rbz. Arensberg, Kreis 
Soest, und hat 1,400 B< 

WartenbergTnT* Preofs. St., liegt im 
Rbz. Liegnitz, Kr. Grünberg. • 

Wßrtenberg, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Breslau. 

Wartha , die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Reichenbach, Kr. Frankenstein. 

Wassanah, grofse St., im Innern von 
Afrika, im S. O. von Tombuktu, die 
Jiptitadt eines mächtigen Negerreichs. 
Sie soll nach dem Berichte des Maaren 
Sidi Hamet am großen Fl. Zcdi oder 
Jolibib zwischen hohen Bergen bele 
gen, mit festen Mauern umgeben seyn, u. 
zweimal so viele Kmw. , als Tombuktu, 
enthalten, ob er gleich die Volksmenge 
dieser St. auf mehr, als 200.000 schützt, 
ihr Beherrscher ist ein mächtiger Fürst, 
der eine starke Armee unterhält, die 
mit Schi eis ge wehren , Speeren, Bogen 
und Flinten bewaffnet isc , auch hat er 
eine Garde von 200 Negern. Seine Un- 
terthanen nennen ihn Olibn. 

Wattenteheidt , die Preufs. St., in 
dem Rbz. Aremberg, Kr. Bochum, hat 
675 R. 

Wees, die Preuls. St , liegt im Rh/. 
Kleve, Kr. Geldern. 

Weferlingen , der Preufs. Mfl , liegt 
im Rbz, Magdeburg, Kr. Gardelegen. 

Wegeleben , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Magdeburg, Kr. Oschersleben. 

Wehen, der Nass. Mfl., ist der Sitz 
eines besondern A. 

Wehrau, das D. ander Queis, ist 
nicht Preufsisch, sondern Sächsisch, und 
gehört zur Prov. Lausitz. 

Weichselmünde, diePrenfs. Festung, 
liegt im Rbz. Danzig, Kr. Üirschau- 

Weidelbach, Ness. D. in dem A. Dil- 
lenburg, mit einem Schwefelbrunnen. 

Weihers, Baier. D. und Sitz eine» 
Landger. im Untermainkr. 

Weilbure, die Nass. St., ist der Sitz 
eines \ . und hat i;?86 E. 

Weilmünster , der Nass. Mfl. , liegt 
im A. Weilburg, jJ 

Weifsensee, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort etiles Kr. im Rbz. Erfurt. 

We^fskirchen , die Oester. St., hatte 

1815 Wittenstein, der Oester. Mfl. in 
Steyer, hat 74 H. und 581 E 

Weit, der Oester. Mfl. in Steyer, hat 
140 H ; und 071 B. _ 

• Wellebith . Oester. Gebirge auf der 
Kroatischen Mi'üärgränze , ein Neben- 
zweig der Din»rischen Alpen f welches 
in der Nähe von Wratnik neben Zengg 
seinen Namen erhält, längs dem Adria- 
tischen Meere sich bis an das Zermag 
nathal zieht, und von Ostana bis zur 
Dalmatischen Gränze einen ununterbro- 
chenen Kamm bildet, der hie und da 
Alpenhöhe erreicht. Nur die Mittel- 
höhen sind mit Holze bestandeu, das 
Hochgebirge besteht aus nackten Felsen. 
Wels, die Oester. St. im Traunkr., 

hat 458 iL und B . . T , 

Welstein, (nicht Wölstein. wie II. 
S. Mfr) Hess. Mfl. im Kr. Alzey der 
Khieinprov. am Appelbache, mit 1 Kalb-, 
o Protest. K.. 2t j H. und 1,175 R. Guter 
Weinbau. 

Werben, aie Preufs St., liegt im Kbz. 
Magdeburg, Kr. OHerburg. 

Werben , die Preufs. St. , hegt im 
Rgbz Stettin, Kr. Pyritz, hat 5c« Ein- 
wohner •' _ 

Werden, die Preufs. St., mit 3,700 E., 
liegt im Rbz. Düsseldorf, Kr. Esten. 



Wtritr , die Preufs. St., im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Zaucha - Belsig, hat jMj 
Einw\ , und bauet Wein ^jährlich 800 
Oxhofte ? ) 

Werl, die Preufs St., im Rgbz. 
Arensberg, Kr. Arensberg, hat 41t LL u. 
2,6-18 E. 

fVcrne, die Preufs. St., im Rgbz. 
Münster, Kr. Lüdinghausen 1 . 

• Werneck , Baier. Dorf und Schi, und 
Sitz eines Landger. im Untermainkr. 

Wtrnigerode , die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Magdeburg, Kr. Osterwick. 

Werstadt , Wörstadt , Hess. Mfl. , in 
dem Kr. Alzey, der Rheinprov;, mit 1 
luth. Pfk-, 180 IL und 1,109 E - > die von 
den durchführenden Heerstrafsen gute 
Nahrung haben. 

Werther, die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Minden. Kr. Halle. 

Wtsel, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Kleve , Kr Rees. 

Westerburg , die Nass. Standesherr- 
schaft , liegt im Umfange des Amtes 
Rennerod. 

Westerkappeln, Preufs. St. , im Rbz. 
Münster, Kr Teklenburg, mit 510 Einw. 
und Leinengewerüen. 

Westhofen, der Hess. Mfl. , im Kr. 
Alzey der Rheinprov., hat j K. , 3 Schu- 
len , 220 H. , 9. Mühlen , und 1^58 Ein- 
wohner. 

Westhoven, die Preufs. St., in dem 
Rbz. Arensberg, Kr. Dortmund, hat 78t 
Einw. 

Wetter, die Preufs. St., in dem Rbz. 
Arensberg, Kr. Dortmund, hat 537 Ein- 
wohner. 

Wettin, die Preufs. St., ist Hptort 
des Saalkr. im Rbz. Merseburg. 

Wevelinghoven,- der Preufs, Mfl., 
liegt im Rgbz. Düsseldorf, Kr. Greven» 
bröich. 

Wezlar, die Preufs. St., mit 74a IL 
und 4,275 E., ist der Hptort eines Kr. im 
Rbz- Koblenz. 

Wiedenbrück, die Preofs. St., ist 
Hptort eines Kr. im Rbz- Minden. 

Wielichewo, die Preufs. St., liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Kosten. 

Wienerneustadt , die Oester. .Stadt, 
hatte 1817 8 Material , 6 Eisen-, 10 Ei- 
len- und 1 Buchhandlung, 1 Sammet- u. 
Seiuenzeuch • , iSainmet- And Floret- 
band - , 2 Metallknopt und 1 Steingut- 
fabr., iZuckerraffinerie und andere Ge- 
werbe. In der Nähe auf der sogenann- 
ten Haide ist eine Raketenfabr, nach 
Congreves Vorschrift errichtet, und im 
nahen Dorfe Solenau eine grofse Baum- 
woliengesp-nnstmf. Hier ist der Häven 
des Neustadter Kanals. 

Wiesenkreis, inBadan. — Dieser Ar- 
tikel fällt jetzt ganz weg , da der Kreis 
mit dem Treisamkreise vereinigt ist. 

Wigandsthal . Preufs. Mfl. am Fufse 
des Riesengebirgs, in dem Schles. Rgbz. 
Liegnitz. 

Wilhelmsburg, Oester. Mfl. am Tra- 
sen im V. O W. W. des Landes unter 
der Ens« mit 1 Gewehr und Steingut- 
fabr Musterschule. 

Willeltadesstn. die Preufs. St., liegt 
im Rbz. Miuden, Kr. Warburg. 

Willenberg, die Preuf- . St., liegt im 
Rbz. Marien werder, Kr Neidenburg. 

Windesheim , Preufs. Mfl. im Rgbz. 
Koblenz, Kr. Kreuzenach, mit 659 E. u. 
gutem Obstbau. . 

Windischgaasten, Oester. Dorf im 
Traunkr. des Lande* ob der Ens, wo- 
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selbit sehr -viele Schnecken geraästet 
werden. 

Winklarn , Baier. Mfl . von 142 IL n. 
820 Einw. und Herrschaftsgericht im 
Hegenkr. 

Winningen } der Preufs. Mfl. mit 1,260 
E. , lir-gr im Rbz. und Kr. Kohlenz. 

Wintenberg, die Preufs. St., im Rbz. 
Arensberg, Kr. Medebach, hat 157 iL u. 
J,42Q E. 

^fVinzig, die Prenfs. St., liegt im 
Rbz. Pres Inn, Kr. Breslau. 

Wipperfürth, die Preufs. St., itt 
Hptort einet Kr. im Rbz. Köln. 

Wippra y der Preufs. Mfl., liegt im 
Gebirgskreise Mansield , des Rgbz. Mtr- 
aeburg. 

Wirsitz , die Preufs. St., ist Hptort 
eines Kr. im Bbz Bromberg. 

Wisbaden , die Nasa. St. , ist der Sitz 
einet Amtes. 

Wieselt, die Prenfs. St., liegt, im 
3\bz.- Brombere, Kr. Wirsitz. 

Witgenstein, die Preufs Standesherr- 
•chaft macht, mit Berleburg, einen Kr. 
des Rbz Aremberg aus. 

Wittern, das Preurs. D., in dem Rbz. 
Arensberg, Kr. Bochum, hat 1,212 B. 

Wittenberg, die Preufs. St., ist Hpt- 
ort eines Kr im Rfbz. Merseburg. Sie 

hat nun Statt der Universität ein Lyzeum 

mit Bibliothek, ein Predigerseminar n. 
Jlehanimenschnle , und seit 1 S17 werden 
3 ueue Vorst angelegt- 

Wittenberge, die Prenfs. St., im Rbz. 
Potsdam, Kr. Westpriegnitz, bat 889 E - 

Wittichenau, die Preufs. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Spren>berg, hat 375 H, u. 
1.548 B . , 

Wittlieh , die Preufs. Kreisstadt, im 
Rgbz. Trier, hat 1,865 B. In der Nähe 
«las Krövenreieh. 



Wünnenberg, die Preufs. St, liegt 

im Rbz Minden, Kr. Büren 

Würtemberg , das Königreich , zählt 
nach Rösch 348 QM. , in 64 Oberämtern» 
130 St. , 128 Mfl. , 1,115 Pfd. . 558 D. . jjflg 
Weilern , 2,591 Hofen , 269 Schi, und 
1,307,200 Ei nw , worunter 056,000 Luthe- 
raner, 4)1,000 Katholiken , 2,200 Refor- 
mirte und 8,000 Juden. Das angehäuft« 
Land besteht aus Aerkern , 1,840,392, ans 
Gärten und Wiesen 620,477, aus gebaue- 
ten Allmenden 101,211 , aus Weingarten. 
79 296 Morgen. An Vieh sind vorhan- 
den: 80.870 Pferde. 599,490 Stiick Hind- 
•vi 'Mi , 488,940 Schaafej 114,210 Schweine, 
16.620 Ziegen und ,38,2:0 Bienenkörbe. 
Aktiv ist WürtembT Handel in Vieh, 
mit Ausnahme der Schweine, in Wolle 
und Wollfabrikaten, Früchten, Tabak, 
Oel, Bleiweifs, Pech, Theer, Pottasche, 
Svlpeter , Papier und Druckschriften ; 
passiv in Seide, Baumwolle, Kolonial- 
waaren, Hopfen, Obst, Wein (zwar ge- 
winnt das Land jährlich 140.000 Birnen, 
doch werden 1,686 Eimer mehr ein ale 
ausgeführt), in Flachs , Hanf, rohen 
Häuten und Fellen, Sämereien und Ta- 
baksbiätterrf. Das Vieh wirft allein 5 
Mill. Gulden in die Schaale der Aus- 
fuhr. Nach Klüber betregt die bleiben- 
de Einnahme 19,590,001' Gulden, und da- 
von ftlr Ausfälle tr. Rückstände 1. 590 000 
Gulden abgezogen, noch ifi Mill. Guld., 
wovon der Militäretat 2,277,142 Gulden 
wegnimmt, auf die übrigen Siaatsaoa- 
gaben aber 9,850.600 Gulden kommen, 
mithin für den König und den Hof 
5. S72.85 8 Gulden bleiben. Die Staats- 
sc ■hü hl steigt auf 30 Mill. Gulden — 
Das Königreich ist gegenwärtig in 4 Kr.' 
eilt: 1) Neckarkreis — 64 QM. mit 



Witt stock, die Prenfs. St., im 



Ii- u. 



Potsdam, Kr. Ostpriegnitz, hat 554 

3.7*d B. 

*lVölbling, Oester. Mfl. im V. O. W. 
W. des Landes unter der Ens. 

Wörth, Baier. Mfl. an der Donau, 
die in seiner Nähe die Wiesent auf- 
nimmt, mit 1 Schi, und 190 H. Sitz 
eines eigenen Herrschaftsgerichts im 
Rerenkr. 

Wohlau, die Preufs. St., itt Hptort 
eines Kr. im Rbz. Breslau. 

Wolbeck , der Prenfs. Mfl. , hegt im 
Rbz. und Kr. Munster. 

Woldenberg , die Preufs. St., im Rbz. 
Frankfurt, Kr. Friedeberg, hat 321 IL 
Und i,<yg B. 

JVbTTin, die Preufs. St., im Rgbz. 
Stettin, Kr. Utedom - Wollin , hat 381 IL 
und 2.648 B. 

Wotlttein, die Preufs/ St. , liegt im 
Rbz Posen, Kr. Kotten. 

WolmirsUdt, die Preuft. St., itt Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Magdeburg. 

Wongrowiec, die Preufs. St., itt Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Brnmberg. 

Worbis, die Preufs St., itt Hptort 
di s Untereichsfelder Kreiset im Rgbz. 
Erfurt. 

Wormdit , die Preuf«. St. , liegt im 
Rbz. König»berg, Kr. Braunsber«. » 

Worms, die Hess. Distriktsstadt in 
der Rhein provinz. Unter den Einw. 
sind auch 40b Juden. 

Wrieten, die Preuf*. Kreittt. det 
Ob er h-.ru im sehen Kr. im Rbz. Pottdem, 

hat h^reschen, die Prenfs. St. , liegt im 
Rbz. Posen, Kr. Feiern. 

Wülfrath, das Preufs. D. , liegt im 
Rbz. Düsteldorf. Kr. Metman. 

Zucht rüg* tu Hassel» gtogr, »tat. MunduHrUrbuch, 



365,100 Einw. k 2) Schwarzwaldkrei* — 84 
UM. mit 362,100 Einw. 
QM. mit 329,300 Einw. 



3J J axtkreis — 94 
, und 4} Douau- 
fcreis mit io7»/ä QM. und 325,900 E. 

Würzburg , die Baier. St. im Unter- 
mainkr. , itt nenerdingt wieder der Sitz 
eines Bischofs geworden. Von derselben, 
haben 2 Landgerichte znr rechten und 
linken Seite des Main den Namen. 

Wurschen, Sächt. D. in der Provinz 
Lausitz; merkwürdig durch die Schlach- 
ten vom 20 und 2L Mai 1813* 

Wusterhausen, die Preufs. St., im 
Rbz. Potsdam, Kr. Neuruppin, hat 352 IL 
und 2,032 B. 



Xanten, die Preuf«. St., liegt im Rbz 
Kleve, Kr. Rheinberg. 

Xiondx, die Preuf». St., liegt im Rbz. 
Posen, Kr. Szrem. 



1 Yamanavatari , eine der höchsten 
Spitzen det Himmaleh«cebir«;es , die tich 
25,510 F. über dem Meere erhebt. 

York, die Britt. St., ist der Geburts- 
ort des gelehrten Alcuin , Lehren Karls 
det Grotten f 804. 
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Zaborowo, die Preufs. St., liegt im 
Rbt Posen, Kr. Fraustadt. 

Zachan, die Pr»ufs. St., im /Rgbz. 
Stettin, Kr. Saatzig, bat 105 iL und 610 

Einw. 

Zahna, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Meneburg, det Kr. Wittenberg 

Zanow, die Preuf«. St , im Rbz. Kös- 
Ün , Kr. Rügenwalde, bat 114 IL und 
769 E. 

V.duny, die Preufs. St. , liegt im Rbz. 
Poneii, Kr, Krotoszyn 

Zechlin, der Preufs. Mfl., im Rgbz. 
Potsdam, Kr. Ostpriegnit*. 

Zefiden, die Preufs. St., im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Königsberg, bat 152 H. u. 
065 Kinw. 

Zehdenik, die Preufs. St., im Rgbz. 
Pottdam, Kr Templin, bat 274 IL und 
1,381 Einw. 

Zeil, Baier St. unweit dem Main, u. 
Sitz einet Landger. im Untermainkreise. 
Sie zäblt 190 II und 1 , 1 . <;o Einw. In der 
Nabe findet man gute Mühl - u. Schleif, 
iteine. 

Zeitz , die Preufs. St.', ist Hauptort 
eines Kr. im Rbz. Merseburg. 

Zell, die Bad. St. im Wiesenthaie, 
gebort jetzt zum Treisamkr. 

Ztll, die Preufs. St., ist Hptort ei- 
nes Kr. im Rgbz, Koblenz, and bat 1,334 . 
Einw. 



Zempelburg, die Preufs. St, liegt im 
Rbz. Manenwerder, Kr. Kamin. 

Zengg , die Oester. Seest. , hat 2,590 
Einw. 

Ziegenhals , die Preufs. St. , liegt im 
Rbz. Oppeln, Kr. Neifse. 
* Ziegenrück, die Preufs. St. , ist Hpt- 
ort eines Kr. im Rbz. Erfurt. 

Zielentig, die Preufs. Kreisst. , des 
Rgbz. Prankfurt, Kr. Sternberg, hat 457 
IL nnd fegga E. 

Ziesar , , die Preoft. St. , liegt im er- 
sten Jerichower Kr. des Rgbz. Magde- 
burg. 

Zinna, die Preufs. St., im Rbz. Pots- 
dam, Kr. Zaucha- Uelzig, hat 965 E. 

Zinten, die Preuft. St., liegt im Rbz. 
Königsberg, Kr. Brandenburg. 

Zofrtf», die Prenfs. St., liegt im Rbz. 
Reichenbach, Kr. Schweidnitz. 

Zörbig, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Merseburg, Kr. Bitterfeld. 

Zons, die Preufs. St., mit i,63t Einw- t 
liegt im Rbz. Düsseldorf, Kr. Neufs. 

Zorndorf, das Preufs. D. , im Rgbz. 
Frankfurt, Kr. Küstrin. 

Zu/ 1 ich <m , die Preufs. Kreis* t. , des 
Rbz. Frankfurt, hat 74a H, u. 4 .870 R. 

Zülpich, die Preufs. St., liegt im Rbz. 
Köln, Kr. Lechenich. » 

Zill*, die PreuTs. St., liegt im Rgbz. 
Oppeln, Kr. Neustadt. 

Züschen , die Waldeck. St. , liegt im 
O. A. Eden 
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